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1. Ein km·zer Blick zurück 
Im Bcricht szeitraulll gab es eine e insch ne idende und langfristi ge Verände ru ng im Staat~ 

lichen ~llllsellm für Naturkundc GÖ rl itz. Das \-Iauptgebiiude wurde gcschlossen lind w ird 
im Rahmen ei ncr Großen Baull1aßnahmc ein vö llig neues »Outfit« erhalten. Dies bedeutete 
für uns nicht nur. dass di e Ausste llungen abgebaut wurden und Verwal tung. Direktion 
und die zentralen rorschungsbere iche in das Peckhaus umziehen muss ten. sonde rn auch 
dass e in cnormcr Zeit~ lind Encrgi c<l ufwand in die Planung und Di skuss ion sowie in die 
fach liche Beglei tung der Bauau s führun g im Ausstcllungsgebäude noss : Ei n Kraftakt. 
dem wir uns mit vo llcm Engagcmen t gewidmet haben und der mit der Wiedereröffnung 
2003 ei n glückliches Ende finden w ird. Wir werden dann nicht Ilur eine neuc Evolutions~ 
und Regionalauss te llung priisenti c re n können . sondern auch einen attraktiven Lebend­
tierbereich (Vivarium). 

In el en let zten 3 Jahren stieg di e Anzah l der Mitarbeiter deutli ch an Lind erreichte im 
Sommer 200 I mit 98 Pe rsonen ihren bislang höchsten Stand . Diese Zahl setzte - bedenkt 
man. dass im Ste ll enplan Ilur 37 Stellen e Ilthalten wa ren - eine erfolgreiche Einwerbung 
von Forschungsmitteln sowie die konsequente Nutzung a ller anderen Ressourcen voraus 
(z. B. 25 ABM~Jahre von 1999 bi s 2001). Vc rschiedenc DFG~Projekte wurden bewi ll igt (so 
z. B. in den Bere ichen Geologie. Mo leku larbi ologie und Mykologie), das größte Projekt 
des Museum s . di e vo m BM BF ge förd e rt e Untersuc hung über die }) Imm ig rati on und 
Sukzcssion der Bode nfaun il auf I-Ialdcnnüchen« , wurde erfo lgre ich abgesc hlossen und 
fand mit 2 ncucn BMBF~Projckten übe r »O fTcnland « und )) Roteichen\\'~il dcr« e ine Fort~ 
se tzung. Insgesamt bet rägt die FördersU 1l1111e der zwischen 1999 und 2001 bewilli g ten lind 
abgesc hlossenen Driltmitte lprojekte über 2.0 Mill ioncn DM. 

Auch in de r AlIßcnwahrneh mllng ko nnten w ir c inige Erfo lge ve rze ichnen. So ge lang es 
un s, zwei neue Schriftenreihen zu etablieren ( Peckiana und ACA RI), die helfen werden. 
unse ren Schriftentausch mit den ve rsc hiedencn Tauschpartnern zu optimiercn und weitere 
Intercsscntcnkrei se zu e rre ichen. 

Eine andere Form von ÖfTent lichkeitswirksamkeit e rz ie lten wir in Zusammenarbeit mit 
dem Verein der Freunde lind Förderer eies Na turkuncle llluseull1s. Dcr ))Görlitze r Meridian 
Na turfilmpreis« konntc 200 I e rstmalig an den bek;mlllen Nalllrfi lmcr Prof. 1-I e inz Si cl mann 
vergeben werden. So hilft auch der Förderverein aktiv mit. dem Museum lind seine r Arbeit 
regional lind überregional Bcachtung zu ve rschaffen. 

Pro f. Dr. \.Villi Xy lanclcr 
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2. Höhepunkte des Berichtszei t raumes 

2.1. »Gö.olitzer Meridi an Naturfilmpreis« für Prof. Heinz Sielmann 

Se it 2001 vc rgibt der Vere in de r Freundc und Fördere r des Na turku ndc musc ums dc n 
)) Görlitzer Merid ian Naturfi lmpre is«. Diesc r Pre is wird im 2-jiihrigen Turnus ve rgeben und 
soll das <luch im internationalen Vergleich bedeutende Gesamtwerk eines Naturfilmers 
ehrcn. Di e Entschc idu ng über den Prc istrüger nUll eine Fachj urYI dc r fli r di e Vergabe 200 1 
der Tierfilmer Fel ix He idinger (A RD). die Na turfilmproduzclltin Bcat ricc Nolte ( ivID R). der 
FachjoU1"nalist Dr. Fried ri ch Nagelsc hmid sowie de r I . Vo rs itzende des Fördervereins 
Thomas NClll11ann und der Direktor des Staatlichen Museum s für Naturk unde Görl itz 
an gchörte n . 

},Wir wo llen mit diesem Prei s bedeutende Ve rtreter des Na tu rf"ilm s ehre n. sowohl Ilir ihr 
filmi sches Werk al s auch Ilir ihr Engagement fiir die Erhahung eier Na tur«. so Thomas 
Neumann zu diesem Pre is. Der ers te Pre istriiger wurde de r bekannte de utsche Nat urfi lmer 
Pror. Heinz Sielmann, der am 22. Scptcmber 200 I d iesen Prei s persönl ich im 1-1 LJlllbo lclthaus 
des Staatlichen Museums für Naturkundc cntgegcnnahm. A n dem Feslakt nahmen 180 
Besucher te il , zu denen aueh der Staa tssekre tii r im Wissc nsc haftsm ini stc riulll Eekhard 
Noaek sow ie der Oberbürgermeister der Stadt GÖrlitz. Pror. Dr. Rolf Karbaul11 , gchörten . 
Die Laudatio auf den Pre istriiger hi e lt desse n langjii hri ge r Freund und Weggcfiihrtc, 
Prof. Dr. Irenäus Eibl-Eibesfcldl. 

.Jurymitglied Thomas Neumann betonte in se iner ßegründung für d ie Prcisvc rgabe , 
dass ,> Pro 1". S ic lman n cs immcr wieder geseharfi hat, mi t seinen Bildern. Kommen taren li nd 
se inc r cnormen Popularitiit bei den Zuschauern. dicse anzuha lten, über ihr T un gegenüber 
der Umwe lt nachzudcnken und sich für den Umweh- lind Naturschutz e inzusctzen«. 

Im Vorfe ld der Prci sve rl eihung fand e in Filmnaehmillag statt, be i dem der Pre isträger im 
}} Palast-Thea te r« in Görli lz ve rschiedene Filme aus se inen Se haffensperioden vors tellte 
und kommcntierte. Beri ch tcrstall ungen im }~M DR-Sae hsensp icge l« und },Ui nde rsp iegel« 
bei Euro-Regional-TV und viclcn Radiosendern sorgten für eine übe rreg iona le Beachtung 
des Fi lm pre ises . E in be sonderer Dank g ilt den Spo nsoren, d ic dicse Ve ransta lt ung 
ermöglic hten: 

Akt ionskre is !Lir Görlil z e. v.. Hotel )~Mc rcure«, Niederschl esische Sparkasse, A ndreas 
Ko hli. Bombardier T ransportation. Biircnapothekc, Wei nhaus Krüge r. 

Die niichste Verle ihung des )~Gö rlitzer Meridian Naturfilmpreises« wi rd am 11.10.2003 im 
HUll1bo ld thaus in Görli tz stall finden . 
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Verleihung des IIGörlitzer iVkrid ian Nat ur filll preisesu. v. L Thomas Ncu mann. I. Vorsitzender des 
FÖrderve rcin s. Prof. Dr. IrCI1;ius Eibl- Eibcsfcld. Prof. Dr. Wi lli Xylander. Pro f. I-I ei nz Siclrnanll. 
Prof. Dr. Ralf Karbaulll , Oberbürgcrmeistc r der Stadt GÖr lit z. Eck hard Noack. Staatssckrcliir im 
W isscnsc ll aftslll ill is te ri 111 11 

2.2. 600 Extragäste fii I' Görli tz - große Tagu ngen des 
Staatlichen Museums fü r Naturkunde Görli tz 

Im ß e ri ehtszei t raum fand e n 5 große Tagungcn mit int e rna t ionaler Be teiligun g im 
Staatli chen rvlusculll für Naturkunde Görlit z statL die von unse ren Mitarbeitern organi siert 
wurden. Zu dicsen Konferenzen fand cn übe r 600 Te ilnehmer dcn Weg nach Görl itz . Sie 
lernten in diesen Tagen - ganz nebenbei - auch das w issenschafilichc Profil des Museums 
kennen und hallen Gelcgenheit. sieh die Stadt Görlit z und ihr Umland be i Exkursionen und 
Stadtfiihr Li ngen an z usc haue n. 

Ja hrestagung d es Säch sisc he n !VI lI scum sbllnd cs 

Vom 20. bi s 22.3. 1999 fand die Jahrestagung des Siichsisc hc ll Museumsbundes in Görlilz 
statt . Di e Zentrale Vo rtragsve ranstaltung am 22.3. 1999 organi s ie rten die Mitarbeiter des 
Staat li chen Museums fiir Naturkunde im Hörsaal des I-Iumbo ldthauses . 

Der Schwerpunkt »G renzcn überschrcitclH< bot dic Gelegenheit. viele Aktiv itäten Görlitzcr 
Museen und insbesondere des Staatli chen MUSClllllS für Nalllrkunde Gör lit z excmp larisch 

vorzustellen. A ber auch die großen Erfo lge der 1. Siichs isc hen Landcsausstc ll ung im 
Kloste r Sankt !Vlariells tcrn konnten von der Landcsarchäo login. Dr. Judith Ocx lc, priise llticn 
werden. 
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Jahrestagung der Gesellschaft Hir Geo logisc hc \Vissenschaftcll 

Auf Init iat ive VOll Dr. OlafTictz f~U1 d dic 8. Jahrestagullg der Gese ll schaft für Geologi sche 
Wissenschaften vom 24.9 . bis 28.9.1999 in Görlit z statt. Ca. 80 Geologen aus Deutschland 
und den Nachba rl ändern nahmen an diescr Tagung tci l, dic sich schwcrpunktmä ßig mit 
elen Wcstsudeten befasste. 

Am 25.9. und 26.9 . L1nden Vortragsve ranstaltungen im Saa l des I-Iulll bo ld thauscs statt. 
Der erste Tag stand untcr dem Hauptthcma »Wcstsudeten«. 12 Vort räge dokumentie rt en 
die e rfolg reiche Z usa mmenarbe it polnisc hc l', tschechischer und dcutsche r Kollegen in 
den le tz ten 10 Jahren, was besonde rs e indrucksvoll in ei e r vö ll ig übe rarbcitetcn geo lo­
g ischen Übe rsichtskarte ») Laus it z - Ji ze ra - Karko lloszc« (i m Maßstab I 100.000) zum 
Ausdruck kam. Erstmalig seit der politisc hen Te il ung de r Reg io n wu rde e in solches 
länderübersc hreitendes Kartcnprojckt in A ngriff genommcn, we lches die Grenzgebi rge 
als Einhe it und im ak tue llen w issenschaftlichen Kontext ze ig t. Die Vor trüge am zwc iten 
Tag wa ren breitc r geh1.chcrt , wo be i bcsonde rs gco logi sc hc Th cmcn der Laus itz und 
Sachsens zur Sprache kamen. Ein größere r Te il besc häftig te sich mit de m Tcrtiä r de r 
Oberlausitz, z. B der Forsch ungsbohrun g Baruth ode r der Beschre ibung e ine r neue n 
p nall ze n fossil fund ste il e. 

Am ersten Tag fi ll1 dell Exkursionen im Rahmen zweier assoz iierter Geovemnstaltungen 
in Kamcllz und Frei bcrg statl. Besllcht wurden Illo ldavit fiih rende Sed imcnte in der Lausitz 
und das Geburtshaus von A. G. Werner in Osiecznica in Polcn, wo einc Gedenktafe l des 
berühmten Frcibergcr Geo logen enthüllt wurde. Auf dc n Busex kursioncn am 27. und 28.9. 
wurdcn zum einen elic mctamorphen Ges tei nsserien nö rdlich. s üd lic h und östlich des 
Ricscngcbirges besucht und mitcinander vcrglichcn. Dabe i wurden dic ncueste A lte rse in­
stufun ge n für d ic Ges te in sse ri en liindc rü berg re ifend di sk uti c rt. Die zwe ite Exk urs ion 
befasste sich mit dcn kris tallincn Kcrngcbietcn dcs Ricsen- und Ise rgebi rgcs im Vc rg le ich 
mit den Lausitzer Granitcn wurdcn die Deformationsab fo lge f1ir elic Gestei nc dcr Grel1zrcgion 
vorgestellt . Beide Exkurs ionen wurden j ewc il s von drci renommicrtcn Fachkollcgcn aus 
Polen. Tschechien und Deutschland gcl1ihrt. Die Tagu ngs lei wl1g lag in den Hiindcll VOll 

Dr. K. I-10th (Freiberg). 01'. J. -M. Lange (Dresden) und Dr. T ietz (GÖrlit z) . 

J-/iel'lIcillm-Tagung im NlItul"schutzzcntrul11 Schloss Nicdcrspree 

VOIll 3 1. 5. bis 5.6. 2000 fand im Na lurschutzzen trulTI N iedersprec dcr 4. ' -Iiemcilllll ­
Workshop statt. de r e rstmal s in Deutschland durchgellihrt wurde. Diesc intermltiona le 
Tagung dient dem intc rcli sz iplin iiren Austausch tibc r d ie Gattung der I-I abichtskriiute r. die 
auf Grund ihre r gcnetischen St ruk tur die fo rmcnrc ichstc und wohl taxonom isch schw ie­
rigste des r nanzenreiches übe rhaupt ist. Es warcn 26 Teilnehmer. u. l.I. aus Polen. Tsche­
chien. Östcrre ich, Ru ss land. Ru män icn, Bulga ri cn, S lowake i li nd Ncusee land ange reist. 
01'. Sieg fri ed Briiutigalll und Dr. Jud ith Fchre r, di e die Tagung o rgani sie rt hatten, konnten 
mit ihrcn Kollegcn Problcmc dc r Evol ut ion und Spezifikation . abe r auch dcs Natu rschutzes, 
de r pnanzcngeographie lind dcr Neophy tcn d isk utie rcn. 

Der Behandlung der Gatt ung in der )) Listc der Gef1ißpnanzcn ivlitlelcuropas« Wil l' c i ne 
ganztägigc Diskussionsrunde gcwidmet. Die Einfiihrung gab 0 1'. \,\/alt cr Gu termanll, \,\/ien. 
;vlöglichkeiten und Grcnzen de r molekularbiologischeIl Bearbcitung der Gattung bildeten 
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den Grundstock des Vortragstages. Ei ner a llgemcinen Einlli hrung durch Prof. Konrad 
Bachmann . Gatcrslcbcn. fol gten VO rlriige und Posterp rii scntationcn mit Daten zu DNA 
li nd/oder Isocnzymen mit Bezug zu Taxo nomi c und Cytogc ncli k. tc il wei se auch zur 
Chorologie. Bemerkenswertc Bei trilge befassten sich mit irreguliircn Cytotypen. und zwar 
sowohl bci aggressiven Neophytcn in frühcr Hieracilllll - f reicn Regionen (Neuseeland) 
al s auch im Ergebnis experimcn teller Kreuzungcn. Bcsondere Erwäh nung verdicnt auch 
ei ne um fa sscnde chorol og ischc Analyse der I-lieraci/llll-Flo ra Sibiricns. 

Dic Dcutsc hc Forsc hungsgc mcin sc haft unterstüt zte di c oste uropüi schen Teilnehmer. 
Dic Ergebni sse dcr Tagung sind in e incm Sondcrheft vc röffcllllicht [A bhandl ungcn und 
Berichte des Naturku ndelllllsculllS Görli tz, Band 72 (Supp!.)] . 

Arbeit skreis Naturschutz in der Agrarlandschaft /Arbeits krcisAgra rökologie in 
dcr GIÖ 

Auf An fragc dcr Arbeitskrc ise. des Landesamtcs Ilir Umwelt und Geo logie des Freistaates 
Sachsen und des Umwe it forsc hungszentrullls Halle/Leipzig veranstaltcte das Staatl iche 
Museum Ilir Naturkunde Görlitz VOI11 20.7. bis 22.7.2000 die Jahrestagung des Arbeitskrciscs 
Nnt ursehutz in der Agrarlandschaft und des Arbeitsk rcises Agrarökologie der Gesellschaft 
fü r Ökologie. Die Fes tlegung des Schwerpunktthemas »G roßdiumigkeit - Klcillriiumigkeit 
in der J\grarIandsc hart« geschah auf Vorschlag des Di rektors des Staat lichen Museums 
fiir Naturkunde GÖ rl itz. Prof. Xylander. An der Tagung nah men ca. 100 Wissenschaft ler 
unterschied licher Disziplinen. Vcrt reter versch iedencr Ministerien ulld Umwc ltämter. Dr. Irl11-
hild I-! cck lll<.lnll- VO Il Weh ren vom Staatsmini stcriulll für Wissenschaft und Kunst lind der 
Leiter des Bundcsamtcs flir Na turschu tz. Prof. Dr. I-I ara ld Vogtmann tei l. Sie di skuticrten 
di c Auswirkungcn klc inräumi gcr und g roßr~iullligc r landwirtsc haftlichcr Nutzung in Europa. 

Im Rahmcn des Bcglcitprog raJ1lms der Tagung fand auch e ine Exkursion in dcn Tagebau 
Bcrzdorf statt . bci der dic Rek ulti vicrungsarbci tcn durch die LMB V in Augenschei n genom­
men werdcn konnten. Die Abschlussexkursion hatte das Biosphürenrcscrvat Oberl ausitzer 
I-Ieide- und Tcich landschaft zum Zicl. Ncbcn dcn bergbaulichcl1 Fliichen. dcn Fi schtcichen 
lind dCIll ehemali gcn Truppenübungsplatz Dauban kon ntcn cx tcnsiv agrarw irtsc haftlich 
genutzte Flüchen mit e incr großcn Zahl vom Ausstcrbcn bedrohter pnanzenartcn besichtigt 
werden. 

Di e Siichsische Landess ti ftull g fii r Natur und Umwelt untcrst ützte die Tagung mit einer 
Druckbc ihil fe für dcn Tagungsband. der als ers tc Ausga be der Heuen Buchreihe des 
Muscums »Peckinna« im Herbst 2001 erschicn. 
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Teilnehmer an der Jnhrcslagung der Arbci lskrci sc »Naturschutz in der "grarlalld schan (~ und 
»Agraröko log ic« der Gesell sc haft fiir Öko logie 

20. J ah rest:lgu ng dei' Gese llschaft deut schsprac higer O dona l'ologcn 

Vom 16. b is 18.3. 2001 traf sich die Gesel lsc haft deutschsprachiger Odonalo logcn zu 
ihrer Jahrestagung in Görl itz. An zwei Vortragstagen wurden ve rschiedenste Themen VO ll 

ßerghaufolgclandschaftcll als Lchcnsraul11 fü r Libellen über Verhaltensforschung bis zu 
Libellen als Teil des BCUlcspckt ru ll1s insektivorer Vögel dargestel lt . Die Tagung. an der ca. 
200 Libellenforscher aus 7 Uindcrn teilnahmen . war durch die perfekte Organisation VOll 

Ulrikc Patling. Rainer Slcphan lind ProC Xylander ei n voller Erfolg. 

Die Ergebnisse der Tagung (priisellliert in 25 Vorträgen und 11 Postern) wurden in einem 
Sonderhe ft der ))A bhandlungell und Berichte des Na turkunde111use u111s Görl itz« publiziert. 
Die Siichsischc Landesakademie für Natur und Umwelt gab dazu eine Druckkostenbcihilfe. 

Alle Tagungen boten die Möglichkeit zu einem intensiven wissenschaftl ichen Aus tausch 
auf hohem Niveau. Konlakte zu knüpfen und im Rahmen von Drittm ittelproj ekten. durch 
Samm lungsllus tausch oder bei gcmei nsamen Expeditioncn mit den iVlitarbeitern des Staat­
lichen Museums f'iir Na turkunde Görlitz zu kooperieren. 
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2.3. Ein Fest zum Endc 

Im Jul i 1999 schlossen wir die Auss tell ungcn im Hauptgcb~i udc des Staat lichen Muscu lll s 
für Na turkunde. Vo n unscrcn Besuchern ve rabschiedctcn wir uns [\m Sonntag, dem 18.7.1999 
mi t ei nc r großen Ve rans taltung m it Kindc rsehmi ll kcn. Quiz. Anima ti o n. Lebendti cr­
ausstellungen und vie len andercn Besonderheitcn. Einen offiz ic llcn Dank flir dicjenigen, 
die be i der In it iation und de r Reali s ierung de r Anlau fp hase der G roßen BaumOlßllahmc 
mitgewi rkt hallen, gab es bei e iner kle incn Feier Olm 19.7.1 999 . Stna tssekretiir Eckhard 
Noack vom SMWK und Museulll sdircktor Prof. Xylander stc llt cn die Anforderungen an 
e in modernes Museum hcraus lind nanntcn dic Illusca lcn Priisc lltati onslllög lichke itcn. dic 
s ich nach de r ß aumaßnahmc im lle ll en Hauptgebäude e rgeben werdcn. 

Die Mita rbe iter de r Pdipara tion, vor nllcm Marg it I-I anelt und Diann Jeschke, wa ren mit 
dem anschließenden Abbau der Präparate in den A uss te llungen betraut . Eberhard Lchmanll 
lind sein Team mit de r Deinstallation der Ste llwiinde. Die meisten Präparatc w urdcn nach 
de r Demontage gesäubert und in einem Lager in de r Sattigstraße vorübergehend deponiert. 
Ein Teil der A usstc llu ngen wird nach dcr \-Vicdere rö tTll ung nicht mehr zu sehen se in , diese 
Exponate w urden in die wissenschaft lichen Sammlu ngcn zurüekge flih rt . 

Durc h di e Unte rstüt zung des Vermöge ll s- und I-I oc hbauamtcs Batl tlc n ha llen wir di e 
Möglic hkeit. f1ir unse re Bes uc hcr auch während de r Großen ßaulllaßnahme präsent zu 
ble iben. Die Anmic lUng de r Rii ut1le Elisabel hstraße 11/ 12 und drei k le ine Prüse lllationcn 
zum Thcma » Dschungcl« (in A nlehnung an Kiplings Dschunge lbuch). »Eine A usstellung 
en tsteht« und »Edclstci nc de r Tropen « (Vivarium) erlaubtcn es uns. auch wührend der 
Sch ließung des Haup tgebäudes naturk undli ehc Ausste llungen anzub ic ten. Das MUSClIIll 
nir Tierkullde Dresden. das Museum t1i r Naturku ndc ßerlin und andere Le ihgeber unter­
stützten uns mit vcrschiedencn Tie rpräparaten. so mit e incm afrikani sc hen Elefan ten. Die 
Auss te llungen wurdcn am 18. Dezcmber 1999 ofTizie l1 cröffnet . In diescn Räumen fand en 
auch ve rschiedene Sonderausste llullgcn sta tt (s. S . 77) . Für di e Sonderauss le llung »NaIUr 
be-grc i fC Il « des Naturkundemuscu1l1s Lei pzig wurden VOIll 5.1 1.2000 bis 1.4.200 I zusätzliche 
Flächcn in de r Eli sabeths traße 7 angcmi e tc t. Hier w urde auch da s Puppenspi c l in de r 
Ad ventze it 2000 aufgefüh rt. Dic G roße ß aul11aßnah mc wird vorauss icht lich Ende 2002 
abgcschlossen sc in und wir hofTcn. das Hauptgcbäudc mit seinen ncucn moderncn Aus­
ste llungen zum Sommer 2003 wieder de r Öffen tl ichkeit ii bergebcn zu können. 

2.4. Ötzi - dCI· Mann aus dem Gletscher 

Dic von GEO zum G le tschermann vom J-I auslabjoch zusammcngestc lltc Auss te llung war 
vom 19. Novcmber 1999 bi s zum 16. Januar 2000 in Görli tz zu erleben. Mit über 5. 800 
Besuc hern war s ie die :Im mc isten bcaehtcte Sonderau ss lcl1 ung der le tz ten Ja hre des 
Staatli chcn MUSellll1S fii r Na turkundc Görlit z. »Ötzi - dcr Mann aus dcm Glctsehcrc~ konnte 
in de r Kapel1e dcs Görlit zcr A ll1l cngYl11nas iullls in unmi ttelbare r Niihe des Muscums präsen ~ 

tier! wcrden. Die Atmosphüre dcs Ortes ve rli eh d icsc r Ausstellung zusätz li ch e in bcsondercs 
Flair. 
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Eröffnu ng der Ausstellung »Ötzi - de r Mann allS dem Glctschcf( in {kr Görli lj~c r Anncnkapc ll c 

Die Sch:lu wurde in Görlil z crgiinzl von zwe i ei genen Auss te llu ngsteilen: ) Ti crc der 
Alpen« allS den Bestünden des Museums sow ie Leihgaben slcinzcill ichcr Funde aus der 
Region VO I11 Kulturhi stori schen Muse um. Zur Erö ffnung durch Pro f. Xy lander kamen 
über 100 Besucher. die mit »slcinzc it l ichcll« Köstl ichkeitcn aus der Küche des Hotel 
Mcrcurc lind authentischem Lalldskron Bier bewirte t wurden. 

In den knapp zwei rVl0nalcn sahen 38 Gruppen die Auss tell ung und erfuhren in versc hie­
denen Vc rans tnltullgcn Interessantes über »Ötzi« lind die »Stein ze it«. 

2.5. Naturschutzfaehliche Planung und Begleitung im Tagebau 
Berzdorf 

1111 Mai 1999 wurde da s Staatl iche Ivluseum für Naturkunde von de r Lausit zcr und 
Mitte ldeutschen ßergbau- Verwil ltungsgcscllscha n (Llvl l3 V) beau liragt, di e »Naturschutz­
f~lc hl ich e Planung und Begleitung im Tagebau Berzdorf« durchzuflihreIl . Dazu zählen alle 
im Zusammenhang mit der Sanierung des Haldcll- und Kippenge liindes oder angrenzender 
Bereiche des Tagebaus aufiretend cll Fragen des Nat urschutzes. In einer von der LMBV 
jiihrlich ak tualisierten Aufgabenstellullg werdell die Bearbeitungsobjekte oder Teil vorha­
ben der Sanierung benannt, die natllfschutzfachlich betreut werden sollen. Die natu rschutz­
fa chli che Planung be inhaltet Biotopt ypenkart ie rungc n und fauni sti sche Erhebungen 
(Vögel. Amphibien. Reptilien. Libelle Il . Heuschrecken. Laufkäfe r). Die Ergebnisse dieser 
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Geliindcunte rsuehungen bildcn die Grundlage c inc r Bcwcrtung dcs betreffcnden Gebietes. 
Vor dCIll I-lin tcrgru nd gco teehni seher l'vlöglichkeitcn werden Emp fe hlungcn zur Sanierung 

aus natursehut zfach liehc r SiclH gegeben. d.h. cs wird vc rsuch t. naturschutz r"chlichc Zielc 
mit San ierungszic lcn in Eink lang zu bringen. Dic Bcgleitung soll gcw~ih rl cistcn . dass dic 
Planungen »)Ila tu rgerecht « in der Praxis umgcsc tzt we rdcn . Hierzu ist die cnge Zusammell­
arbeit mit dcn Untcrnchmcrkontrollcurcn der LM I3V und dcn Baulcitern der jcwci ls <"Iustlih­
rcndcn Firmcn erforderli ch. 

Die Bearbei lllngsobjckte umfasstcn 1999 Orte der Masscnrückgcwinnung auf dcr Ncu­
berzdorfer Höhe. Bösc hungsgestal wngs lllaßnahlllen <1m Weswfer dcs spiitcrcn Sees. di e 
Rev italisierung dcs Mühl g rabens Tauchr itz sowie die naturnahc Gcstaltu ng dcr Einlc itcr­
bauwcrke Ncißc und Pli eßni tz . Nebcn dcn o.g. Inhalten der natursc hutzfachl ichcn Planung 
wurden Konzep tc zur Böschungsgestaltung erstcllt sowic Vorgaben zur naturnahen Gestal­
tung ncucr Fließgcwüsse rabschnill c ge macht. Erfolge konnten v.a. be i der planerischcn 
Umges ta ltung dcr Ncubcrzdorfcr Höhc erzielt werden. Die l'vlorphologie der Böschungcn 
wurde optimiert und die Wiedcranlage eines Biotops beschlosscn. das der ivlasscnriick­
gcwinnung zum Opfer gef<dlen ist. Diese Planungserfolge müsscn jedoch unter dem Vorbe­
halt de r fortschrcitenden Sanierung gesc hcn wcrdcn. Plöt z lich Clllfüctcndc bcrgbalili che 
Schwierigkciten. wie z . B hoch anstehendes Grundwasser. wasscrgesäll igtc Asche lagen. 
ivlassendefizite oder Eros ionsschiiden können dazu führen . dass bestehende Planungcn 
ve rworfen und ncue Konzepte entwickelt we rden müsscn. 

Tagebau ßcrzdo rf: Masscnrlkkgcwintlung Ncuberzdorfc r Höhe 
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Der Schwerpunkt der Au fgaben lag 2000 bei der Bearbeitung VO ll insgesamt 16 
TeilvorhabeIl , die im Zuge des ))wasserrcchtlichcn Genehmigungsverfahrens ß crzdorfer 
Sec« hinsicht lich ihrer fauni sti sch-flori stischen Aussta ttung angegangen werden muss ten. 
Dabei handelte es sich um Vorhaben. die Ausw irkungen auf den Lanclschaftswassc r­
haushalt rund um den geplanten ß erzclorrcr See haben können. Hierzu ziihl cn alle Bäche 
LInd sonstigen Vorflu ter, die spiitcr in den See münden sollen, die Zulei ter, aus dellen der 
Sec ge flut ete wird, der Scc<l uslauf, Grabcn- und Umllu!crsystcll1c sowie der geplante Sec 
selbst. Di e erhobenen Daten lind die Bewertungen der jeweiligen Gebiete gingen sowohl 
in die zu erstel lende Ul11weltvcrt r~i gliehkeitss t lldie des Gesam tvorhabens »Berzdorfer See« 
al s auch in die Landschaftspnegeri schen Begleilpläne de r einze lnen wasserwi rt schafilichen 
Te il vorhabe n ein . Über di c Datcnc rhebu ilg lind Bewcrtung der Vorhabensgebicte hinau s 
wurden die wasscrbaulichc ll Fach plan ungen versc hiedener Ingen ieurbüros aus natllr­
sch utzfachlicher Sic ht bewertet lind Verbesserllngsvorschläge unterbreitet. 

Im .Jahr 2001 lag e in Schwerpunkt in dcr Überarbeitung bzw. Erstc ll ung e ines Land­
schaftspnegerischen Begleitplallcs (LßP) zur »Neuberzdorfer Senkc«. Weiterhin wurden 
im Hinbl ick auf cine potentiel le Erweiterung der Masscngcwinnung Kanierungen auf der 
»Ne uberzdorfe r Höhe« durchgerührt. Die »Nordteic he« (nördl ic her Randschlauch aus 
mchrercn Te ichen an der Grcnze der Außenha ldc Neubcrzdorf zul11 Umland) und dic }} lhll ­
schung P« sowie nördlich und südlich ansch li cßcnde Bereiche wurden ebenfalls auf ihrc 
Arten- und ßiolOpausstattung hi n untcrsucht. Bei diesen Flüchen handelt es sich um im 
Sa ni erullgsrahm cnplan fes tgesc hriebene }}N atursc hutz-Vorrallggebietc« . Um dcn Wcrt 
dieser Fliichell fiir dcn Naturhaushalt zu dokumentieren und um eine adäquatc NachnutzlIng 
zu ermög li chen, werden auf elc r Grundlage de r gewonnenen Daten und der na tursc hutz­
fach lichcn Zielbcsti 11l111ung der Gebie te Entwicklullgskonzcptionen crste Ilt. di c be i der 
Sanierung berück sichtigt werden so llcn. Zie l ist die Redu zierung von Sanierungsmaß­
nahmcn (Meliorationen. Düngung. Bepnanzung, En twässcrung ctc.) und dic Schaffung 
ei ner au s na tllrschutzfac hlichcr Sicht gü nstigcn Morphologic mit cinc r Vielza hl vo n 
strukturreichen LebcnsräuJl1 cll. Hier ist v.a. di c Plan ung e iner breitcn Flachwa sserzone 
süd lich der }} Rutschung P« zu ncn nen, in der sich von Untcrwasscrpflanzcn über Schwilllt11-
blatttepp iche und Röhrichtc bi s hin zu Seggen- und Binsenriedern sowie Weichhol z­
gebüsehen ei n reichcs Biotopmosai k mit de r cntsprechenden Tierwelt entw icke ln so ll. 

Insgesamt konntcn bisher im Rahmen der naturschutzfachli chen Planung und Begle itung 
für den Tagebau Berzdorf 109 Vogel-, 14 Amphibien- und Reptil icn- , 22 I-Ieuschrecken- , 
98 Lallfkiifer- und 49 Libcllenarten nachgcwiesen werden. Dicse beachtlichcn Artenzahlen 
machen den Tagebau Bcrzelort" - und hier v.a. dic unsan iertcn Bereichc - zu einem Geb iet 
von überregionale r Bedeutung für den Naturschutz. Besonders die hohe Artenza hl der 
Libellen wc ist den Tagebau als ciner der bcdeutcndstcn LcbcllsräulllC für diese Ti ere in 
Dcutschland aus. 
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3. Die Beständigkeit der Sammlungsarbeit 
- der entscheidende Vorzug eines Naturlm ndellluseulll s 

von Bernhard Seife r t 

Das I-Ie rz vo n Naturkund cmusccn sch lii gt a nde rs a ls das der übr ige n Träg er nat ur ­

kundli c her Forschung . Vie le g roße Na turkundemuseen w ie das in G örlitz e-xis tie re n be re it s 

me hr al s 150 Ja hre . S ie ve rb li e ben fa s t imlller a m Ort ihres Ursprunges. Me ist überdauerte n 

sie de n m e hr fac hc n We c hse l po li t ist:he r Sys teme, Wi rt se haft s- ode r gese ll sc ha ft li c he n 

Ordnu ngen . S ie übers ta nde n zwe i ve rh eere nde We ltk r iege und a nde re Not ze ite n. S ie 
reprüsenti e re n Beständ igkei t und Widers ta ndswi llen gegen kurzs ic hti gen Ze itge ist. Ih re 

Ku stode n und Kura to re n ze ig te n in der Rege l aus reichen d Vera ntwo rt ungsbewusstse in. 
um di e Sa m ml ungen weit gehe nd unbesc hade t übe r sc hw ie ri ge Zei te n h inwegzure tt e n 

li nd in besseren Zeite n zu ve rmehren . 

Was s ind d iese Sammlungen? Die Sc ha usal1lllll ungc n. al so j e ne in A uss te llu ngen gezeig­

ten Obje kte . d ie vom Besuc he r wahrge nom m e n we rde n. re präsenti e re n in de n großen 

Naturkunde lll ll seen nur ei ne n Bruc hteil des ta tsäc hli chen Sa lllllliun gsbestandes. Hinter 

den Kul issen. in dc n Magaz ine n a bseit s der Besuchergänge. lage rn gewöhn lic h d ie Schätze. 
d ie das e igent lic he R üc kg ra t na turkundli c he r Forschu ng s ind, Ein Besuc he r. de r un vor­

bere ite t in di e ses Re ich ge rii t, wü rde v ie ll e ic ht kopfsc hL'lI te !nd a us rufc n » WOZ U solche 
Me ngen an tote n Viec he rn und warum derart ig ri es ige S tape l von gepresstem Heu e inge­

lage rt se it Napo leons Ze ite n in abgeschollc tc ll Magazinc n?« Di e A ntwo rt li egt in dcm 

naturw issenscha ftl ic hen G rundsa tz. dass eine A ussagc llu r da nn bewe isbar ist. wenn s ie 
auc h Wide rl egungsversuchc n z ugänglic h isl. Solches ist a be r ge nau dann gegebe n. wenn 

Be lege über di e Objekte w issenschaft liche r Be trac ht ung in gee igneter Form in e ine r Sat11l11~ 

lu ng a u fb e wa hrt werde n. 

Be legs:JIllIllJungcn ha bc n v icll1ih ige Funk tio ne n. Sie kö nne n z. B hi s tori sc hc Fa une n-. 

Florell- und Umweh ve riinderti ll ge n dokumen ti eren oder sie können al s Bas is flir sys te ma­
ti sche Untersuchunge n de r iiußc rcn und inne re n A natom ie ode r soga r Bioc hemie di ene n. 

Besonde rs de ut li ch w ird d ie Ro ll e von Bc legmate ria l a be r be i de r Besc hreibung ne ue r 
A rten durc h d ie bio log isc he Sys te matik, »Wie hä lt s t du es m it de n Ty pe n? « - so kö nnte 

man d ie G re tc henfrage de r Naturkuncic llluseen formul ieren, Ein Typuse-xempl ar ist gcnau 

das Tie r. anhand dessen e in Wissenscha ft le r eine Art e rs tm a ls w issenscha ftli c h beschrie­

ben li nd publiz ie rt hat. Ei n Typus ist fiir de n Sys tema tike r ebenso w ic ht ig w ie das Urmcte r 

in Pa ris fii r das Ve rrl1essungsn'csen. Nur m itt e ls des Typusexemp lares kann ei n rev idi e re nde r 

Syste mati ke r in Erfa hr ung bringen, we lc he A mei se z. B ei e r Begründe r der bio log isc he n 
Systcmatik, Carl von Li n llc, im Jah r 1758 al s Furlllica n {/'a besc hriebc n hat und welche A rt 

auch im Ja hr 2002 mit di esem Na mcn z u ve rsehe n is t. Di e vo ll s tändi ge w iedergege be ne 
Orig inalbeschre ibung Lin ll cs lautet »F rhorace cOlllpresso (010 jerrugilleo. capile abdomi­
lIiq ll e lIigris~< - e ine so lche lakoni sc he Besch reibung pass t. w ie wi r he ute w issen. a u f 

m indes tc ns 30 c uro pii ische Am e isena rt e n unte rschied lic he r G al1ungszugehör igke il. S ie 

is t vo ll komme n unge nüge nd und folgli c h kann nur das Typusexe rn plar de m heu t ige n 

Sys tcmat ike r sage n. was s ic h hi nte r dem Name n Forlllica /'/!/h in Wahrhe it ve rbirgt. Vo n 
A us nahmcn a bgese he n habe n Ty pcn Gü lt igke it. so la nge di e bi o log ische Sys te m a t ik 

exis ti e rt. Ein he uti ge r Sys te mat ike r m ag s ich g rößte M ühe be i der Besc hrei bung e ine r 
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ncucn Art geben. sei ne Abbildu ngen mögen noch so gut se in und seine Untersuchungs­
tech niken den besten Stand unserer Zei l rcpriisc l1 licren - trotzdem kann er sich niema ls 
sicher sein . dass se ine Besch re ibung einem SyslClllal ikc r im Jahr 2 100 noch genügt. Dieser 
kennt vie lleicht z lI siitz li chc Artull tcrschc idungs lllcrkmale oder er nutzt heute noch unbe­
kanll te Ull lc rsuchu llgslcchnikc ll. Nichts milde e r darü ber in de r Artbeschreibung se ines 
Kollegen aus dem Jahr 2002 und ohne die Untersuch ung der sorgmltig in eillem tvluSCUIl1 

aufbewah rten Typll scxcmplarc würe e r hi lnos. 
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Insck tcnkas len mit ele n Typusexcmpiarcn von FOJ'lIIica !la/'{/llIgllhris 

Genauso wichtig wi e die Aufbewahrung Illusealen Be leg materiales flir d ie bio logi sche 
Syste mat ik ist das sac hku nd ige Sa mmeln und di e Auswertung des Samme lgu tes. A ls 
Beispicl so ll hier d ie amciscnkund liche Arbeit ;I m Staatlichcn Muselllll fü r Naturkunde 
Görlit z dicnen. Für den Ameiscn-Systellwtiker 0 1'. Bernharcl Se ifert sind eigcne Aufs<lmm­
lunge n und Fe ldbeobac ht un ge n sehr wicill ig. Denn nur so kann er de n ök o log isc h· 
biologi schen Zusam menhang begreifen. unter dem eine Spezies lebt. und dam it bi ologische 
Zusatzinf'ormationen zur Prü fung re in morphologischer. durch ))ll1useale Leichenschau« 
gebildeter Artkoll zcpt c gcw inllen. Auf' mehreren hundert Ex kur~ i o n e n in Mi tt eleuro pa 
und größeren Sammelre isen. die ihn vo n 198 1- 200 1 mtch Kaukasicll. auf den Balk;lI1 . au f 
die Iberische Hnlbinse l. !lach Sknndi llaviell , Kyrghyztan und Kazachstan flihrtcn. wurden 
et wa 25.000 Proben von Ame isen gesam me lt . I-Iauplziel dieser Allfsal11l11ll1ngell WHren 
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taxonomi sche Revis io ne n vcrschiedener Amei se llgallun ge n. Wer sammelt. so llte aber 
ei ne Sal11llllu ngskonzep tion haben - d.h. er muss den wissenschaftlichen Wert eines Obj ek­
tes gegen die vo rhandenen rüumli chen und personel len Kapnz itiit en abwiigen und ent­
sc heiden. was letztlic h in die bestiindige ;vluseulllssillllmlung überführt werden sollte . 
rvlan ka nn es s ich nii mlich nicht leiste Il . j ede gesammelte Probe ull se lekti v au fz uheben. So 
sind letztlich nur 4.600 der Huf di versen Unte rs uch ungs lliichen gesamllle iten Ameise ll ­
proben inventari siert und katalogis ie rt worden. womil aber immerhin 54.000 Amcisen in 
den Bes tand überg ingen. 

Ein weiteres Erforde rni s flir ei ne solide taxonomische Rev ision ist d ie Untersuchung 
möglichs t alle r in de n Mu scc n d e r ganzen V·/e lt ve rstreuten Typu sexcmplare bereit s 
beschriebener Taxa der zu unt c rsuchenden Verwancltschafisgruppe. Wichtig ist das vor 
a llcm flir das Erkennen von SynonYlllien - a lso des hiiufigcn Fal lcs. dass s ich ve rschiedene 
wissenschaftli che Namen auf di e gleiche b io logische Art beziehen. G ültig ist dann der 
zue rst publizie rt e Name. Der Ers tbeschre iber einer ncuen Art muss s ich al so g rundsätzlich 
um das Aufspüren. da s Bcschaffen und di e Unte rsuchu ng von Typcn verwandtcr Arten 
bemühen. UIll di e Wahrscheinlichkei t zu rcduzicren. dass CI' se lbst zum Produzenten lästiger 
Synonyme wird. Für di e Rev isioncn de r oben genannten Arneisengallllllge ll untersuch tc 
Bern hard Seifert vo n 198 1 - 200 I e illi gc hundcrt TYPu scxc l11plarc au s g roßen natur-

I-Iototypus von Fflrmica paraf/l!://hris 

kund lichen Museen wic die in Cam­

bridge/ Massachusells. Los Ange­
les. Vietori a/ A ustrali en. London . 
Oxford. ßrlisse l. Leidcn. Paris. Hel­
s inki. Turku. Lund. Stockholm. 
Kopenhagen. V·/ ie n. Genf. Base l. 
L<lusa nnc, Gen ua. l3erl in . Dresden. 
München , Frankfurt / M .. War­
schau. SI. Pelcrsburg. Moskal! lind 
Kiev. Die Typcn w urden entweder 
über den Post weg zugesandt oder 
von ihm selbst bei Arbeitsaufcnt­
halten an dcn iVlusccn untersucht. 



62 Jahresbericht 1999 - 200 I 

26 der \Vissc nsc hart bisher unbck:1Il11IC Amciscnarten wurden auf diese We ise <Im 
Museum in Görlitz erstmals beschrieben und don hi lllcrl egl. ß cmcrkc ll swcrterwcisc li e­
gen viele Typ uslokali tiitcn (das heißt: die Sallll11c1ortc der TYPuscxclllplarc neue r Arten) im 
faun isti sch wohl tim bestell unte rsuchten Gebiet de r Welt - in M itlc lcuropa. wo de r Nach­
weis neuer A rten wesentl ich schwerer ge lingt al s in weniger e rfo rschte n fe rnen Liindcrn . 

So war der Au fwand Z UIll Nachweis des separaten Art status VO ll LeplOfhorax S/OI'OIlil.'IIS 

Seifert. 1995 gegenüber LeplOfhomx ny/allderi (Förster. 1850). VOll F"o/'mica paralugllhris 
Seifert. J 996 gegenüber FOl'lIIica IlIgubris ZCllcrslcdt. 1838 bzw. VOll Formica IlI ,mtica 
Seife rt. 1997 gegenüber FnrlJliea clllliclllaria Latrcillc. 1798 lind gegenüber Fo/'mica 

rI(fibarbis F abricius, 1793 ganz erheb lich. 1.0 I 0 Nestp roben d ieser kaum unterscheidbaren 
Zwillings-A rtcn muss tcn in vc rsc hicdcncn gcografi schen Gcbi e ten gcsamllle it werden. 
Bei jcdcr dicse r Nes tprobcn wurden c twa 10 iillßcre Kö rpermerkrna lc an jeweils 5 - 10 
Tiercn mikroskopi sch un tersucht. was etwa 50.000 numcrisch gerasslc Prinüirdaren crgab. 
Dic Varianz dicser Daten wurde dann durch mathcma ti sche Berci nigung nllometricbcdi ngte r 
Mcrkmalsverschicbungcl1 rcduzicrt. Anschließcnd wurdcn d iesc »bercinigten DatclH( in 
Di sk riminanzrunk tioncll ausgewcrtet. was gctrennte Grundgcsamthcitcn ergab. die als 
Arten inte rprct ic rt wurden. Dicsc zuniichst nur morphologisch get rcnntcn Einhei tcn (Mor­
phospezics) konnten durch Beg lei tinform:ltionen zu Ve rbrei tung, Habitalwahl , Beziehung 
zu abioti sc hcn Faktore n und Nes tstrllklllr al s unterschi edliche Bi ospczies charak tc ri s ie rt 
wcrdcn . Ocr ge tren ntc Art stalll s wurdc im Fa ll von Formia / /ugllbris vs . F. pamlugubris 
in Zusammcnarbcit mit Michel Chapuisat/ Univcrs ittit Lausannc mittels DNA-Untc rsuch­
lIngcn und durch Pckka Pamilo/Univcrsi tiil Oulo du rch Allozym-Studic ll sowie im Fall von 
LeplOfhorax s/a\'olliells vs. lIy/alU/eri durch Michacla SträtzlU ni vcrsitii t Regcnsburg mit­
tels DNA- Unte rs uch ungcn bcst;itig t. 

Gcmcssen <.In der Zah l forschcndcr Personcn oder an der Zahl der Arbc itsste ll en wird 
nur cin gc ringcrcr Tcil der naturkundlichen Forsc hung an den Na turkuildemusccn se lbst 
be tricben. Universitiitcn. J-Iochschu lcll. Inst it uti oncn für Umwc lt forschung . Vcrei ne und 
Firmcn sowie vic le Einzclpcrsonen be trciben in der SUlllmc dcutli ch mehr derart igc For­
schung. Gcgcnübcr den Naturkllndeml1secn haben diese Forschungs triiger abc r dcn ellt­
schcidcnden Nachteil des Fchlens VO ll Bestii ndigkcit und e iner langfr isligen Samml ungs­
stra tegic. Vcriinderungen des Zei tge istes oder der Wissensc haft sphiloso phic der Gesc ll ­
scha ft. elcr Wec hse l ci nze lner Führungspersoncn, bio logischcr odcr insti tu ti onell e r Tod 
haben hier immer wiedc r d ie Ve rnichtung von Samm lungen naturkundli cher Objekte zur 
Folgc gchabt - sofcrn diesc Forschungstriigel' dic Anlage e incr Sammlung übcrhaupt a ls 
notwendig crachtcten und die Bcdeutu ng von Belegexemplaren kcnnen. An Hochschu lcn 
ist cs z. B kcinc Scltcnhc it. dass mit dcm Wcchsel eines Lehrstuhli nhabers auch der Wechscl 
dcs Forsch ungsgcgc ll st<lndcs crfo lgt. Ocr neue Prorcssor bcnötig t in de r Regel Ra um flir 
die Ncueinrichtu ng sc incs Forschungsz\Vc igcs ulld Zei t Ili r aufwendi ge Sondenlktio llCIl 
hat der Vicl bcschüfti gtc in solchen hektischen Einzugsze itcn ohnehin nicht. Fehlt cs ih m 
auch noch an Respekt ri.i r dic Arbe it se incs Vorgiingcrs . wird e r dessen materie ll e Hintc r­
lasscllschafiell kurzerhand ohne Anschen ihrc r potentie llen Bedeutung auf den Sperrmüll 
befördern lassc n odcr zur indi viduellcn Aussch lachtung (ld Iihill/lJ/ rre igeben. Solchc 
ve rhcerenden lind übcrstürz ten ))A usmistungsaktionen« randen z. B vcrsüirkt wiihrcnd 
dcr sogena nnten I-Iochschul rcrorm in dcr DDR stat l. b lei ben abe r in a1Jcn Uindcrn e ine 
ak tue lle Gefahr. 
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4 . Wir über uns 
- Die Abteilung Bodenzoologie stell t sich vor 

Als Dr. Wolfram Dunger 1959 das Direktorat am Staa tli chen Museum fiir Nat urkunde 
Görlit z übernahm. e tab li e rt e e r di e ßoden zoologie a ls Forsch ungsgebict. Ein von ihm 
initiie rt es Projekt (s. S . 72 . ») ll a ldeI1H) schalTte die finanzie ll e Grundlage. ab 1961 Unter­
suchu ngen an der Bodenf'a ull ' \ von Kippen und l!ald en. beso nde rs des ßraunkohl en­
reviers ßerzdorf, anzugehen. Durch die ex terne Finanzierung konnte sc hne ll e in Team mit 
tec hni sc hen I\ssistenti nnell. Priiparatore n und tvluseull1 shandwerkern zusammengestel lt 
und 1964 durch einen Wi ssenschaftl er I1ir Bode l1111ilbell c rgiinzt werden . Damit war de r 
GrundslCin zum Aufbau einer bodcnzoologischcll Abteilung <1111 Museum gelegt. Parall e l 
zu diescm Forschungsprojekt ulltersuehten die Mitarbe ite r unte rschi edliche Standorte in 
Oste uropa lind bau ten so ei ne umfassende Bodellt iers<l l11llllung auf'. Erste ökotoxiko lo ­
g ische Un te rsuchungen an Böden des Ncißetals bei Os trit z (s. S. 72. ))Neiße ta l«) ze igten. 
dass s ich die j.\hrzehll tc lange Ascheem iss iotl des Kraftwerkes I-lirsch f'c lde zumindest kurz­
und mitte lfr istig nicht negativ auf die Entwicklung der Bodenfauna auswirk te. 

Seit ih re r G rü ndu ng 1955 tagte die Arbe itsgemeinschaft ß odenzoolog ie de r DDR (se it 
1962 in der Biologischt: 11 Gese ll schaft der DDR. se it 1965 gelc itet VOll \V. Dunger) mehr fach 
am Museulll. 1977 auch mit Güsten aus Ostcuropa. 1961 fand das ers te ))Symposiul1l über 
die naturwissenschaftl iche Forschung in der Oberlausit z« alll Görlit ze r Museulll stall und 
se tz te sich im 3-Jahres-Turnus bis 1989 fort. 

Von 1964 an war W. Dunger maßgeblich an der Leitung des Komitees de r )) Inte rnalionatcn 
Sympos ien zur En tolllof'auni sti stik« in Millc lcu ropa bete il igt. Desse n drille Tagung w urde 
1968 in Görlit z ve ranstaltc t. A us di esem illiernationa len Arbei lskre is e rgaben s ich neue 
Kon takte . die wisse nschaftliche Arbeiten zu r ßode nl~llll1a z. B de r Tatra. dcr wes tli che n 
Sudeten und der lVlongo lci ermöglic hten. 

Ab 1970 standen Forschungsgelder fü r Arbeiten zur Bodenfi'uehtbarkeit aus politi schen 
Gründen ni c llt me hr Zllr Verfüg un g. Um di e boden zoolog ische Fo rsc hung dennoch 
fon selzen zu kön ncn. beteiligten sich die Görlit ze r zusammen mit Pa rt ncrn all s Jena und 
Ha ll e <Im Ökologie-Programm der DDR (s. S. 72. )) Leutr.ll a l«). 

Neben se ine r Forsc hu llgsarbeit schrieb W. Dunger das populürwisscnschaftl iche Buch 
»Tiere im Boden«, das zusammcn mit ei ner Vie lzahl wissenschaftli cher Publika ti onen dem 
A utor, aber auch de lll Museulll internat iona le Ane rkennun g e intrug. A ls Kon seque nz 
diese r Bekannt he it wurde W. Dunge!' in die Vcrtrc lUllg der DDR im Arbe itskre is Boden­
zoologie der Staaten des Warschauer Paktes berufe Il . Diese r Arbeitskreis wurde von dem 
wissenschaftlichen Sek retär der Akademie de r Wi ssenschaften der Sowjetunion. Prof. Dr. 
Merklu·ij S. Ghi larov. ge leitet. de r die bodenzoo logische Forsc hung ))hin le r dem e ise rnen 
Vorhang« mit diplomat ischem Geschick koordi nie rt e. 

Ab 1964 en tstanden am Museum Kustodien für die Tiergruppen ßodelll11akrofauna. 
Spin nent iere li nd Urinsektcn mi t lImf~lI1g reichen Sammlungen. Auc h d ie Kustodenbere iche 
für Wirbeltie re. Mo llu sken und Entomologie bcarbeiteten Tiergruppen mit boden bi o lo­
gischer Re levanz. Di e Konzcntration auf ein ungewöhnliches. an anderen Museen nich t 
ve rtretenes Forschungsgeb iet. hoch angesehene Leistungen und Pu blikati onen mach ten 
die Institution al s Zentrum für ßodenzoo log ie in der Fachwe lt we ithin bekannt. 
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Nach den politischen Vcriindc rungc ll 1989/90 konnte \V. Dunge!' an der Un iversität 
Lei pzig se ille Vorlesungen über Bodcnökologic lind Spezielle Zoo logie der Boclclllicrc 
wieder aufnehmen und wurde zum Honorarprofessor ernannt. Die Lchrtiitigkcit iln der 
Universitiit Leipzig wird von seinem Amtsnachfo lger. Prof. W. Xylander. seit 1996 weite r­
geführt. We ite re Mitarbeiter boten bodcnzoologischc Praktika. ßcslilll lllungskursc und 
andere Lchrvcrallstaltullgcn an verschiedenen Universi tä ten an. Neue Lehr- und Fach­
bücher erschienen. bei denen Mi tarbeite r des M USC llIll S A Ulor, KOtlu lOr oder I-Icraus­
geber waren (5. S. 69). Derzeit werden Forschungsergebni sse zur Besied lung von Kippen 
lind I-!aldcn des ßraunkohlctagcbaucs du rch ß odcntiere über cinen Gcsamtzeitraulll VOll 

mehr a ls 40 Jahren f1i r ei ne ßLichpublibti on vorbereitet. 

Dic ncucn po litischcn Vcrhiiltnisse crl aubten auch eincn erwei terten Teilneh merkrcis 
fiir di e vom Muscum ausgc rich teten bodenzoologi schen Tagu ngen und Symposien 

Bodenzoologische Tagungen. Arbeilslrefl"cn. Symposien seit 1990 

Verans taltung Jahr Organ ismion Themat ik Tci Inchlllcrkrcis 

Workshop 1992 Dr. Il ans- ·I'axonomie. Ökologie de uischspracil ige 
))Colkmhola« Jurgen Schulz \'on Colkillhokn Aplerygologell 

»)Bedl"ult11lg. Stand und 1995 Pro!: Wolfram Taxonomie. international 
:lklllelk Entwick lung Dunga Systematik. 
der S~ sh:rnatik \'on Ökologie von 
Bodentiererw Boden faun;l 

)) [cology aml 1995 I)r. Thonul' Ökologie von ~'Iilbcn. international 
l3ioindic;uion in Sthwalhe l3ioindikalinn 
Orabitid l\·!ites« 

»Arbeitstrelli.:n 1997. Dr. "arin Taxonomie. Ükologie. dcul<;chsprachige 
deutschsprachiger seiukrn alk V\ligt l(lnda Verbreilllng von lvlyriadopodologen 
Myriapo<lologen« 2 - J Jahre Myriapoden 

11 M ilbenkundliches 1997. Dr. Axel Okologil:. Taxonomie international . 
Kolloquiunw seitdem alk Christian \ on l\lilben vorwiegend 

2 Jahre deutschsprachige 
Acarologell 

Wei tere Förderlllittel konn tcn cingc\Vorbcn werdcn. Ncuc Drillmillclprojcktc (5. S. 72. 73 
und 9.2.) berasscll s ich mit Themen VO ll hoher. aktucll cr Relevanz. Im Rahmen dicsc r 
Projekte sind 1I. a. Dr. ßirgi t ßalkcnhoL Dipl.-Geogr. Joachim ßcnder. Dipl.-ßiol. Volkcr 
I-lampe. Dip1.-ßiol. Karin Hohberg. PD Dr. tvlanrred Wanner sowie cine ganze Anz<1h l von 
Dip lomanden und Doktoranden al s Speziali sten rlir we itere bodcll zoologisc h wic ht ige 
Taxa t;it ig gcwesen. so dass mi t ci nem Team von de rze it zehn \Vissellschaftlern in der 
Abtei lung und ctwa 10 wcitercn mit Bodcnorganismcn arbcitcnden eine starke ßündelullg 
bodcnzoologischcn Fachwissens am Muscum exis tiert . 
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So bietet sich die iVlög li chkci t. am 
Staatli chcn MUSC llIll Ilir Naturkundc 
Görlit z intcrnationa l hera us ragende 
bode ll z oolog ische Kompetcn z 
gezielt in inte rdi sz ip li niir vc rnctzte 
w issensc haft li c he Vo rh aben dcr 
Ökologie, Ökophys iolog ic. Gcoöko­
logic, Bod c llbiologie, Agroöko­
systcmfo rschung, OfTc n- und Grün­
landlllana gc mclll. ab c r a uc h in 
andcrc Bcrc iche der Gcsc ll schaft wie 
Wci te rbil dung. Schulun gc n. A uf­
klä rung und Gutach tcn c in zubrin­
gen. Zudcm werden durch d ic Mitar­
bcite r dcs Museum s En tschcidungs­
träger in Gcmeinden. Stiidtcn. Krei­
sen und auf Bundesc bcn e beratcn 
und gesc hult. 

Neben der umfangre ic he n For­
sc hun gs tütigkci t wi rd da s Fach­
wi sscn :Im Museum der Ö fTcnl lich­
keit auch in Vorträgen. Exk ursionen 
und Auss tell ungcn niihcr gcbracht. 
so durch elie international c Wander­
auss tc llung , die in 8 .Jahrc n übc r 
500.000 Bcs ucher in 17 Stiidtcn dcs 
deutsc hs prac higen Raumcs sahen. 
S icbcn Thcmcnkomplcxc vermi ttc ln 

Mitarbei ter der Abtei lung 13 odenzoologie a m 
Staatli chen Museum ftir Nallll'kundc Görlit z 

durch intcrak tivc Mode ll c , Origi nalpriipa ratc und Bodcnprofilc ei llell Eindruck VOll dcr 
Vie lgestaltigke it der Bodcnlebewelt sowie der Bio logie und Ökologie de r e inzelnen Boden­
tierg ruppen. Einen Eindruck der Bewegungsabläure und Verhaltenswci sen der Bodelllicrc 
geben mehrere Video rilmc. 

Einc neue Auss tc llung zum Thcma Bodcn und se in e Organismcn wird dc rzei t durch 
pror. Xylander und K. Hohberg ko nzipiert. Thcmcn wie Schutz, Gc mhrdung und Regene­
ration VO ll Böden sow ie bodcnöko logischc Fll nk ti onSz ll samrnen h ~ingc werdcn sUirkcr im 
Vorde rgrund stehen (s . auch S. 78). 

Die Sa mmlungen lind ihre Entwicklung 

Dic Milarbeite r s ic hern den Artenrc ichtu l11 in dcn Samm lungen durc h Prüparation. 
erl eichtern die Bereitste llung nachgefragtcll Matcrial s durch EDV-Erfassung determinicrtcr 
Bodcnorgan ismen lind crmöglichen einen Einblick in uml:lIlgreichc Litc raturdatcnbankcn. 

Gru ndstock fiir die boclc ll zoologi schen Bcs tündc des tvlusculll s bi ldetcn die Ko llek tionen 
von Pro r. Dungcr, die u. a. im Rahmcn der Forsehungsarbeilcn mil Schwcrpunkt Urinscktcn 
(A pte rygo ta) , insbesonderc Spri ngschwiinzc (Co ll cmbo la). Tause ndfüße r (Myriapoda) 



66 Jahresbericht J 999 - 200 r 

lind Regenwürmer (Lumbricidac) zusammengetragen wurden. Die großen Sa mm lungen 
des Museums bilden inzwischen umfangreiches Dokulllc ll ta tions- lind Refercnzmalcrial. 
Di e Samm lungen nahmen sehr schnell zu. so dass einzel ne Bereiche geb il det werden 
mu ssten : 

Bereich Oribatida (I-Iorn- oder ivloosmi lbcn). später Bodclllll l!sofaun<1 

196-t wurde fi.i r die Oribalida. eine der wichtigsten BodcllticrgruPPcll . ei n cigcllstii nd igcr 
Bereich etablie rt und wissenschaftl ich bearbeite t. Kustos wa r bis 1989 Dr. I-Ians-D ieler 
Engclmiln Jl. dessen Stelle Dr. Thomas Schwalbe 1990 ant ra t. Sei t 200 [ vcrtriH diesen Sat1111l· 
lUllgsbcrcich Dr. Davicl Russe ll. Er baut H. a. für die Milbengruppe Eupodina eine neue 
wissenschaftliche Sammlung auf, die erste im deutschsprachigen Raum. Nach dcm krank­
heitsbcdi nglcn Ausscheiden von T. Schwa lbc im Jahr 2000 erfolgte die Rückl1i hrung der 
1-lornmil bcnsam l1llung in den Bereich Spin nen tiere. 

Bere ich Bodellmakrofauna (Vielfiißc r. Asseln. Regenwürmer) 

1979 erfo lgte die Gründung des Bercichs ß odel1 makro l"llI l1 a. KuslOdin wurde Dr. Kari n 
VoigtHi nder. Die Myriapoden-Samml ung (Doppe l-. Hunde rt -. Weni g- und Zwerg füßer) 
lllll fasst heute über 60.000 dete rminierte Individue ll (5. S. 68) mit wertvollcn Ko llek tioncn 
von Prof. Dr. Paul Buchncr aus Ischia. Italien. sowie von Oe Ka r! Wi lhelm VcrhoclT. dem 
~)A lt valcr der deUlschcn Myriopoclologic<(. ßcide Sammlu ngcn sind von großcm taxono­
mischcn Inte resse. da sie Ve rhoefT selbst bearbeitet hat und daher zu m Vers tändnis seiner 
Art auffass llllg be itragen. 

Eiscllia !lIcell.\" 
Dl: r Rcgt.:nwll rm. ist erstmals in Dcu tschland im 
Zillaller Gebirge auf der Lausche gefunden 
worden. ßei Rcizungl:n sonden er Schleim ab. 
der im Dunkeln leuchtet 

7i"(lch.I'Splw/"(·(/ gihlmlll 
Eine kleine und unsc he inbare Doppelfiißera n 
(5 mm) 
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Bcrei ch Arachnida (S pinne n, Weberk ncchtc. Moogskorpi one. Milben und Zecken) 

Die Sammlungen der Sp i IlllCllIicre w urdcn 1984 - 1989 zu c incm ncucn Sal11l11lungsbcrei ch 
zusa mmcngefass t. 1990 erfo lg te d ie Ernennu ng von Dr. Axe l Chri st ian zum Kustos des 
neuen Be reiches . Die Milbensammlung erfuhr in de n le tz te n Jahrcn e ine wescn tli che 
Bereicherung durch Übernahme von mehre ren bedc utenden Priva ts<lll1l11lung und Typen­
sc ri en aus dem In- und A usland (5. 9.2 .). Die Mi lbcnsammlungcn gehören zu dcn ty pcn­
reichsten des Staatl ichcn rvluseums Ili r Na turkundc Görli tz mi t 1-1010-. Syn- odcr Para typcn 
von insgcsamt 78 Arten (s. S. 68). 

Profil sohlc cin~r Exku rsionslcilnchmcrin. auch einc e rgicbigc Quel lt: fiir l\'lil bcn 

Bcrc ich Ap tcrygota (Urinsckten) 

Di e Sammlun gen für Uri nsekten (S pr ingschwiinze. ß e intastc r und Doppc lschwfinze) 
erh ie ltcn 1987 mit Dr. Hans-J ürgcn Sclw ltz einen e igcncn Kustos. Die Zahl der detc l'lnin ie rl en 
Individuen beträgt de rzei t mehr al s e inc Mi llion. Inte rnatio na ler ArtenCl ustausch sow ie 
intensive Sallllll iu ngstii tigkcit im In- und Aus land tragen wesentl ich zur Erweitcrung der 
Sammlungen be i. (5. S. 68). 

Darübcr hinaus bcstehen weite re. noch ke inem Sam mlungsbercich zugcord ne tc Saml11 -
lungen von Thekamoeben (Testacea). Fadenwü rmcrn (Nematoda) lind Biini e rchen (Tar­
d igrada) , d ie aus rczcnten Forsch ungsprojekten stammcn lind derzei t von Projek tmitar­
bei lcm gefüh rt werden . 
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Übersicht über die ßcst;i ndc der bode nzoologischen Sammlungen 

TicrgruPI)C J\nzahl der Anzahl 11010- lind Anlnll l Parmypcn Zahl Individuen 
Arten SYlltYPCII (ArIen) (Arten) in der Sarnmlung 

IlmJl' lI 111 a I. rofa IJ 11 II 

Tausend·! ] lundcrtnlßcr 236 60.000 
(Myriapoda) 

Rcgcllwilrmcr 18 5.000 
(Lumbricidw.:) 

Assd n 22 350 
(Isopoda) 

l3odcll mak rofau na gesamt 276 65 .350 

Spillll('nli l' rc (A ral'llnida) 

Raubmilben 191 12 4 18.800 
(Gnm rlsina) 

Schi ldkröte11m ilbcn 167 36 4 -1.300 
(Uropodina) 

Zecken 13 750 
(Ixodida) 

Ilornmilbcn 37-1 I 8 30.850 
(Drib:!!ida) 

\Vcilcrc Mi lbcngruppcn 108 7 39. 150 

"cari gesamt 853 56 16 93.850 

Spinnen -105 19.800 
(J\rallcac) 

\Vcbcrkncchlc 18 2.400 
(Opiliollcs) 

ivloosskorpi onc 13 600 
(Ps\.'udoscorpioncs) 

Sonstige Spinnentiere -136 22.800 

Arachnida gesamt 1.289 56 16 116.650 

l ·ri nSl' kl l' lI (.-\p tn~·gola) 

Springscll\\ 1hm.: 5-15 29 3 4.040.000 
(Colkmbola) 

I3cintaslkr 21 1.4(){) 
(Promra) 

Felsenspringcr IR 150 
(Archaeognalha) 

Doppe lsch\\ 1hll.1.' 3 50 
(Diplura) 

Aplcr~ gOla gl.'saml 593 29 3 4.041.600 

Sonstiges 

Thl.'kamObl.'1l 62 100.000 
(Tl.'swcl.'a) 

Facll.'n\\ Ür1l11.'r 98 100.000 
(Ncmatoda) 

l3art ierchclI 14 1.500 
(Tardigrada) 

Sonstigl.'s gesamt 174 201.500 

Abtl.'i lung gesamt 2.332 85 19 -1.-125 .100 
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S'l lllllliung. Erfassun g und Auswe rtulIg \'on Spezial li teratur 

Scit übe r 40 Jahren e rfassen Mitarbeiter des Staatli chen MUSC UlllS Hir Naturkundc Görlitz 
die gesamte internationale Litcratur zu den wichtigstcn Bodentiergruppell. Inzwischen 
steht eine beträchtliche Datclllllcngc zur VerHigung. 

Die Litcraturauswcnung flih rt e 1968 zur Herausgabe cilles eigenen Referatejournals flir 
Milben. sei t 2001 unter dcm Namen »ACA RI - Bibliographia Acarologica{( (Hrsg . 
A . C hri s ti an). Dieses gibt einen Überblick übcr neue Veröffen tli chungen zu drei rvlilbcn­
gruppen und listet a ll e neu besch ri ebenen Arten (s . auch 8.3.). 

Fachliteratur und populürwissc llsc haftlichc \Vc rkc 

Die Mitarbeiter der Abtei lung Bodenzoologie erarbeiten seit Jahrzellllten Best il11ll1ungs­
und Fachliteratur. Das bis lang ulllf~Ulgsrcichste sind die )Synopses on Pal aearctic Collcm­
bola<(. Sie umfasscn die aktuellen Kenntnisse in der Systematik. Ökologie. Verbrcitung 
und angewandt-ökologi sc her Nutzung aller bc sc hriebenen paläarktischen Arten der 
Springschwünze. Der Druck de r Reihe wird durch die Deutsc he Forschungsgemeinschaft 
gefOrde rt. Derzeit bestehen Vereinbarungen mit insgesamt 10 Taxonomen zur Mitarbeit. 
Mil dcm Absch luss dcr Reihe wird 2006 - 2007 gerechnet. Damit wird die stark veraltete 
europüische Bestillllllungs liieratur crsctzt. 

Dic Sachbüche r »Tiere im Boden« (Neuc Brehm-Blicherei) und »)Unbekanntcs Lebcn im 
Boden« (Urania Verlag) von W. Dunger bieten ei nen Überblick übe r die einzclncn 
Bodelllierg ruppcll . Vor a ll em »Tiere im Boden « regtc das Intc rcssc ei ner ganzen Generation 
junger Zoologcn für dicscn \Vissenschaft szwcig an. 

Das Buch »Methodcn der Bodenbio logie« (Hrsg. 1-1 .-.1. Fiedler & W. Dunger) liefert e ine 
vollstiindigc Übersicht über die mcthodischcn G rundl agcn dcr wichtigstcn Arbc itsric h­
tungen de r ßodcnbiologie. 

Die Kap ite l »Myriapoda « sowie »A pt e rygota« in dcm Standardwerk von A. Kacstne r 
) Lehrbuch dcr Spcz ic ll en Zoologie« übernahm W. Dunger. Sei t 1985 sind A. C hri sl ian. 
W. Dungcr und K. Voigtliindcr an dem Buch »Besti1l1l11ung wi rbe lloser Tiere« (Hrsg . H.-J. 
Müller & R. ßiihrmann) mit Bestit1l1l1l1ngstafeln für Milben, Regenwürmer, Tausendfiißer 
und U rinsekten beteiligt. 1992 e rsch ien in der Exk urs ionsfa una von Strcscmann die 
vo ll stiindig überarbe itetcn und ncugcfasstcn Schlüsscl zu den Myriapoden. Beide Werke 
erfrcuen sic h großer Nachfrage. Für das Hochschu llehrbuch »Ökologie« (I-Irsg. 1-1.-.1. Müller) 
verfasste W. Dunger den A bschnill » Pedosphiire<(. 

Lehre 

In den Jahrcn zwischen 1960 und 1990 lag ein Schwcrpunk t dcr Lehrtätigkc it auf der 
Lehrerwciterbildung in den Bezirken Dresden. Leipzig und Karl-Marx -Sladl. Die Biologie­
lehrer wurden unter anderem mit Fragen des Siorf- und Energ ieulllsatzes in Ökosystemen. 
der Rolle und l.eis tung der Bodenorganismen bei diesell Prozessen vertraut gemach\. 

Di e Wi ssenschaft le r der Abteilung bi elen illsbesondere se it 1990 rcgelnüißig Lehrveran­
staltungen (Vorlesungen. Praktika. Worksho ps und Exkursioncn), vo r allem an der Univer­
s it iit Leipz ig. an. betreuen wisscnschafiliche Q ualifikationsarbeiten und nehmen Prü fungen 
ab. Weitcre Lehrveranstallllllgen wurden an den Unive rs it iitcll in Ulm . Gießeil. Dresden. 
Hallc. J-I e icl el berg. G reifswald lind Innsbruck gehalten (5. auch 7.) . 
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forschungsvorhabcn der Bodenzoologie 

Di e Abteilung Bodenzoologie und die Mitarbei ter bete iligten sich von 1960 bis 200 1 an 
insgesamt 12 mcllljührigcn Projekten bzw. Teil vo rhaben (5. S. 72. 73). 

Die Fo rsc hungszie le waren stets so ausge legt. dass e inerseits die in de r Abtei lung 
vorhandenen Wissensc haft le r e ingese tzt. andererse its aber auch Spezia li sten ITir andere 
Tie rg ruppcll an das Museum gebunden werden kOll nten. Nach 1990 eröffn eten sich fli r 
das Museum eine Reihe neuer Möglichke iten. wei tere Mitarbeiter projck tbczogcl1 einzu­
stellen (5. unten). So gelang es, u. a. Speziali sten mr Protozoen , Ne matoden, Prolmen, 
Tardigradcll lind Arancl1c nn das Mu seum zu holen. Auch die Einbczichung von wisscn­
schaftlichen Volontüren sowohl in die Sammlungsarbeit als auch in die Forschungstüligke it 
war fü r die Ableilung c in Gewi nn. Die im technischen Bereich wachsendcn Anforde rungen 
konn ten durch Mitarbeiter auf projckt bczogCIlCIl Technikerstc llcn, Prak ti kanten lind insbe­
sondere auch über ABM rea lisiert werden. 

Zu den gegenwärtig laufenden Projekten s. 9.2. 

Wisscnschafi liche iVl itarbei ter. die von 1990 bi s 2001 in der Able ilung Bodenzoologie ti lt ig waren: 

- Dr. Birgi! Ba lken hol 1995 - 1998 (VoloJll;Irial. Arbe itsgebiete Protur:l. Araneae): se it 2001 (wiss. 
Projekt koordi natorin »SU ß1 CON«) 

- Dr. Axel Ch ristian se it 1984 ( Konservator Sammlungsbereic h Arach nida) 

- Dip l. ·ß iol. C hri stian Düker 1999 - 2001 (Volont<lri:11. Arbe itsgebiet Symphyla) 

Dip l.- Biol. Vo lker I-lam pe se it 2001 (Volontarial. Arbeitsgebiet Orib:1 tida) 

Dr. Hara ld I-la use r seit 1996 ( Projek t bearbeiter » l3oden rau na in de r Bergbaurolgctandsc hllfi«): 1999 
Volontariat (A rbe itsgebiet Diplopoda , Promotion 200 1) 

- Dipl.-Biol. Karin Hohberg se it 1998 (Vo lon ta!'i aL Arbe it sgeb iete Ne m:lloda. Tardi grada): se it 2001 
( Projektbea rbci tcrin »G laubitz«, Projek tbearbe it erin »Ausste llung«) 

- Dr. Dirk Ma lt ern 1993 - 1996 (wiss. Proje kt bearbe iter und -koordinator »Ökotox ikolog ie«( , Arbe its­
gebiet Isopoda) 

- Dr. David Ru sse l1 scit 200 1 (Konscrvator Sammlungsbcreich Bodellmcso ra una) 

- Dip l.-Gcogr. Kcrstin Schmidtrrerick 1997 - 1998 (Vololl tariat Projekt »ßodenrauna in de r Bergba u-
rO lgelandsehart(c. Arbcitsgcb iet Ncmat oda) 

- Dr. I-I ans-Jli rgen Schulz se it 1987 (Konservat or Sal111l11ungsbcrcich Apte rygot a) 

- Dr. Thomas Schwalbe 1990 - 2000 (Konservator Samm lungsbe reich Oribatida) 

- Dr. Karin Vo igtlii nder se it 1979 (Obcrkonscrviltori n AblCilung ßodenzoo logic) 

- PD Dr. Man fred Wanner sei t 1996 (wiss. Projektbea rbci tcr und -koordinator )I Bodcnfauna in der 
Bergbaurolgclandsc hnrtcc, Arbeitsgebict Protisten_ Habilitation 1997): seit 2000 (wiss. ProjcJ..:tbca r­
beiter und -koordinator »Offcnland(c), 2000 - 200 1 (komissa riseher Kon scrvator) 

- Dip l.- Bio1. Corne lia Wicsner seit 2000 (Projek tbcarbcitcrin »Orren land(c) 

Dipl.-Bio1. Bc lt ina Zi mdars 1991 - 1995 ( Proje klbea rbei lcrin »Kritische Taxa de r Collcmbola«), 
1996 - 1999 ( Proj ekt bca rbci ter in »ßodenf:wna in de r Bergba uro lgcla ndschart{(), 2000 - 200 1 
( Projektbca rbcite rin »G laubitz«) 
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5. Arbeit für die Öffentlichkeit 

5.1. Ausstellungen 

Daucrausstcl lu ngen 

Da uera uss tellungen im Naturkundclll ll selllll »Am M uscum I« bis .Juli 1999 

Bis Z UIll Sommcr 1999 hat sich das Naturk undcmuseulll am ivIarienplat z mit folgendcn 
Dauerauss tellungen dcr Öffcntlichke it präscn tiert: 

»Tropi sc her Rege nwald« 130 J11 ~ 

»Lebendc Tropi sc hc Fröschc« 20 111" 

»S ava nne« SOm~ 

»S taat cnbi Idende Insck ten mit Bi cncnschau beute« 40 Ill" 

»E rdgcsch ichte der Oberlausi tz« 150 m" 

»Spie lend die Natur kennen lernen« 60 m~ 

»Schät ze aus unseren Sa mmlungen« 150 Ill ~ 

Neben der einheimi schen Natur und Erdgesc hichte spi elten auch tropische Lebcn sriiulllc 
eine wichtige Rolle in den Ausstell ungen. 

Se it Juli 1999 wird das Gebäudc umfassend saniert (5 . 2.3. ). Ein ßesuch von Ausstcllungen 
war deshalb - bis auf die Pilzauss tellun g - bis zur Einrichtung von Interimsräu lllen im 
Dezcmber 1999 nicht möglich. 

Da ucrausstellungen im Na turkulldcJ11l1scllJ11 »Eli sabethstraße 1 0/11 « 
ab Dezember 1999 

Se it dcm 18.12 .1999 war das Na turkutldelllusc lL l11 in der Elisabethstraße 10/ 11 auf cincr 
Ausstellungsmiche VOll ca . 2001112 mit drci Dauerauss tellungen vcrtrctcll . Das »A usweich­
qua rtier« sollte ursprüngli ch bis Ende 2000 geöffn et se in. Ve rzögerunge n im Bau am 
H a llptgeb~i ll d c mac hten jedoch eine Verlängerung bis 2002 notwcndig. 

»Tiere und rnan zcn der Oberlausitz - cin Ausbli ck auf unsere ncuc Auss te llung« 
- 100m' 

Mehrcre Vitrinen zeigtcn Phasen der Entstehung von Tier- und pnanzcnpräparatcn für 
eine ncuc Ausstcllung. wie sie im Hauptgebäude nach dcr Vo/icc!crcrö(fnullg zu sehen scin 
wi rd. 
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Vi trin e mit vo rgeferti g tem Körper eines Fisc!lot ter- Priiparates 

))Tiere des Dschungels« - 501111 

In diesem Ali SS lellllllgsbercich wurden tropische Tiere - dem berühmten Dschunge lbuch 
von Rudyard Kip ling nachempfunden - vorgeste llt. Hierzu ziihl te ll LI. a. Ti ger, Sc hwarzer 
Panther. ß iir und Elefant. 

.' 

Blid; in den Aussle ll ungsleil »Tiere des Dschungels« 
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» Edel steine der Tropen - Lebende T iere aus dem Regenwald« - 20 111 " 

In naturnah gestalteten Lcbcnsriiumcn konnten lebende tropische T iere wie Riesen­
unken. Pfeilgiftfrösc he . tropische Kleinleguane und Taggeckos gezeigt werden - eine 
Vorschau auf das zuk ünft ige Vivarium des Museums. 

Kröll.!n l;llIb f'rosch - PIIIYI/ol!yo.l" vel/llfo.\'(! in der Auss tellung ))Edc lslcinc de r TrOpCllH 

S Oll dcnlll sstcll u n gell 

Sondcrausstcllullgcll im N aturkundclI1l1 SCUITI )A m Museum I« bis zum 18.7.1999 

Im Museum gab es neben elen Dauerauss tellungen auch zusätzliche Auss tellungs-
fliichcll. die für Sondc rausstcllullgcll bis zum Sommer 1999 wie folgt gellulzt worden sind: 

Sondern uss tclJUlI gCII A " 55 t eilIIn gszci fra UIll 

)l \\'lIrl.dn - Ein blickc in verborgcnc Wellcn« bis Juni 1999 
\Vuo:clsYSIClllC. rr~lpllfalc und lehcnde Ptlanzen 

))Filigrane Pi lzwcl l« November 1998 bis Juli 1999 
Pilzlllodcllc von" laus Wcchsler aus Ilrcl11cn und Pilzaquardk 
\'on flans Manhan aus Bad llilrzburg. 

))Es hrelllll ein helles Lichl ... ( No\'cmber 1998 bis Januar 1999 
Bergmannsliguren und j'vlinerale aus Sachsen 

Pil zausslcllung Oklobe r 1999 
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S Olldcrausstcllu ngt'lI dcs Natu rkulldt'lIlliSClIlllS ab d cm t R. t 2. t 999 

Trotz der Reduzie rung der Auss tel lungsniichc im Ausweichquanicr Elisabcthst ra ße 10/ I I. 
kon nten im gesamten Bcri chtszcitnIul11 12 SOllde rausstcllungcll gezcigt werden. davon 
sechs im Aus",eiehquartier. Für zwe i Sonde rausste llungen ge lang es. gcso ndcrtc Räum­
lichkeiten anzumietcn. ~~Ötz i - de r Mann aus de lll Gle tsche r« konnte in de r Anllcnkapelle 
prüscnl icn wcrdcn. })NalU r be-grc irel1 « wa r in der Eli sabclhstraße 7 zu schen. 

SOll<lcr:lllsstcllull gen A II sss le llllllgszcil raulll 

))Ötzi - {kr Mann aus delll Glet sc her« No\'\.'mher 1999 bis Januar 2000 
IJk von GEO zum Gklschen1Wl111 \' (1111 I taus ' a l ~i ( ) ch (A nnenl\apelk) 
/.usammcngestc llte Ausstellung \\;Ir mit üher 5 . ~00 Be~uehern 

die am meisten bC:lchtcte Sonderausstellung der lei/teil Jahre 
:Im Staat lichen ivluseurn Hlr Naturkunde GÖrliv. 
(siehe auch 2...1 .) 

ll Leben lInter Wasscr 2000 (( Januar bi s Mllrl. 2000 
Die Gewinner de r Deutschen I\lci stcrschalicn der 
Umerwllsscrfotogralie des Vcrbandes Deutscher 
Spomaucher e. V. 

llF iligrane BlntclH( f.. lai bis Juli 2000 
Ptlan:tenaquardlc \ on Bernd Schul/ 

Pill.ausste llung Ok tober 2000 

»Natu r he-grcifcrHi Novc mher 2000 bi s April 200 1 
Tiere. Pflanzen. Sle ine lind Foss il ien \\ urden (lurch l\n l:l:.se n. (E li sahelhslraße 7) 
Tas l ~n . Ri~chen. Hören lind Schm ecken er lhss l. 

))Eddsleine lind Minerak aus 13öhrnelw Januar 2001 bis Marz 2001 
Oher 100 Edelsteine aus (kr Umgehung dcr St;ldl I.lImnkc. 
aus dem Riesengcbirge lind dem Bühmischen Paradies. 

), Kal\ teell lind Sul\l\ uk nh.: 1I - Übcrlebenskfl1l ~tk r in der Juni 2001 
Trockenhciti( Eine- Ausstell ung mit Dia-Sho\\ li nd Ti pps fitr 
die Kaktecn ptlcge. 

Jlilmusstellung Ol\tober 200 I 

\ Va ndcra usstcll u n ge n 

Ei nige der A usstellungen des rvluseulll s wurdcn so ko nz ipiert. dass eine Aus leihc an 
andcre Einrichtungcn möglich isl. Dadurch s ind wi r in der L<lge. di e musea le A rbei t dcs 
Staatli chen M USCllIll S fiir Na turkunde GÖrlit z. das Engagcmcnt des Frcistaates und auch 
dic SI<1(1I Görlitz wei t über Sachscn hinaus bebnnt zu machen. In elcn ve rgangcnen Jahren 
wurden unse re Wanderauss tc llungen von großen Museen und andercn Ei nri chtungen in 
Dcutschland. Ö ste rre ich. Sc hwe iz. Po len und Tschechien gezeigt. 
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»Leben im Boden« 

Auch nach sec hs »\Vandcrja hrcll« durch Deutschla nd und das angrenzende deut sch­
sprac hige Ausland hat d ie Ausstellung »Leben im Bode n« kaum an Anz iehungskraft 
ve rloren. Nach wie vor lernen Beslicher die weitgehend unbekannte Tier- lind rnanzc ll wc lt 
tllHer unseren Füßen kennen zu lernell. Ocr Erfolg der Ausste llung motivierte die Mitarbeiter. 
eine erweiterte Neuauflage der Ausstellung anzugehen. Ein cl1I sprcchcndcr Drium itl c lantrag 
auf Förderung dieser llCUCIl A uss tellung von Prof. Xylander und Dipl.-Biol. K. I-I ohbcrg 
(in Höhe von 200.000 DM ) wurde im Sommer 2001 von der DClIIschcn ßundcssti Hung 
Umwelt positi v entschieden. 

Ausslcllungsorlc der A usslCllung »Leben im Boden« von 1999 bi s 200 I 

Lcihnchmcr A 1Isstcll 1111 gszcitnl 11111 

Ilaus der Nmur No\ cmber 1998 bis Seph:mber 1999 
Sal/.bur<yÖslcrreich 

1vluse utll für N;lIurkunde S~'p te11lbcr 1999 bis Apri l 2000 
DOrlmund 

Zoologisches i\ luseunl dcr Chrislian-Albrechb-{Jni\ er:.ilfil i\1;li 2000 bis Oktober 2000 
IU K icJ 

i\ luscum filr Naturkunde No\ ember 2000 bis April 200 1 
der Stadt ChenmitL 

Christliches-Sozial es Bi ldungs\\crk Sachsen c. V, Mai 200 1 bi s Oktober 2001 
Kloster Maricnslern. Il ansdlwilz-!\. uckau 

Nalurkundelllusc um Lei pzig No\'cmbcr 2001 bis I\llai 2002 

~) L cbCll unter Wa sser« 

In eincr Wanderausstellung, dic VO Ill Staall ichen Museum fTtr NtltllTkundc Görlitz organi­
sicr! und in ve rsc hicdcnen Muscc n und Inst itutioncn im In- und Aus land gczeigt wird, 
sind die Gewinner dcr Dcutschcn tvleislcrsclwrtell der Untcrw<lsserro tograric des Verbandes 
Deutscher Spontauchcr c. V. zu schcn. Bci dicsem Wcttbcwcrb - de r Kamera ))Loui s BOUl<lI}« 

- werdcn im Rhythmu s von zwe i Jahren dic bes ten Arbe itcn in mehreren Kategorien 
präm ien. »Leben unter Wasser 1998« war bis 1999 aur Wanderschaft. »Leben lInter Wusser 
2000« von 2000 bis 200 I . 
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Die Ausstcllung )) Ll!bcn urlll.'r Wassl.'fI< sahen im Kaufpark GÖll ingl.'1l über IOU.OOO Besucher 

Ausstell ungsorte und -zcitriiumc der Wanderaussk ll ung ))Leben unter \Vasser [998« 
VOll 1998 bis 1999 

Allss tellllngsort Institution Aussteilullgsze it rau 111 

GÖr1i11. Nalur"undcrtlu;.curtl Fdmlar 199N his A pril 1998 

Cicpliccll)olcn Natllr"tll1(lcmU ~\.' UI11 A pril 199~ hi .. Juni 1995 

(ii1l lingc ll ZtlOlllgischcs 1\ luscurtl Juli 199X hi:-. Sqllclllhcr 1998 
Ulli"crsiwl Gt'IHill gCI1 

Stullgarl Nat ur"umkmtbCtllll ~cplclllbcr 1998 bis Januar 1999 

MlIgdchurg Natur" UlldCIllU:-.Clltll Januar 1999 his A pri l 1<)1)9 
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Allss tellungso rte lind -zc itriiumc der Wanderausstellung »Lehen unter Wasser 2000« 
VO ll 2000 bi s 200 I 

Ausstcl lu ngsort Institution A ussl ei l U Ilgslci t ra u ll1 

GOrl itz Naturk\llldcmuscum Januar 2000 bis MUrt.: 2000 

Cicplicc/Pokn Naturkundclll lIscUlll ivWrz 2000 bis Juni 2000 

Freiburg Adel hauser MUSCtlt ll Ju li 2000 his Oktober 2000 

I3crnlSchwc iz Sch"'ciz':T U\V-Sport "crband NO"c l11hcr 2000 

Basel/Schweiz NaturkumkmusclIlll Dezember 2000 his Januar 2001 

Gölli ngcll Kaufpark GOltingcn Januar 200 I 

LOl11 nicdl"schcchicn Rcgionalmusculll Februar 200 I bis rv[ art.: 200 I 

We ißwasser Nicdcrschksischc Sparkasse April 200 1 

i'vlagdcburg Nalurkundcrnu sCUtll Mai 200 1 bis Juli 200 1 

I.ingcn l3ahnhal1cn-EvcnlrUulllc November 2001 

5.2. Zusammenarbeit mit anderen Museen und Einrichtungen 

Ande re Museen durch Lei hgaben be i der Ausstc llungsgestaltung oder anderen Vo rhaben 
zu un tcrs tü tzcn , wurde auch im Berich tszci traum Iradi t ionsgcmiiß wc it c r ge führt . Die 
nachfolgen de Aufl istung gibt e inen Übc rbli ck. we lche Einrichtungcn im Berichtszc itraull1 
au f die Hilfe des Naturkunde1lluSe ll1llS zurückgegriffe n haben. Neben de r Bere it s te llung 
VOll Salll llllungsmmerial zu Ausste llungszwecken gab es Projekte mit vcrschiedcnen Insti tu ­
tionen. Stellvert retend so llcn an d icser Ste lle die Zusammcnarbei t m il dc m Kulturhis­
torischen MUSCllIll Görlit z zur A uss tellung )Wcndczci t - Ze itenwende« zw ische n Mai 
und Oktober 1999 sowie d ie Bete iligung mit bodcllzoologischell und geologischen Priisc n­
talionen be i de r LM ß V an lässlich des a l1jiihrlich sta ttfi ndenden )Tagcs de r Sanieru ng« i1ll 
ehemaligen ßl'aunkohl cntagebau Bcrzdorf gena nnt we rde n. 

Einrichtung Leihzcill':1 UI11 

Tierpark GOrlitz: Urbane Ticm eh Januar 1999 bis Apri l 1999 

KreislllU$eUlll Senlknherg: Kein Ei gleicht dem amb en i\'UlrL 1999 bis Juli 1999 

Biosphan.:nreservaI OI.lIT: Sondl.:"rausslcllung Ticf\\e ll September 1999 his OklOber 1999 

Biosph iirenrescrvu\ 0 1,11'1': Sond l.:" r:lusstelllillg Flcdcrmlhlse Oktoher 1999 bi s Dezember 1999 

Landratsaillt Löb:m-Zi\\;lu: »Jgd. Sch\\illbe. Bilch & Co.(( MHrl 1999 bi s Dezcmber 1999 

l.andcsmuseum K arlsruhe: Snnderausstd lung Fischotter Oktober J 999 bis Dezembcr 1999 
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Ei nrichtung Lcihzc il ra u lTl 

I3cg~gnun gsstäl1~ Lohsa: SOlHkrauss t~ llllng Fkuc r1ll ll us~ Oktober 1999 bis F~bruar 1999 

Parkmus~um Bad I'vluskau : Dau~ rauss tc llung Tierwelt Januar 1999 bis Fehruar 2000 

Schlesisches Ivl us~ulll zu (j1\r1 it L: Mi lich - Ausstc llung l\ugUSI 1999 bis Oktoher 2000 

Museum der Natur Cottbus: ))Ti~n: uml ihre Gcsc1l\\ ister No \'el11llcr 200 1 his ivHlrL 200 1 
aus PliiSc1H( 

Tierpark Z ittall: Eier un d Nester in {kr Tierwe lt M1!rz 2001 bi s Juni 200 1 

Dortillilseum Markersdo rf: Tiere im S i~d lllngsb~n: i c h Ivlai 200 I bi s Oktober 200 I 

ivlusculII der Natu r Cottbus: Tk rwclt IVlalaysias ivla i 200 1 his Jun i 200 1 

Ilcimatlll uSeU1ll »Löbauer l.krg((: I k imischc Tkf\\ \.'I t ab Oklob~r 200 I 

5.3. Veranstaltungen 

Das Staatl ichc Muscum für Natu rkundc vcranstal tet drci Vortragsreihcn sowic öffent­
liche Exkurs ioncn zu na turkundlichen Themen . S ie werden gemeinsam mit der Na tur­
forsehenden Gescllschaft de r Obcrlausitz angebotcn. Darüber hinaus ergiinzcn muscu ms­
pädagogische Veransta lt ungcn und Aktioncn unser Angebot. Das Prog ramm wird in e inem 
vierteljährli ch c rscheincnden Veranstaltungsp lan verö ffen tli cht und di e Vcranstaltungen 
zusätz lich in den Medien angekündigt. 

Vorl riige/Kolloquicll 

Freitags-Vortragsre ihe »Natur in Farbe«( 

Naturwissenschaftliche Fragen lind Thcmcn bi lden den Schwerpunkt de r Vortragsre ihe 
»Natur in Farbe«. Vorwiegcnd mit Re iseber ichten und Rcportagcn ste llen wir dic Fauna 
und Flora der Welt ei ncm allgemein interess ie rten Pub likum vor. Im Bcri chtzc itrauill fanden 
40 vcrsehicdenc Vortrügcjc\Vcil s UIll 19.30 Uhr im l-I u111boldthaus stall (s. 16.). 

Dienstag- Vortragsre ihe »N eues aus dc r Naturwi ssenschaft« 

Wisscnschaftlc r berichtcn über ihre Forschungscrgcbn isse und bringcn cinem biologisch 
intcress ic rten Publikum naturwissenscha ft li che Thcmen nähcr. Die Vortriigc finden um 
19. 30 Uhr im I-Iumboldthaus statl. Zwischcn 1999 lind 200 I wurden in diesc r Re ihe insgcsamt 
27 Veranstaltungcn angcbo ten (5. 16.). 

Dienstag- Vortragsrcihc ) Görl it zcr Biologi schc Kolloquien« 

Fac hko llegen aus dem 111- und Aus land bcric hten übe r ihre wisse nschaft liche Arbe it 
und di skutieren ncue Forsehungscrgebni sse. Dic Kolloquicn werden von Wisscnschaft lern 
dcs Hauses abcr auch von Dozenten und Studcn ten der Fac hhoch sch ulc sowie Wissen­
sc haftl e rn a us d en jcwc ili ge n Fa chdi szip li ncn a ls Dis kuss ions fo ru111 ge nu tz t. In dcn 
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vcrgangcllcll drei Jahren fand en 28 Kol loquien jeweils di enstags um 14.00 statt (s. 16.). 
Auf'g rund der ßaull1a ßnahrncll wurden die Kolloquien se it Januar 2000 in den Saa l des 
Humboldthauses verlegt. 

Ex kursionen 

Zum Vcranstaltungsprog ral1l tll gehören auch Exk urs ionen, die elen verschiedenen 
Jahreszei ten thematisch angepasst und durch elie Wisse nschaftler des Hauses organisiert 
werden . Die Be sonderheiten der Obcrlau silz werden sowohl botani sc h. zoologisch, 
mykologisch als auc h geo log isch vorges tellt. Von 1999 bis 2001 fanelen insgesamt 30 
Exkursione n sta ll. 

M uSC UllIsllüdagogischc Vera nstalt II ngen 

In den Jahren 1999 bis 2001 besuchten 422 Schulklassen das Museum. A lle diese Gruppen 
wurden bctrcut bzw. nahmcn :1111 ull1\Vcltpädagogischcn Projcktuntcr richt tcil. Dicsc Anzahl 
is t hoch, wcnn man berücksic ht ig t, dass das Museum für c in halbcs Jahr kei nc A us­

stcllungcn prüscnticrcn kon ll tc. 

Di e sonntägl ichen Fam il ienvormittagc fandc n in dcn Ausstcl lun gsriiumcll in dcr 

Eli sabet hstraßc ab Dezem bcr 1999 ih re Fo rt sctzun g. Themcn zur Präpara t ion, dcn 
Bewohnern des Vivar ium s und dcn Dsc hllngclbuch Hentw ichcllcn« Dsc hllngelt ieren 
begeistcrtcn hier dns Publikum. 

Museumsfcs te 

Anläss li ch der baubcdingtc ll Schließung der Ausste ll ungen im l-I auptgcbiiudc f~1nd am 
I S. Juli 1999 ein großes Muscums-Familicnfest s tat l. Di c Gäste konntcn c rstmals einen 
Blick in al le Räuml ichkeitcn dcs Hauses werfen. Selbs t in fi nste ren Kohlenkellern gab es 
Perlen historische r Stadtarchi tcktu r zu entdecken. Wer wenige r Wcrt auf Denkmalsschutz 
legte. informi ert e s ich über die laufe nden Forsch ungsarbe iten. Dass historische Gemiiuer 
und moderne w isscnschaftliche Methodcn wie Elektronenmikroskopi c oder Moleku lar­
bio logie durc haus vereinba r sind, kon nte am diesem Nac hmiltag überzeugcnd vermittelt 

wcrden . 

Die Kinde r wurdcn d urch die Puppcnbühnc des Slcinhauscs Bautzen untcrhalten. 
Anckdotcn aus dcn ve rgangenen Jahrzehnten des MUSCUlllS - crzühlt von Mitarbeitern -
Ma len, Bastc ln und Kuc hcnessc ll ließen den Absch ied vom altcn Haus rech t schwcrfallen. 
Dcm fröhl ichen Abschied dcr Görlitze r von ihrem NaturkunclelllllSCUll1 folgte <Im 19.7. 1999 
die offiz ic ll e Sc hließu ng des Hauses unter Anwescn he it von Staa tsekretiir Noack VOIll 

Siichs ischcn Mini ste rium für Wissenschaft und Kunst li nd vie len we ite ren prominentcn 

Gästen. 

Am 2 1. 5.2000 f~lJld in den !lcuen Ausstcllungsriiumcn in der Eli sabcths traßc anl~isslich 
dcs lntcrna ti onalen Museullls tages e in Famili en fcs t unte r dcm MO IIO »N ur cxo ti sche 
Sachen« slatt. Ncbcn Ricsenschlangen, cincm Leguan ZUll1 Anfassen sowie einer Schau­
fütterung der T ropentiere gab es jcde Menge tropi scher Frü chtc zum Ve rkosten. 200 
Bcsucher li cßen s ich diescs Erc igni s nicht entgehen. 
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MuseuJ11snacht 

Der Tradition folgend luden die Mitarbeiter auch 1999 zu einer Museumsnacht in die 
nellen Ausste llungs räul11e in de r Elisabethstraße und der An nenkape lle ein. Durc h die 
Sc hli eßu ng des Hau ptgcbiiudes fand die se Veransta ltung nich t wie SOll st übli ch im 
Oktober, sonde rn ers t am 3. 12 .1999 statt. Für die Besucher gab es e ine e rste Schnup per­
stunde in den zukünftigen A uss te llungen, die der ÖfTentlichkeit offi z ie ll noch nicht über­
geben worden wa ren. 

Tag eie r Offenen Tür 

Am 29.10.2000. anliiss li ch des 140 . Jah res tages der Einweihung des Museutllsgebiiudes. 
öffneten e rstmals das I-I umboldt-. Dunger- und Peckhaus die sonst fiir die Öffentlichkeit 
n icht z ugäng lichen wisse n sc haftlichen Samm lun ge n des S taatlichen ivlu se um s für 
Nal urkunde mit ihren 3 Mi llionen Objekten. Damit wurde den Besuche rn die Möglichke it 
gegeben, di e Samm lungs be re iche Bod enzoo logie. Malakologie, Botan ik, Myko logie, 
Entomo logie lind d ie Wirbe lti ersammlung mit der Priiparationswerkstatl kennen zu lernen. 
Die Moleku larb iolog ie lind das Rastere lektronenmikroskop wurden ebenfalls vo rgestellt. 
Übe r 200 Besucher. weit mehr al s e rwarte t, nutzten die Gelegenheit. ei ll en Blick hinter die 
Fassaden der bedeutendsten Forschungseinrichtllng der Stadt zu werfe ll. Und viele ware Il 
übcr die Größe und di e globa lc wissenschaft li che Bcdeutung eies ivluseum s übcrrascht. 

Puppcns p ie l 

Die Tradit ion des ~) Puppens pi e l s in der Adventszc it« rand auch in den Jahrcn 1999 und 
2000 ihre Fortse tzung. Di e Inszen ierungcn von HSc hnce\Veißchen lind Rosenrot« und 
)) J-liinse l und Gretel« wu rdcn von jcwe il s ca . 1.000 Besuchern gesehen. Ocr Andrang zu 
diese n Ve rans ta ltungen war tcilwcise so groß. dass nic ht alle Gruppen be rück s ichtigt 
we rden konnten . Mi t dem Stück »Hünsel und Grclcl « beteilig te sich das Muse um auch am 
»Görl it zer Chri stki ndc lmarkt«. 

Puppensp iel »Hiinsel und Grctc1« in der Adventszeit 2000 
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Ollc rfc ricll 

Die »üttcrrcric ll « bilden se it Jahren e inen festen Bestandteil innerhalb des Fcricnpro­
gra lllll1 S des Naturkulldcmuscullls. Ocr inha lt liche Grundgedanke dieser Ferienwochen ist 
e s , den Weg des Fi schott ers durc h di e Oberlausitz zu verrolgen. Di ese Tierart. die in 
Deutschland VOIll Aussterben bedroht is t. f indet in der Oberlausit z noch gute Lebensmög­
lichkeiteIl. Otter zeigen sich äußerst sc lt ell und man muss ihnen nachspüren. Dies tun die 
Kinde r e ine Woche lang im ß iosphiircnrcscrvat Oberlausil zc r Heide- und Teichlandschaft. 
Eille weilere Fcricilsta tion befindet sich im Na tUl"schulzticrpark Görlit z. Hier lernen die 
Kinder das Leben der Tiere in »GcI:1ngcnschaft« kennen und übernehmen ein paar Tage 
Verantwortung für einen Fi schotter. Einen Tag der Ferien geht es in da s Naturkllnde­
llluse um . Todesursachenforschung lind Priiparation von Fi schottern helfen , die Lebensbe­
dingungen und Gefährdungsursac hen besser zu vers tehen. Die Ottert'erientcrm ine fanden 
VOIll 22. bis 3 1.7.1999, 13. bi s 22.7 .2000 lind VO Ill 28.6. bi s 7.7.2001 s lall. 

Wissenschaft in Familie 

rVlit dieser nellen Veranstaltungsserie wird dem Wunsch der Öffentlichkeit nach I11chr 
Informationen über die Tätigkeit der Museul11smitarbeiter entsprochen. Gleichze itig 5011 
auf die Sammlungen und die wissenschaftliche Arbeit mit ihnen aufmerk sam gemacht 
werden . Die erste Veranstaltung dieser Art fa nd am 14.10.2001 zum Thema »Steinreich« 
statt. Die Geologi sche Sa mml ung und ihre Mitarbeiter stelllCn sich , ihre Sal11l11lungs­
kon zeption und Fo rsch ungsschwerpunkt e dem interessierten Publikum vor. Damit die 
Eltern mal so richtig ungestört in den »S te inhau fel1« wühlen konnten, gnb es für di e 
Kinder ein Extraprogral11ll1. Ein Miirchenqui z, schwere und leichte sowie warme. kalte und 
besonders wertvo ll e Steine stellten für manchen kleincn Gast einen zieml ich sc hweren 
Brocken dar. 

\Vcitcrc Aktionen 

Sc hau fensterq uiz 

Ab 200 I gab es auf der EI isabethstraße ein Schaufensterquiz. Fragen über Besonderheiten 
von Gesteinen, Pflanzen lind Tieren so llten zum Nachdenken lind Knobel n anregen. Wer 
di e Frage nicht gleich beantworten konnte. holte sich an der Musel1m skasse den vorbe­
reitclen Zcttel und knobelte zu I-!;Juse mit Mutti , Vati , Oma, Opa Lind dCIll Rcs t el cr Verwandt­
schart an der Lösung. Etwa 200 Kinder beteiligten sich bislang an den Riit selrundell lind 
auf'jeweils 3 Gewinner wartete am Ende des Monats ein Preis. 

BaLI zau nges tal tung 

ßauziiune sind meistens hiiss lich, können aber schön gestn ltet werden. Ein gutes Beispiel 
daflir ist der ßauzalln um das in Rekonstruktion befindliche Museums-Hauptgebäude am 
Marienplatz. Im Sommer 2000 entstand die Idee, diesen zu ve rschönern. Die Fläche war zu 
groß I1ir ein Schulprojekt , al so wurde professionelle Hi lfe angefordert. Eine erste Anfrage 
bei Daglllar No lte, der Inhaberin der Malschulc »Nunu« in Görl it z, wurde mit » ... ja, nalürlich 
kann ich mir so etwas vors tellen ... « beantwor!et. 
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[m Oktober ging es richtig los. Die Mi tglieder des Kindcrmalkurscs verwa ndelten den 
Saa l des J-Iulll bold thauses in ein ricsigcs Atelier. Anfang Dezember war cs dann soweit, 
die letzten Bilder wurden fertig. Seitdem s ind sie am BaLlza lln angebracht. Eigentl ich ist es 
schade, dass sie ba ld wiede r verschwinden mü ssen. 

Bauz<l ull am Hauplgebiiude des SI'Ul1liehen Museums ftir Naturk unde am Mar ienp lalz (Aussehnill) 

Ei n Elefant zog ein 

Für den Auss tcllungsbcreieh » Dsc hllngeltiere« reichte der eigene Fundus an T ie ren, 
die in Rudyard Kiplings »Dsc hunge lbucll« eine w ichtige Roll e sp ie len, ni cht allS. Neben 
dem schwarzcn Panthe r und dem Bär so ill e unbed ingt e in Elefant in der A usste llung 
stehen . De r Direktor des Staatlic hen Museullls für Tic rkunde Dresden. Prof. Fritz Obst. 
war bereit, UI1 S fiir die Dauer von 2 Jahren einen Elefanten auszu leihen. Am 7. I 0.1999 war 
es dann soweit. Ein Kran lud unter Beteiligung einer staunen den Zuschauermenge Lind 
vo r laufendcn Fc rnschkame ras den »kle inen« Elefan ten DUl11bo V0111 Tra nspo rter. Mit 
einem Gew ich t von 1,5 Tonnen musste er Mil limcte r fü r Millimeter bewegt und gedreht 
wcrden, U111 ihn s ichcr an sei ncn ne uen Aufstell ungsort zu tran sportieren . 

5.4. Besuchel'zahlen 

Sei t de r Schließung des Na turkundelllllSeUlllS am Marienp latz au f G rund von Baumaß­
nahmcn im Sommcr 1999 waren die Bes ueherzahl cll rückläufig. Eine dcutlich klei ne re 
A uss te ll ungsfläche im Ausweichquart ier und da mil ve rbunden eine Verringerung de r 
Ausstellungsvielfalt hat da zu geführt. da ss die Besucherzahl von Dezem ber 1999 bis 
Ende 2001 auf38.754 gesunk en ist. Das Museum be trachtet es jedoch a ls Erfolg. dass fast 
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40.000 Besucher die Ausste llungen in der Elisabcthstraßc in den 2 Jahren IrOI Z der subop­
limal cn Bed ingungen besucht haben und wir wührend de r Baull1aßnal1mcll auch so im 
Kontakt mit unsere n Besuc hern b leiben konnten. 

Gesamtbesucher des Naturk uncl cll1 11SC UmS J 999 - 200 1 

1999 2000 2001 

Bes ucher insgesamt 13.367 14 .384 11.003 

in Gruppen 5.200 4.069 3.272 

Einzc lbcsllchcr 8. 167 10.3 15 7.731 

Tei lnehmer an l11usculllspädagogischcn Veranstaltungen 1999 - 200 I 

1999 2000 2001 

F ührungcn/ U I1tcrricht 148 163 111 

Teilnehmer 2.057 2.446 1.552 

VOr! rüge/Exk ursioncn 73 77 76 

Teilnehme r 1.023 1.234 1.24 1 

Die Bcsucl1crzah lcn si nd bei Vorträgen und Exkursionen erfreuli ch hoch und bestätigen 
unser Konzept der Vonrags- und Exkurs iollsplanung. Erstma ls wurden gemei nsam mit 
dem Förclc rvcrc in des Muse ums Vera nstaltungen durc hgeführt und neben dcn natur­
wissenschaftli chen auch andere Events angeboten. Der Erfolg der »Vorlesung de r beson­
deren Art - Die Feuerzangenbowle« hat mit 160 Besuchern geze igt. dass wir mit solchen 
Angeboten eine neuc Besuchcrklientel erschließen und »Freunde und Förderer« gewin llen 
können . 

5.5. Lebende Tiere im iV! useulIl - das Vivarium 

Lebende Tiere haben für Besucher stets eine besondere Anziehungsk raft. Dies veran­
hisste uns , die Ausste llung »Lebende tropische Frösche« zu erweitern lind als Daueraus­
stellung in de r Elisabcthstraßc zu präsenticren. Es en tstand ein Vivariulll . in dem trop ische 
und heim ische Lurche, Echsen. Kleinsiiuger lind Insek ten in natu rnah gestalteten Terrarien 
und Aquarien zu sehen waren. Besucher konntcn u. <I. smaragdgrünc Taggeckos und das 
Fortpflanzungsverhalten der Wabenkröten beobachten und für Kinder waren die asia­
tischen Schwarznarbcnkröten, die s ich be i Füh rungen auch streiche ln und in die Hand 
nehmen ließen, e in außergewöh nliches Erlebnis . Daulllen nagelgroße Laubfrosch-Babys 
oder fr isch geschliipftc Min i-Geckos waren we itere Lieblinge, die viele zu regelmiißigen 
Besuchen in der Elisabethstraßc anreg ten. 
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Nachzucht 

Nebcn de r Vermitt lung von Informat ioncll d iellt die Tie rhaltung im Muscum durch Nach­
zucht de r ausgeste llt en Tie rc auc h dcm A rtenschu tz. Ocr Übersch uss an .I ungtie ren wird 
an in tcrcss ierte Terra rianer abgegeben. So kan n e ine r Dezimierung der Vorkomlllcn in dcr 
rrcic il Nat ur c llIgegc llgcw irkl werdcll. 

Folgende Ti era rt cn habc n s ich in unscrer Tc rra rie n-A nlage bisher rortgc pOanzt: 

Lurche 

Repti licn 

Sii llgc tic re 

Insc kt c n 

Taggccko-Nach wuchs 

R icscn Ll n k ~ (!3ombil/a IJ/axima) 

Schwarznarbcnkrötc (!3/(j(J me/allos/ie/lls) 

Z wcrgk ra Il cn frosc h (H.1·/II eIlOchirlfs hoe/Iger i) 

ßaul11höh le ll - Lallbrrosc h (PhrYllohyas resilliJic/rix) 

Taggecko (Ph efs lIIJ/a madagascariellsis ) 
Dickkopf-Anolis (III/o/is ( rbo/es) 

Zwergmaus (J\/ic rolll.\·s /IIil/li/lIs) 

Gottesa nbc tcri n (Tel/(n/era sill ensis) 

Plte/Sllllla madligascliriensis grandis 
Stcppcngril1 c bei der Eiablage 
C/)"/IIfS ossimilis 

Futt e rti e rzllc ht 

Für die Tie rhaltung im Viva ri u1ll sind um fangre iche FUllertic rzuchtcn notwcndig. die wir 
in einem Nebenraum de r e igen tli chen Ausstellung be treiben . Oh ne diese ist c i ne Ernährung 
de r Lurehe li nd Echsen. die Lebend ru tte r bcnöt igen. nicht sicher zu stc ll cn. Insbcsonde re 
fü r d ie Aufzucht von Jungt icrcn ve rschiedcncr Amphibien und Repti lien s ind mchrcre 
Artcn VOll Futtcr inscktc ll no twcnd ig. 

Wir halten und züchtcn 7 Insek tcn<l rl cn. d ie bei Führungcn gern und oft gezeig t wcrden: 

Spri ngsch wan z 

Steppcng ri Il c 

Großc r Schwarzkii fer 

(Fo lsolllia ("a l/dida) 

(G/:d/lfs assimilis) 

(ZopllObas /IIo,.iu) 
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Kle ine Essigfli ege 

Große Ess igfliege 

St ubenfliege 

Kl eine Wachsmott e 
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(Drosophila lIIe!al/oga::ifer) 

(Drosophila hydei) 

(/ltJusca dOlJlesfica) 

(Achroea grisella) 

Vor a lle m Sc hulk lassen interess ie ren s ich rti r diesen Bereic h des Vivariums, da hier 
versch iedene Insekten und deren Larven beobachtet werden können. 

5.6. Ausstellungspräparation 

In den Jahren 1999 bi s 200 1 wurde die Konzeption für die neue Dauerausstellung ))Ticrc 
und pn ~lI1 zc n der Oberlausitz« crgii llz t li nd die Meh rzahl der benötigten Präparate ange­
fertigt. Besonders aufwendig war die Herste llung der Pflanzcnpräpa riltc für die natürtiche 
Gestaltung der Vitrinen . Auch die priipara lori schc Bearbeit ung von ßiiulllCIl und Modellen 
nahm viel Ze it in Anspruch. Darüber hinaus wurden Reparat urcn in unseren laufendcn 
Ausste llungen. insbesondere der \Vanderausstcllung »Lehen im Boden«(. vorgenommcn. 

Ein Baum mit vier Gesichtern - Präparation mr cin c neue Ausstellung 

Di e Erste ll ung vo n Ausstellun gss tü cken gehört zu den anspru chvo ll sten Aufgaben 
e ines Zoologischen Prii parators an eincm Muscum . Ncben den ständigen Arbei ten, dic in 
der Präparat ionswerkstatt anfie len, wurde von 1999 bis 200 1 Ober 140 Habituspräparate 
fiir eine ncue Dauef<.l lI sslcliung übcr dic Natur der Obcrlausitz angefe rtigt. Dic meistcn der 
Wirbelticrdermoplastiken, die in der Ausstellu ng zu sehcn sein wcrden. wurdcn von den 
Priipara torinncn Margit Hanelt und Dian<l Jeschkc neu erstellt . Nur in wcni gcn Fü llen, 
wcnn in den letzten Jahrcn kcinc Totfundc dieser Arten ins Muscum einge liefcrt wurden, 
l11 usstc auf Präparate aus den Sammlungcn zurückgegriffcn wcrdclI . 

Im Bcrichtszcit rau l11 wurden Habitllspräpara te vom Sccadlcr bis zum Zaunkönig fiir die 
Ausstellu ng hergestcllt. Neu entstandcn zum Beispie l ein Schel lcntcnpiirchen mit Jungen 
bei m Ve rl asscn der Nisthöhle. sec hs junge Stocke nt en, fünf Erl cnzeisige, fünf Mehl­
schwa lbcn, sechs Go ldammcrn. fünf Rauchschwa lben, sechs Starc li nd vier \Vac holder­
drosscln. Einc Gruppc im Röh richt klc ttcrndcr Zwcrgmiiuse lind 22 weitcre Miiuse und 
Spi tzmiiuse wurdcn mit e iner spezicl lcn KUllststoffimprägnicrung (PEG) präpariert. Dadurch 
kann das Gcsicht dieser sch I' klcinen Säugeticre naturgctreu nachgebildct werden. Feuer­
sa lamander und Rotbauchunke erhiclten nach der Gefricrtrocknung durch anschließende 
naturge treue Bemalung ihr Icbcnsec htes Aussehen zurück. 

1m Rahmcn ei ner AB-Maßnah mc übcrnahm ab Apri l 2000 die Werbedekorateuri n Anita 
Maidorn das Präpa riercn lind Kolorie ren dcr pn'.lIl ZC Il für die Ausste llungcn zu den einhei­
mi schcn Lebensriiul11cn. Die meistcn krautigen pnanzcn lind Griiscr wurden zc rteilt. in 
fcinen Sand eingebette t und langsam getrocknet. Die Stengel, Blnttcr und Blüten mussten 
dctai lge trcu bemalt oder mit der Airbru sh-Tec hn ik bcsprüht wcrdcn. bevor sic wicdcr 
zusammengesteckt wcrdcn konntcn. 
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Eine besonders aufwend ige Aufgabe war die An fe rtigung mchrerer A bgüsse von g roßen 
Baull1st;immcll im Jah r 200 I . Fi'lr das freistehende Modc ll e ines Baumes, das aus vie r 
vcrsehi edenen Laubbaumanen bcsteht. wurden Stamm viertel von jeweils über 3, 50111 
Länge abge formt. Dazu wurden e ine Esc he. ei ne Buche. e ine \:V intc rlinde und ei n ßcrgahorn 
mit ea . 50 elll Durchmesser im Stadt geb iet VOll Görlit z a ll sgcwiih lt. A ls Mate rial fü r di e 
Ncgativformcn kam Naturkautschuk ZU Ill Einsatz. Die flü ss ige GUlllll1 ie l11uls ion wurde zuers t 
in 2 ~ 3 Schi cht en auf elie Rinde gestrichen . Für eli e nüchste ll SchiellI en l1lusste de r Kaut­

schuk mit Sägcspiincn anged ickt lind mit Maschendrah t lind Armic rungsgewcbc vc rsüit"kt 
werden. Da die Forme ll wiihrend der Trocknungsphasen vor dcm Auftragen eie r niichsten 
Schicht ni cht mit V·l asse r in Berührung kOll1lllen durft en, waren d iese schweren A rbeit en 
nur be i bestem HoehsOllllllerwettcr möglich. Das Abziehen de r getrockne tcn Ka ut schuk­
nega t ive lind das Ausgießen er fo lgt e im Herbst 200 1. Hi e rfür 1~1 nd ein Kun ststoff auf 
Aery lbasis Verwendung, der eingcf..irb t und in mehreren SchichteIl aufgetragen sow ie Illit 
G las faser ve rstürkt wurde . Der KUllststoff formte auch kleinste Ri tzen und Spal ten des 
Kaut schukncga ti vs aus. was zwar crwünscht wa r. abcr das Entforillen ZUIll Kraftakt wcrden 
li eß. Ocr Lohn der Anstrengungcn waren küns tli che Baullls tamlllv ieriel. dercn Rindcn­

struktur dcr natürli c hen tüuschend ii llill ich s icht. 

SimOllC Puschmann (FÖJ) bcim Abformen von Swmm viertcln für Modelabgii ssc 
zu r neucn Ausstellung })tllllerstützt« von Rona1c1 Suda 
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6. Bibliothek 
Di e Bib liothek des Sla1l11ichcIl ivlusC lll11S flir Na turkunde Görlit z dient in erster Linie als 

Präsenzbibl iothek für die Forschungsarbeit der Wi ssenschaftler eier Ein richtung. Darüber 
hinaus s ic ht sie der ÖffcllIlichkcit dienstags lind dOllnerstags VOll 9.00 bi s 17.00 Uhr zur 
Verfügung. So werden z. ß Projcktarbeitcll von Schülern der Gymnasien mit Fach literatur 
unterstützt. Zunehmend llutzen auch Lehrer. Doze nten lind Studenten der Fnchhochschu lc 
Zi ttau/Görl itz lind NatUl"schuIZvcrbiindc die wissenscha ftli che Spezia l bibliothek des Natur­
kundcmuscullls. 

In den vc rgnngcnen drei Jahren war es mit Un terstützung des Arbeitsamtes mögli ch, 
den Zc it schriftcll- und Monogra phi enbes tand vo ll stiindi g in das Bibliothcksprograllllll 
ßBCOivl aurzunehmen. Dam it wird die Recherche nach Literat ur wesent li ch vereinracht. 
Ebenra ll s durch Mitarbeiter ko nnt e e in c Besta ndsrev ision des Ze it schriftenbes tandes 
rertigges te llt werde n. Di e Rev ision des Monog ra phic nbes tandcs , in sbesondere de r 
Arbei lsplatzlitcratur der Wisscnschaftler, steht kurz vor dem Abschluss. Besonders wichtig 
für die weitcrc Lileraturerse hl icßung ist di e bibliotheka ri sc he Bearbeitung der viclen 
Sondcrbcständc. So lag cin Arbcitsschwcrpunkt in den vergangcnen Jah ren in der wci tcrcn 
Erschlicßu ng der Schriftcnsamllllung eier Naturforsc hcndcn Gc scl lsc haft und in de r 
Aurnahme der Sonderdrucke in das ß ibJiothcksprog ra111111. 

Zur geziehcn Bcstand scrwcite run g konnt e ncbcn den Ankiiu re ll von Monographien 
in sbesonde re durch den Li tcraturtausch gegen di e Ze itschrift en und ßuchrcihcn des 
Museums und durch dic Schcnk ung der Mi lbcn- Litcr3 wrs<lmml ung VO ll Pror. G. Dossc cin 
umrangre icher Zuwachs ve rzcichnet werden. 

l3es tandsentwick lLlllg in der Bibl iothck 

1999 2000 200 1 

ßcstand sc inh ~ itc n gesamt 107.060 1 07 .X~G 108.664 
(ohn~ SOllckrdrucke) 

davon Zugang tvlo11ogra pl1icn (ßde.) 5 11 325 30 1 

Z~ itsch rifkn (ß ele.) 412 472 467 

SO Il (krd nI C k~ 2 1.426 2 1.463 21.505 
(B ibl iothd:sbl!stand) 
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7. Akademische Lehre 
Das Staa tli chc M uscum für Naturk undc Görl it z is t trad itionc ll in dcr akndc llli schcn Lehre 

akt iv bctc iligt. vo r nll e lH nn Hochschulen und ande ren Bi ldungsc inrichlungcn im Fre istaa t. 
Dic A ufgaben de r w issenschaftli chen Mitarbe itc r re ichen von Vo rlesungen. Praktika und 
Exkurs ionen fü r St udi e rende über d ie Be treuung und Begutacht ung von Pra kt ikum s­
semestern. Dipl omarbei teIl, Promotionen und Habi lita ti onen bis zu r Abnahme von Klau­
suren und Prüfu ngen. 

Durch d ie Lehrtätigk e it VOll Prof. Xy lancle r al s Honorarpro fessor an der Uni vers itiit 
Lc ipz ig wa r das Musc ulll direkt in di e univc rs it iirc Au sb ildung an di ese r Hochsc hul e 
e ingebundcn. Privatdozcnt Dr. Wa nner gab Vo rl es ungen lind be trcute Prakti ka an der 
Un ivers itiil Ul m sow ie an d e r Uni versitiit l-I a l1e/ S.: be idc be treu te n Exk urs ionen für 
St udi ercndc de r Uni ve rs ität cn Ulm. Lc ipz ig und Ha llc/S. Darübcr hinaus unterrichte tcn 
mchrere Wissenschaft ler des Museums an de r Universit iit Lei pz ig und der Fach hochschule 
Zi ttau/Görl itz. 

Insgesa mt 26 Lehrvc l"ansta llUngen an 6 Hochsehulcn und Unive rs itäten w urden von 
M il<l rbe itc rn des Museums in den Jahren 1999 bis 2001 d urchge fli hn . 

1999 

Kurs »Wi rbe lt iere« Fachh ochschul e Z iu:lu/Görl itz (Or. Ansorge) 

- Vorl esung )) Revitali sie rung von Haldenböden«, Institut für Ulll welthildung l-lirsehfc1de (Prof. Dunger) 

- Kurs )) Einflihl' ung in die Ta.xono lll ie und l3iologie der ßodenorga ni smen mit 13estillllllu ngsiibung 
Art hropoden im Studiengang Ökologie und Umweltsc1111tZ« Fachhoc hschule Zi tta uJGörlitz (01'. Hauser) 

- Kurs )Ökologie in Niedcrs prce« Un i"ersitiit Leipzig (Or. Schul z. Dr. Engc lma nn) 

- Vorl esung ) Ökologie (11.:1' Prot isten« Uni"crsiliit Uhu (PD Dr. Wann er) 

- Vorle sun g )) Einllibrung in di e Entomologie«. Univcrsit iit Le ipzig (Pro f. Xy lander) 

- Vorlesun g ))Spezie lle Zoo logie. Stammesgeschicht e und Ethologie der Wirbe lt iere«, Uni versität Hall e 
( Pro f. Xy lander) 

- Vorl esung ))S wmmesgesehiehte und Spezielle Zoo logie der )\'Ietazoa (Evertebrata)«( Un iversitiit Leipzig 
( Prof. Xylander) 

Vorl esung )) Limno log ie 1- Ökologie der Süßwasse r1ebensriiullle(( Uni"e rsit ;il Leipzig ( Prof. Xylander) 

- Limno log ische Exkursion in Pinnow/Brandenburg ( Prof. Xylander. PD Or. Wanner) 

- Seminar nFrcize itsporl. Touri smus und Na tursc hut z((. Fachhochschul e Zittau/Görli tz (Prof. Xy lande I'. 
Or. Reuber. Prof. Obe rste-Lehn) 

- Kurs ))Mec resbiolog isc her Ku rs in Orobak/ No rwcgc ll «. Uni versitiilen Le ipzig. UJ m und Hall e 
( Prof. Xy1:lIlde r, PD Dr. Wanner, Dip1.-13io1. Zumkowski-Xylande r) 

2tlOO 

- Kms ))Wirbe lti e rc(( Fachhoc hsc hul e Zi llilu/Görlit z ( 1)1'. Ansorgc) 

- Exkurs ion »Obcr laus itz« . Nied e rs pre~. Görlit z . Z ittau . Uni vc rioi jt iit Gö ttin gen ( 0 1'. Gotlwa ld. 
Prof. Xy lande r) 

- Kurs ))Ökologic Niede rspree« Un ive rsi t:it Le ipz ig (Or. Sc l1ul z. Or. Engcl m:llln) 
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Vorlesung Iläko log ic der Protisten« Uni\'crsitiit Ulm (PD Dr. Wanner) 

Vorlesung » Li mnologie 1- Ökologie der Süßwasscrlcbclls riilllllC« Univcrsil:1t Leipzig ( Prof. Xylande r) 

Vorlesung )Limnologie [1 - Öko logie der Süßw:lsscrorganisll1clHC Univcrs itiit Leipzig ( Prof. Xylander) 

Kurs »Ökologisches Frcilandpraklikum: Ökologie VOll SeCIl «, Pillllowcr Sec. Uni ve rsi tät Leipzig 
( Prof. Xy lan der. Di pl.-ßiol. Zu mkowski-Xylandcr) 

2t101 

Kurs »Wirbeltiere« Fachhochschule Zi l1 l1u/Görlitz (Dr. I\nsorgc) 

Exkursion »Obcr lausitzH, Nicdc rspn.:c. GÖrlitz. Zi 11:1I1 . Un ivc rsi t:it Göuingcn lDr. Gouwald. Prof. 
Ik ilkamp. Prof. Xy l:lIldcr) 

Kurs »Öko logie N icdcrsprccH Univcrsitiit Leipzig (Or. Schulz. Dr. Engelmann) 

Vorles ung )) 13 oclcnzoologie(( Un iversiti it Ulrll (PD Dr. Wa nner) 

Vorlesung IlS tammesgesc hichte und Speziel lc Zoologie der 1\ktazoa (E\'erlebrata )« Un iwrsitiit Leipz ig 
(Pror. Xy lander) 

Vorl esung ») Limno log ie 11 - Ökologie der Stißwasserorganismen« Uni"ersiti it Leipzig (Prof. Xy lander) 

- Kurs »Ökolog isches Freilandpraktikum: Ökologie \'011 SCCIl«. Pi nllowcr Sec. Universität Leipzig 
(Prol". Xyl:l1Idcr. Dipl.-B iol. Zumkowski-Xylander) 

Studellt cn bei der Fi schsek ti o n im Fn:ilandprakt ikurn »Ökologi~ von SCC Il «( 
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Bei Prürungen und in de r Betreuung von wissenschaftlichen Qualifikationsarbei ten 
von Stud ierenden de r Univcrsi tiiten li nd Hochschulen arbe ite ten d ie Wissensc haftler des 
Museu ms mil. So prüften. begu tac hte tcn. bctreuten oder unte rstüt z ten M ita rbeiter des 
r..1!use llI11S 1I . a . 16 Dip lomarbeiteIl. 6 Promotionen. 2 I-Iabilitati onsvcrfahrell sowie eine 
Ernennu ng zum Ehrenprofesso r: 

- P:uric ia Ado lph. Dip lomarbci L Fachhochschule Zi uau Görlit z (Dr. Ansorgi:) 

- Viv ien ßart h. Dip lot1wrbeit. Fachhochschuk Zitta uJGörlitz (Dr. Rei se) 

- NJ,lrko Brandenburg. Diplomarbeil. TU Dresden (Dr. Ansorgc) 

- Thomas Brockhaus. Promoti on. Uni vcrs itiit Leipzig (Prof. Xy lande r) 

- Elfr un Buder. Diplo ill arbeit. Fachhochsc hule Zittau/Gürli tz (Dr. I\nsorge) 

- Corn c lia FidHncr. Diplomarbei t. Uni"ersi tiil Leipzig (Prof. Xylander) 

- Dr. Jul ialle Filser. Ilab ilitat ion. Uni"crsitiil München (Prof. Dunger) 

- Dorothce Fitze. Diplomarbe it. T U Dresden ( Dr. Fehrer. Dr. IJ riiutigam) 

Christian Gcycr. Projektarbeit. Uni"ersitii l Leipzig ( Prof. Xylander) 

- Thilo Ilanoid. Diplomarbci l. Fac hhochsc hule Zillau Görl il z (Prof. Xylander) 

I-Iara ld I lause r. Promoti on. Uni ve rsitä t Olde nburg (prof. Dunger) 

- AlmUl G. Il c rrmann. Promot ion. Uni\'ersitiit Gicssen (Prof. Xylander) 

- Ilcllcn Hofmann. Di plomarbeit. T U Dresden (Dr. Ansorge) 

- Rene Kei l. Praxisse lll esierarbeit. Fat~h hoc h:-;c hu l e Z illa u/GÖrlit;.- ( Prof. Xylamkr) 

- Uwe Klaw isch . Oip lo rnarbcit. Fachhochsc hul e Zittau/Görlit z ( Or. Reise) 

- Swen Marhs. Oiplorna rheit. TU Dresdcn/Tharandt (PD Or. W,III1li:r) 

- Dirk Matt em. Promotion. Universi(lit Leipz ig (Prof. Xylandcr) 

- Joachim ivliill e r. Praxissc ll1 estc rarbci t. Fachhochschule Zi ttau/Görlitz (Prof'. Xy lander) 

- Meike Mose l. Oi plorna rbcit. Fachhochsdmle Z illa uJGörli lz (Dr. Ansorge) 

- Thomas Neidhardl. Diplomarbeit. TU Dresdenffharandt (PD Dr. Wanner) 

- Fri tz Jiirgell Obst. Ert e ilung e iner Ehrenprofi:ssur (Prof. Xylande r) 

- Dr. Ro land !'c ters. Ilabiliwtion. Univc rsi liit Salzburg ( Pro !". Xylander) 

- Ileidi Riede l. Prax isse meslerarbcit. Fachhochschule Zi li at! Görlilz (PD Dr. Warmer. Prof. Xylander) 

- Roman Simek. Diplornarbeit. Karl s-Univc rsitiit Prag (Dr. Fehrl.!r) 

- AIc;xandra 5proll. Diplomarbei t. Fachhochsdm lc Zilla u/Görlitz (01'. Ansorge) 

- Richard Vcrhocvcn. Promotion. Universi tät Bremen (PD Dr. Wanner) 

- Tom We ihmann. Diplornarbeil. Universi t:it Leipzig (Prof. Xylamkr) 

- Nico la Werrnbtcr. Promotion. Univc rsitiit Trier (Prof. Dunger) 

- Katharina Wolf. Di p lomarbe it. Thüringer Fachhochsch ule für Fo rstwirt schaft Sc hwarzbllrg 
(Pro!'. Dunge r) 

C hri stine Zi pfel. Oiplomarbe il. Uni versitiit Le ipzig (Prof. Xylander. Oip1.- l3 io1. Zillldars. Or. Reise) 
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7.1. 1\1 itarbeit in wissenschaftlichen G remien 

Eine Anerkcnnung der FachkomJlc tcllz dcr Mitarbeiter dcs Musc ums spicgelt sich in 
der Berufung in nationale und internationnie wissenschaftliche Gremien sow ie in Redak­
tionstätigke iten wider. Meist ist die Arbeit in diesen Grcm ien mit der Arbei t im Muscum 
verbunden oder sie licgt in der Arbei tsrichtung des jewei ligen Wissc llschafllcrs. 

G rcmicnt iit igl{cit 

ßcirals mit glieder in de r Na lllrforschenden Gese llschaft de r Obcr laus ilz ( Di pl. · lng. ß e rndl. 
Oipl.·Biol. Boy le, 01'. IJr:iutigmn. Dr. Tietz, Prof. Xylandcr) 

- i'vlitgl icd des ßUlHlcsHIc! iaUSsc husses Myko logie des Naturschutzbumlcs Deutsc hl:ind (Dipl.·J3iol. ßoyh:) 

- Mitglicd des Landesfachausschusses Sachse n i\'lyko logie des Na turschutzb undes Dcutsch land 
(Dipl.·8iol. l3oylc) 

- Stel lvertretender Vorsitzender der Arbeitsgemeinsc hali Sächsisc her ivlykologe ll e. \~ ( Dipl .·l3 iol. Boyle) 

- Lei tungsm it glied der I\rbei tsgemcinsc haft Siichs ise her Botanike r (Dr. I3r:iuti gam) 

- Vorstands mitglieder der Nal urforsc hendel1 Gesellschaft der Oberlausil z (Dr. I3 r:illligalll, Dr. Tietz) 

- Vorsi tzender de r Na lu rforschenden Gese ll sc haft de r Oberlallsil z (Prof. Dunge r) 

- Sekretiir der Direk tore nk onfe renz der Nat urw issensc haftli chen Forschun gssammlungen Deutsc hlands 
(Pro f. Xy lande r) 

Präsident de r Komm iss ion Biologie und Natursc hutz der Confcdcration ~vlondiale des Act ivltcs 
Subaqua ti que (Pror. Xy lander) 

Mitglied im wisscnschafili chen Beirat des Projekts »A bcn teuer Umwelt - Bildung unterm Daclw der 
Deutschen l3undesstiHung Umwelt :Im rvluse um der Westlausitz in Kamenz (Prof. Xy lander) 

- Mitg lied des Beirats der Nat ursc hut zstati on und des Beir~lIs »~"lcn sc h- Unl\ve lt·KlIllllr« des In terna­
ti01la len Begl!gnungszentrlllllS rvlari enthal (IO Z) be i Ostrit z ( Prof. Xy lamler) 

- Priisidc nt der Lud wig· Rcichenbach·Gesc li schafl (Prof. Xy landcr) 

- Leiter einer Auswahl- und GUlachterkommission fi.ir d ie Konrad·Adenauer·S tiftung (Prof. Xylander) 

Rechl kt ionst iitigkeit 

- Redaktionsbcirat der Zei tsc hri ft »Siillgctierkundliche Informat ionen« ( Dr. Ansorge) 

- Redaktion (k r Zei tschrift »Abhandlu nge n und Beri cht e de s Na turkundemuselltlls Görlitz« 
(Dipl.·l3iol. l30y lc - sl!i t Allg. 2000) 

- Redaktion der Ze it se hrin »Peck ian;w (Dip l.·B iol. Boyle) 

- Redaktionsbei rat »Bodenschutz/Erhaltung. Nutzung und Wiedcrherstellung VOll Böden: Organ des 
BVB/Berli n« ( Prof: Dunger) 

- Rcdaktionsbl!i rat de r Zeitschrift »Bcit riigc zur En tomologie« (Prof. Dunger) 

- Redaktionsbe irat de r Zeitschrift »Pedobiologi:\( (prof. Dunger) 

- Redaktionsbl! irat der Zeitschrifi »)l3eitr:ige zur Ökologie« (Prof. Dunger) 

- Mitglied des Re{b ktionsbcirates der Zc il se hrili »Folia Ma laeo logica« (Dr. Re ise ) 

- Redaktion der Zei tsc hrift »Ab handlu ngen li nd Berichte des Na tur kllllde l11l1 Selll11S Görlitz« 
( Dr. Voig (l ~illder - bis Aug. 2000) 

- Redakt ionsbeirat der Zeitsch rift >l Protozoolog ical MOllograph sH ( PD Dr. W:lIlller) 
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lI e rausgeber der Z~ it sc hrin HAb handlllllgcn un d Beri ch te des NatllrkundclllU SC 1I1llS Görlitz(( 
( Prof. Xy lande r) 

- lI erausgebe r der Z~i l sc hrifi )) I\:cki ana( ( Prof. Xylander) 

- Mitglied des Ed itorial Boards der Zeitschrift HParasitology ReSeMCh(( ( Prof. Xy lander) 

Liindcrrcdakt ion Sa~hsc n dcr Ze itschrift ),Tauschbörsc - Zcilschri fi der Nal ulw issenschafi lic hell 
i\ lllsecn im Deutschen tvlu sl.'ulll sbund( (Prof. Xylander) 

Darüber hinaus wurden VO ll den Wissenschaftl e rn des Muse ulll s über J 00 Re lcrenten­
Gutachten für in- und <lus liindi schc Ze itschriften e rste llt. 

8. Zeitschriften 

8.1. »Abhandlllngcnllnd Bc,-ichtc des NatL,,-klindemlisclims 
Görlitz« 

Von 1999 bis 2001 erschienen 3 Biinde (71 - 73) der »Abhandlungen und Beri ch te des 
Na lllrkundemusculll s Görlit z« mit 57 wissenscha ftli chen Arbe iten auf insgesamt 1.428 

Sei ten. Die Herausgeberschaf"t liegt in den Il iinden VOll Pro!". Xy lande r. Die Redak tion 
w urde im Augus t 2000 an Dipl.-Bi o l. Herber! Boy le übergeben. nac hdem Or. Kar in 
Vo i g tl ~inde r VO ll di ese m Amt zur üek traL Die Redakt ion der Bünde von »Syno pses Oll 

Pa laearcti c Collcmbola« oblag we iterhin Prof. Wo lfram Dunger. 

Se it 1997 wi rd aus Koste ng rlindcn de r techn isc he Sa tz haus int e rn abgew icke lt . Bi s 
April 2000 wurde dies durch e ine techni sche Mi tarbe ite rin auf Ho norarbasis durchgeführt. 
Se it A pr il 2 000 konnte mit Unte rstüt zung des Arbeitsamtes Görlit z Jürgcll Brumme a ls 
technischer Redakteur über ABM anges te llt werden, um 1I. a. den enormen Mehraufwand 
d urch die »Synopses on Palacare ti c Cotlom bo la« abz llf~\I1 ge n. 

8.2. »Peckiana« 

2001 e rschien e rs tma ls ci ne ncue Schrift enreihe des rv!useum s. S ie trügt de n Namen 
» Peck ian<l« (lSS N: 161 8 - 1735) li nd erinnert damit an den ersten Direk to r des Nat tll"­
kunc!cmusellllls, Dr. Re inhard Peck. Herausgeber ist Pro f". W. XyJander, Redakteur iSI Di pl. ­
Bi o l. H. 8 0y le. Die Re ihe ersche in l unregcl miißig in Abhiingigkeit von ei e r Finanzierung 
über Dritlmitle l und präse nti e r! z . ß Tagullgsbiindc. Disserl<lIi oncn ode r Faullen- und 
Florena tl anten. \Vi e e ine A bfrage über die Bibl io thek ergab. ist d;;l s Inte resse an ei nem 
Sc hriflC llt ausc h groß. Die Ileue Se ri e ermög li cht durch ihre Flcx ib il it :it die zc ill1ahe 
Publika tion von Tagun gsbcit riigcn e tc. und verg rößert das Angebot des Mu se ums im 
in te rna tionalen Sch rifte lllauscil. Die A uflage mit 300 - 400 Exemplaren ist zunächst e twas 
gc ringer a ls be i den »Abhand lungen«. Es ist vorgesehen. wie ben:its beim ers ten I-Icft. die 
Rei he in Digita ldruck erste ll cn zu lassen. um jederzeit e inen Nachdruck pre isgünst ig zu 
e rmög li chen (» publi shing on demanel «). 
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8.3. »ACARI- Bibliographia Acarologica« 

Se il inzwisc hen mehr als 30 Jahren gebell rvl itarbeitc r des Staatli c he n MUSCUlllS für 
Naturkunde Görlitz Bibliographien über Mi lben heraus: unter dem Namen ßibliographia 
Oribatologica se it 1968 mil inzwischen 3 1 Jahrgiingcn und al s Bibliographia i\ltcsos ligma­
IOlogica sei t 1990 mit 11 Jahrgängen. 

ßeidc Publikationen haben weltwe it großes Interesse bei den Mi lbc ll fo rschcrn gefunden. 
geben s ie doch einen schnellen lind ZlIvcrl iiss igcll Übe rb lick über ne ue Ve röffent li c hungen 

auf diesem Gebie! sowi e eine Aufli stung der llcubcsc hricbc llcll Ari en in den jewe ili gen 
Gruppeil. 

Das S taatliche Museulll fiir Naturku nde Görlit z hat s ich e ntsc hieden, be ide Schriftcn­
rei hen - bi s lang mit eige ne r ISSN al s Supp lementc dcr »f\bhandlungcn und Ber ic hte des 

Naturkundct11l1scull1S Görlit z« pub li z ic rt - zusammc nz ufa sscn und um die G ruppc dcr 
Ac tincdida zu e rwcite rn . Scit 200 I crschc inc n jährlich zwei bis dre i Hefte der !leucn Re ihe 

»ACA RI - ßibliographia Aca rologica« ( ISS 16 I S - 897 7), herausgegeben vo n Dr. Axc l 

C hri s lian für das S MNG. die aufbrci tcrcr Basis als früher. aber wie bisher taxabezogcn d ie 

wchwci te Literatur z u di cscn Gruppc n z usamll1c nfasscn. Di c Rc ihc ist im Abonncmcn t 
bzw. übcr dcn Schriftc lltausch de r Biblio thek des Muscums z u bcziehe n. 

8.4. »Berichte der Naturforschenden Gesellschaft der Obel"lausitz« 

Die Zc itsch rift ist durc h ih re hi slOrisehe Nachfolge der Schrif"lenreihe de r Naturforschcn· 

dcn Gcse ll schaf"l z u Görl it z in dc r Hc rausgcbersclwft von Prof. Dunger und durch die 
Übernahmc in den Schrif"lcllIausch de r Bibliothek eng mit dcm S taatli chen Museum fiir 
Na lUrkundc Görlit z ve rb undcn. Redaktcur is t Bcrn hard Sander (Ebersbac h/ Schöpstal). 

1999 lind 2000 c rsehie ne n 3 Bünde (Band 7/8 al s Doppc lband und Ba nd 9) mit 36 A rbe itcn 

auf insgesamt 342 Seiten. Oc r Inhalt w ird wei tcrhin vo rrang ig von de n Bei trügcn zu den 

Jah reslagungcn dc r Gcse ll schaft bes ti m mt. 
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9. Sammlungen und FOl"Schung 

9.1. Botanische Sammlungen 

9.1.1. Gefäßpflanzcn, Moosc, Algen 

\Vissenschaftliche Arbeite n 

In de r erste n Hiilfte des Bcriehtsze it rau1l1cs standen die Arbei tcn vo n Dr. S ieg fri ed 
Briiutigam und Dipl.-Biol. Petra Geb,llIcr am siiehsisc hell Florcnatlas im Mitte lpunk t der 
wissenschaftli chcn Arbcit, Za hlrci che Bclegc. vo rwiege nd ch rcnamtlic her Kani crcr. aus 
dcn ve rschi cdenstcn systcmati schen Gruppen wurden überprüft und bes timmt. Darüber 
hinaus erfolgten die Aufbc re itung VO ll histor ischcn I-I erbardatcn aus ganz Sachsen. ve rbun­
den mit Rcvis ionsa rbei tcll. crgänze nde Karticrungsarbeitcn im Ge ländc. Mitarbe it al11 
allgcmcinen Texttc il, Erarbci tuilg der e rläuterndcn Texte zu 179 Karten (der größtc Teil der 
Asteraccae) und die kriti sche Überprüfung der Entwü rfe a ll er 2.092 Ka rten und deren 
ßegleittexte. Diesc Arbei tcn s ind abgcschlossen. de r At las ist ve röffentlicht ( J-1 ARDTKE. 

1-1. -.1. & A. IHL 2000: Atl as der Farn- und Samenpnanzcll Sachsens. - Materiali cn zu Nat ur­
sc hut z und Landsc haftspncgc 2000 . Siic hs ischcs Landcsamt für Umwc lt lind Gcologie, 
Dresden) . 

Bereits im Vo rfeld des At lasses wurde eine neuc Rote Li stc erstcllt (SCHULZ, D. 2000: 
Rote Liste der Farn- und Samenpflanzen. - Matcrial icn zu Naturschutz li nd Lanclschafts­
pnegc 1999. Sächsi schcs Landesamt f1ir Umwclt lind Gcologie. Dresdcn). an dc r S. Bräu­
tigam mitgea rbcitc t hat. 

Auch nach dem Abschluss dcs Atlasscs wurde dic Erfassung der Flora der Oberlausitz 
von P. Gcbauer fort gcsetzt. Einc wcscntliche Grundlagc damr ist die Zusammenarbeit mit 
ch rcnamtlich arbcitenden Botanikern. VOll dcncn Hans-V·lc rner O tto , Bi sc hofs\Vc rda , der 
wichtigstc Partner ist. Sc hwerpunkte waren die Erfassung eingeschlepptcr Arten und die 
wei tcre Bcarbeitung kr iti scher Formcnkrcisc. So ergabcn z. B. dic Revision der Gattung 
UlriclIlaria (Wasserschlauch) im Herbariulll und neue Aufsall1l11lungcn, dass cinc b isher 
ve rkannte. sc ltenc und crst \988 beschricbcne Art (u. slygia) auch in der Obcrlausi tz 
vorkommt. 

S. Bräutigam hat we itere umfangreiche Determinationc ll bzw. Revisioncn an herbarisiertcn 
Exc mplaren der Ga ttun g I-l ieracilllll vo rge noillmen. Darunter wa re n Z ua rbe iten für 
Forschungsprojek te der Fachhoc hsc hule An halt / Bcrnburg. des Umwcltforsehungszellt ­
rum s Ha lle-Leipz ig. des CAB I Biosc iencc/ Dc lcmol1 t (Schwei z) und des Bota ni schen 
Institutes dcr Tschechi sc hen Akadcm ie der Wisscnschaftcn/ Pr llhon icc. 

Für den thüringi schen Florcnatlas wurdcn ebenfa ll s I-lieracilllll-Belege sowie Kartcn­
cn twürfe kriti sch überprüft . Auch an der ncuen Rotcn Li stc de r Gcl1ißpnanzen Thüringens 
wurde mitgcwirk t. 

Gemeinsam mit Dr. Franz Schuhwcrk (Baycri sche Botanische Staa tss<l lllllll ullgen Mün­
chen) wurde von S. Briilliigam ein neuer Bestimmungssc hlüssc l der Ga ttung 1-lieraciulII 
für den kriti schen Band des » Rot hmalcr« erarbei tet. In dicscm sind a llc 154 Arten Deutsch­
lands aufgcsch lüssclt und mit zusätzl ichcn Angaben (Standort. Vcrbrcitung in Dcut sch­
land, Gcsamtarea l, Wuchs form, Soziologie, Chroll1osomcllzah l) ve rsehcn. 
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E in geme in sames DFG-gcfördc rt cs Forschungsprojekt mit dem Bereich Moleku la r­
bio logie (»)B iodivc rsitäl. genetische Strukturicrung lind Differenzierung von I-lieracilll/l­

A rten (As tc raccac) im Grenzgebiet Sachse n/Tsc hechie n/ Po len«) wurde VO ll J. Fch rc r 
geleitet. S. Bräutigam übernah m die Aufsammlullg und Determinati on des rl1anzcllmateria ls 
allS dem Erzgebi rge. der Oberlausitz. delll Iscr- und Riesengebirge (z. T. gemeinsam mit 
den tschechisc hen Partne rn Dr. Franti sek Krahu lec und Or. Jindh eh C hrtck j r.) lind die 
taxonomi sc he Bearbeitung. Gegenstand ei es Projektes war, <Im Beispiel zweier morpho­
logischer Re ihen der Un tergattung Pilosella Fragen zur Artabgrenzung. zur inrraspc­
z ifisc hcn lind geografische n Struktur ierung und zum EinOuss von Hyb ridi s ierung und 
Introgress ion mit molekularbiolog ischen Methoden zu bcantworten. Apomikli sc hc Klonc 
wurden mit Hilfe von M ikro- und Minisatell it en-Sonden idc lllifi z iert. Die geneti sche 
Variabil it iit vor al lem sexue lle r und fak ultativ apomik ti scher Arten wurde beispie lha ft minels 
eines Isoenzymsys tcms analysiert. Weitcrhin licgt e ine bre ite Datenbasis von PC R-RFL P­
Analysen und Sequenzie rungse rgebnissen e ines Te ils der Chloroplaste ll-DNA , auch VOll 

me hre ren anderen Artcn al le r drc i /-lieracilllll-Untc rgattunge n sow ie vo n ve rwandten 
A ußeng rup pen vor. 

Entwick lung des Sa mmlullgsbcsta ndes 

- Geflißpnanzcll -

Die Trennung in die beiden SaJ11l11lungsteile Herbarium Lusaticum ( Regionalsa mmlung) 
und Herbarium genera le is t hi stori sch bedingt und w ird auch wei terhin aufrecht e rhalt en. 
Der jeweilige Zus tand ist untcrschied lich. Das Herbarium Lusati culll (45.500 Belege) ent ­
spricht inhalt li ch und technisch den Anforderungen. Die Erfassung a lle r Be lege in einer 
J-Ie rbardatei konnte im Be ri chtsze itrau lll abgeschl ossen werden. 

Das Herbarium generale (56.900 Be lege) wurde von 192\ bis 1965 ve rnachläss igt. In den 
Jah re n bi s 1985 wurde es ges ichert lind sowe it geordnet, dass es für di e Nutz ung zur 
Vc rfügung steht. Se itdem gab es auch wieder bedeutende Zugiinge. In der Nomenklatur 
und sys temati schen Zuordnung der Arten ist cs abcr Zlim großen Te il auf dem Stand vom 
Anfang des 20. Jahrhundert s. Auch weist es he rbartec hni sche Mängel auf. Ende 2000 
wurde mit de r inhaltl ichen und techni schcn Reorga nisa tion begonnen . Diese ist Voraus­
se tzung für einc kiinft ige EDV-Erfass ung der I-Ierbardaten. Richtschnur f1ir di e Ncuordnung 
ist - sowe it mög lich - die »Flora Europae<l«. Dazu wurde se it 1990 de r Bcstand an aus­
liindischcll flore ll we rken erhebl ich erweitert . Allerdings sind eigene Revision sarbcitcn im 
Zuge der Neuordn ung aus Ze itgr linden nur in schI' ge ringem Umfang möglich. Abge­
schlossen ist die Reorganisation bci el en Lycopodiopsida (Bärlappe) und den Aste raeeac. 
di es en tspricht ca . 22 % des gesamtcn Bestandes. 

Das Herbarium Lusatieul11 wurde im Berichtsze itraull1 um 2.030 Be lege e rwcite rt. Ncben 
A u fsa lllmlullgcn de r M itarbc iter wurde umfangrei ches Sammelgut von ehrenamtl ichen 
Botanike rn e ingearbe it et ( insbcso nde rc I-I.-W. Otto, Rena tc Krönc rt , Hoyerswe rda lind 
Helmut Pass ig , Großhennersdorf). Taxonomische Schwerpunkte waren d ie Gattungen 
TaraxaclIlII. Hiemcilflll und Rllblls; c in reg ionaler Schwcrpun kt war das Dubringc r Moor. 

Im Herbar ium gencra le gab es 1.950 Neuzugiinge. De r Hauptante il ( 1.400 Belegc) bestcht 
aus Tauschmatcria l bzw. Schenkungen von Max Nydegger, Basel. vorwiegend aus der 
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T ürkei. aus Spani e n. Fran krc ich und der Schwe iz. Darunte r s ind zahlrci che I-lierac illlll ­

Belcge. Bemerkenswe rt is t, dass nahezu a lle Belege schw ie ri gc r Gattungen von n<l mha lien 
Spezia listen bestimmt wurden und e inige Isotypen dabei sind . 

Wei te rhin ve rd ient de r Z ugang von 140 Dublel1 cn der Ga ttung I-Iiemcilllll (vo r a ll cm 
aus Baye rn und Ö sterrc ich) aus den Baye ri schen Botani sc hen Staatssa lllllll ungen beson­
de rc Erwäh nung. 

Die andere n Ncuzugiingc stammen im Wescnt li chcn vo n He in z- Di e tc r Horbach , Bad 
Bcmcck und ivlarkus Rc im<lnn. Hc ilb ro nn sow ic von eigencn tvl itarbe itcm lind be tre ffc n 
g rößtent c il s Sachsen lind No rdböhrnen. 

Je nach geografische r Herkunfl w ird in bc ide n Sammlungs le ilen Be legrnater ia l sowohl 
zum siic hs ische n Florenat las a ls auch zum rnol cku la rbi o log isc he n Hierac il/II/- Proj ek t 
arc hi vie rt . 

Rev is ion s- und Detc rm ination sarbc it en du rch Dril1e w urden in folgc nden G ruppcn 
d urchge führt : 

- D ip/wsiasfI"I/lJ/ (S tefa n .I eßen. Che illnitz - a lle Belege) 

- POfellf i lla co//illa aggregat ( Dr. Tho mas Gregor. Vechta - all e Bc lege ) 

- /l/chell/il/a (S igurd FrÖhne r. Drcsdcn - Ne ll zug:inge) 

- RI/bl/s (Man ft'cd Ranft. Wi lsdrutT - NCllzugiinge) 

- Ta/"{lxacl/III ( Dr. Ingo Uhlcma nn, Drcsdcn - NC ll zug ii nge) 

- di verse Advc lltivpflanze ll (Dr. Pcte r GllttC. Lc ipz ig). 

- Moose -

Der Besta nd ist um 700 (vorwiegend Obcrlaus itzc r) Belcge aus der Pri va tsa mll1l11ng von 
M. Re imann e rwcitert wo rdcn. 

9.1 .2. Mykologische Samm lungen 

\ Vissc lt sc haftli che A rheitcn 

Dic Übcrarbc itung de r Rotcn Liste (kr gc mhrdeten Pilze des Fre istaates Sachsen wurde 
1999 vollende t (Di pl. ~ßiol. Herben Boy le, in Zus<l mmenarbe it lll it Prof. Hans-Jürgen Hardtkc , 

Possendorf, Dr. r e te r 0 110, Le ipz ig. Fran k Dii mmri ch. Limbach-Ober fro hna . Wolfgang 
D ic t ri eh . A nna bcrg~ßuc hh o l z , Fri cdcmann Klcnk c. Drcsd c ll. G c rharcl Zsch icschang , 
HCITnhu t). 

Sc it 1998 w urden z unehm end mol cktd a rbi o logi sc he Tec hnikcn in d ie taxono m isc he 
Bea rbc itun g bcs ti mmt c r Pilzga l1ull gcn e inbczogcn. Di c Unte rs uchu ngcn de r Bas idi o­
myce tengatl ung Ilebelollla wurdcn in Zusallllllcnarbc itlllit Prof. Fran~oi s ß liSCOt. Friedri ch· 
Sc h ill e r- Uni ve rs it iit J e na. im Rahm cn ein cs DFG- Proj ektes ) A rtend ive rs itiit in de n 
Pilzga lt ungc ll Hehe/ollla und /I/I/icolo (Bas id iomycota. Corti na ria lcs , Cortina riaccac) in 
Millc leuropa« fon geftihrt, das von H. Boyle lind J. Fchre r ko nz ipie rt wurde. Di e von Prot'. 
Husco t bcant ragtcn Fördc rlnillCI VO ll insgesamt ca . DM 100 .000 w urden im Mai 2000 VO ll 

de r Deutschen Fo rschu ng sgcmc inscha ft fü r dic Zcit von Janua r 200 I b is Ende 2002 
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bewilligt. Koopcratioll spartncr s ind Dr. TClln Bockhout. ßaa m. Niederlande. Dr. Duur 
Aancn . Kopcnhagen. Dänemark. Gcrhard Zsc hiescha llg, Herrnhut und Frieder G rögcr. 
Bcrlin. 

Gegenstand des Projektes ist es. neue Erkenntn isse zur Phylogeni e de r als taxonomi sch 
schwierig ge ltenden Pilzgauu llg /-Iebe/ollla und der nahe verwandten Gallung Alllicoia 

zu erzie len , wobei molekularbiologische A nalysen (Amplifikation der gcsaml -ITS-Rcgion 
ribosomaler DNA und Scquc il zic rullg der ITS-Abschniltc , Sequenz- lind C lustc ranalyse) . 
Lichtm ikroskopie LInd Elektronenmikroskopic zum Einsatz kommen. Die mikroskopi schen 
UllIcrsllchungcn und d ie Vorbere itung der Laborprobc ll e rfol gen in GÖ rlit z. Die Klonicrullg 
und Scq ucll z ieruilg der Ampl ifi ka lc flihrt Dipl.-Biol. Bcttina Z imdars be i Gastau fenthahen 
an de r FSU Jena durc ll. Im Dezembcr 200 1 lagen ITS-Sequcnzen von 4 1 I-lebe/oma und 
Alilico/a-Ancn vo r. wovon 37 wehwcit erstma ls crstc llt wurdcn. 

Das Untc rsuchungsmaterial (i nsgcsamt ca. SO Arten) wurde zum Tei l aus dcr Oberlausitz 
und anderen Regioncn fri sch gesammelt , ein Teil stammt aus dem Sa mmlungsbestancl des 
Museums . Weite res Material konnte im Le ihverkehr. insbesonderc aus dem Herbarium 
I-I aussknecht , Jena, dem Herbarium der Uni ve rsität In ll sbruck sowie dcm Nationa lherbarium 
Ncderland. Le idcn beschafTt wcrden. Darüber hinaus ste llte Dr . .I an Ves terholt , Kopenhagcll. 
Material der von ihm beschriebenen Arten Zll r Ve rfligung. 

1999 bi s Ende Janua r 2000 konnte du rch e ine AßM der Pi lzsachve rständige Ste rfen 
I-Ioenich im Sammlungsbere ich besehüftigt werden, UIll d ie Erf"ilssung der Pi lze der Region 
zu e rweite rn . 2001 wurde begonnen, in Zusalll lll enh:lt1 g mit e inem Vorhaben der Na turfor­
schenden Gese ll schaft der Oberla usitz, die Pi lznora des NSG ) Lausc he« zu aktuali sie ren. 

H. ßoyle hat unter Mitarbe it von G. Zsehieschang mit e iner Revision der im Herbar 
en thalt ene n /-I ebel o/}/{/ -Art ell begonncn. F. Diimm rich hat die Detcrm in ie rung e in es 
we itere n Te ile s des A ufsamm lungs-N achlasses VOll Dr. Ingrid Dunger li be rnommc n. 
Mehrere Un tersuchungen von Hausschwa mt1l (Serpllla laClymalls) aus Gcb~iuden in Görlitz 
und Umgcbung wurden VOll H. Boy le durchge führ t. 

Entwicklung des Sa mmlullgsbcstandcs 

Das Pilzherbar wurde im ß erichtsze itraulll um 5.300 Belege (darunte r 20 Erswachweise 
für den Frc istaat Sachsen und 12 Erst nachweise flir die Oberlaus ilz) e rweitert . Die Zugänge 
bes tanden überwi egend aus Eige naufsammlungen der Mitarbe iter, hin zu kamen A uf­
sammlungen von G. Zschieschang. F. Gröger und Prof. Jürgen Schwik. Wismar. Zudcm 
e rhi e lt das Museum das Herbar W. Ko ll mann, Nosse n, al s Schenkun g von Prof. 1-1.-1. 
Hardtkc . 

Die EDV- Erbssung der Samml ung, zusamlllcn mit de r Vervoll ständ igung der sammlungs­
und kartie rungs re levilntc l1 Datcn (M T B-Vie rt e lquadrantangaben, geographi sche Zuord­
nung LI . a.), wurde während c ines Te ils des Berichtszei traulll es mit Hilfe VO ll AßM fort ­
gefi.ihrt , zuniichst bi s Miirz 1999 von Monika Mösehtcr und bis März 2000 durch Franziska 
Huse. Der Erfassungsstand beträgt nun meh r ca . 70 %. 

In Hinblick auf d ie für Anf:mg 2002 geplan te Besetzung e ines Vo lontar iats durc h e inen 
Liehcno logen wurdcn die Flcchtcnsal11111lun ge ll aus den botan ischcn in die mykologischen 
Sammlungen übertragen. Die Gesamtzahl der Samm lungsbelege erre ichte somit Z UIll Ende 
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des ßeri chtszci tralllllcs ca. 59.000. PD Dr. Christine Boylc begann Oktober bi s Dezember 
2001 mit einer Durchsicht des historischen Fl echtenherbars VOll Carl GOIl1ieb Mosig aus 
rvleffersdorf (Isergeb irgsvorland). Di ese Samml ung ge la ngte 1962 in den Besitz des 
Museullls und wurde zuletzt 1966 VO ll Dr. A. Schade bearbeitet. 

9.2. Bodenzoologische Sammlungen 

\Visscllschaftli chc Arhcil cn 

Im Herbst 1999 kon nte der Sc hlußbericht eies von PD Dr. Manfred Wanner koordinierten 
BMB F. Projektcs »Immigrati on und Sukzession ausgewäh lter Gruppe n der Bodenfauna in 
terrest ri schen Kippökosys tcmen und Bcrgbaurandflächel1« vo rge legt und das Projekt 
damit er folgreich abgesch lossen werden. 

Se it 1998 bearbeiten Dr. Krtrin Voigtlilnder und 01'. I-I ans-Ji.i rgell Schulz die Collcmbola. 
Diplopoda und Ch ilopoda in gef1ihrdeten Biotopen Sac hsen·Anha lts mit dem Ziel. di e 
~~ Roten Listen« flir diesc Ti ergruppen zu erste llen. Di es erfolgt im Rahmen des Projektes 
»Tierökologische Untersuchun gen in gef1i hrdetcn BiolOp typen des Lnndes Sac hsc n· 
Anhalt. I. Zwergstrauchheiden. Trocken· und Halbtrockenrase n« des Landesam tes fü r 
Umwe lt schutz in I-Ia ll e/S. Untersucht werden 50 Standorte, meis t Na turschu tzgebi cte, 
abcr auch Truppenübungsp lät ze und andere Sonderstandorte. 

Seit Oktober 1998 läuft das Projekt »E illnuss ei ncr langjährig ulllwe hschoncnden Land· 
bewirt schaftung auf Krankheiten, Sc hädli nge, Schadpnanzell und <lusgewiihlte bodc n­
fauni sti sche Bi oi nd ikalOrCn«_ gefördert durch die S~i chsische Landesanstalt für Land· 
wirtschaft (Dresdcn). Der Projek lleil wird von Prof. Wolfram Dungc!". Dr. 1-1.·J. Sch ulz. 
Dip1.·Bi ol, Karin Hohberg lind Dipl. ·Biol. Bcltina Zillldars bearbeitct. mit Marlies Römer 
als technische Mi tarbeitcr in . Im Rahmen ei nes Lallgzcitversllches in der Vers llchs<ln lage 
Glaubitz bei Riesa wird mit Hilfc von Bioindikatorcn geprüft. inwiewc it die cingesctzten 
Bewi n schaflUllgsmaßllahrne ll dem lllll we ii sc honcndell Landbau gerec ht wc rden. Der 
Einnuss der Bodenbearbeitung. der I-I crbizidgabc ll und der angebauten Fruchtarten auf 
ausgewiihlte boden fau nis tische ßioindikalOrcn wird untersucht und Bcwenu ngsmaßsliibe 
f1ir die angewendeten Bcwirtschaftuilgsvariantell erarbc itet. Der Abschluss des Projek tes 
ist Ili r 2002 geplant. 

Im Aug ust 2000 nah m da s Verbundprojek t »Ofrcn land-Ma nagement auf' Truppen· 
libun gs pliitzen im plei stoziinc ll Flachland No rdos tcl ellt sc hl ands: Naturse hul zfach li che 
Grund lagen und prakt isc he Umsetzung« se ine Arbe it auf. GerGrdert wird es durch das 
Bundesministerium fiir Bildung lind Forsch ung. Prof. Xylander leitct den Projekllcil des 
Görlitzcr Museums, für di e wissenschaft liche Koordi na tion und Bearbeitung ist Dr. 1'\11. 
Wanner zuständig. Tcchnische Mitarbeiterin ist Dipl,·B io1. Cornclia \\l ieseJ1er. Es wird .1111 

Beisp iel des Truppenübungsplatzes »Oberlausitz« (Nochten) die Wirkung von OrTen land· 
Managcment durch routinemiißigen militärisc hen Übungsbctri eb untcrsucht. Von zen traler 
Bedcutung ist dic Frage. inwiefern der EingrifTdurch die milil ~iri sche Nutzung Bedingungen 
sc hafft , die das Vorkommcn von gcf1i hrdctcn Ti er~ lind pnanzenartell ermöglicht oder 
fO rdert. Weiterhin von Intcresse ist eine bodcnbiologische Cha rakterisicrung der Standorte. 
dcren Mi krofauna <lufgrunclminimaler Mobi lität lind großer habi tatspezifisc hcr Variabilität 
we rt vo lle Hinweise zur Bodc nfunktion gebcn ka nll . Aus den Forsc hu ngsergcb ni sse ll 
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so ll en sc hließlich Vorgaben abge le itet werden. die be i ei ner zukünft igen Nutzung des 
Truppenüb ungsp latzes zeit li ch lind riiull1lich Nutzungsfo rmcn und -i ntcnsitätcn p lanen 
lind lImsetzen he lfen. Weite rhin so ll d ie Erhalt ung de r Fl üc hen a ls OfTcll land und ihre 
Entwick lung ullter naturschutzfachJic hcll Gesichtspu nkten cnnöglicht werden. 

TÜ ll )) Obcrlausit z«. Groß\! Düne »132((, I3ramln iichc im Sommer 2000 

TÜ P »Obcrlaus it z(. Große Düne »13 2((, Sckundiirsukzcss ioll we ni ge Monate spiller 
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Fcrnc r wird auf dcm bc nachbartcn chcmaligc n Truppenübungspla tz »Daubal1«(, in 
Zusam mcnarbei t mit dem ßiosphärenrcsc rval Obcrlausilzer I-Ieidc- und Tcichlandsc hart 
und der Un iversit ii t Fre iburg, der Einsatz von laubiiscndcn Mcgahcrbi vorcll (E lche) und 
gehüteten Haust iercn (Sc hafc und Ziegcn) al s Agentien zur Offen haltung vcrglcichend 
untersuch!. Als Bioindikatorcn für die Auswi rkungc n des Habi tatmanagcments di enen 
Käfe r. SpilllleI1_ Vögel und Gewässerorgani smen. 

Dr. ßi rgit ßa lkenhol bcarbeitet zusammen mit Dr. Voigt länder_ Dipl.- Ing. Vivien Barth. 
Jürgen Vogcl. Görli tz und Ingo ßrunk. ßTU Cottbus sei t 2001 im Rahmen des Forschungs­
programms ~) Biodive rs ität und globaler Wandel (B IOLOG)« das Tei lprojekt ))S truklur de r 
Zoop hagengese ll sehaft einer ROlcichcn-Chro nosequen z« in de n BMßF-gefördert cn 
Forschu ngsverbund SUB ICON. Im Mittclpu nk t dcr Untersuchungcn stchen Rotcichcn­
forstc (Querclis m bra). Sci t Ende dcs 19. Jh. wird di ese aus Nordamcrika stammende 
Baumart in Deutsc hland aul'gc l'orste t. aber die Auswirkung des norenl'remden Elements 
auf dic heimische Fauna ist noch nicht bekann t. Daher zielen die Untersuchungen einerseits 
auf die Ent wickl ung der I-Iabi tatdiversitiit de r Ro teichenfo rste lind andersei ts au f' d ie 
Entwicklung des Zoophagenkomp lexes in diesen Fors ten. Im Millclpun kt stehen Forste 
<1ufrekulti vierten Böden der l3ergbaufolgelandscha ft der Niederlausit z. Die Zönosen dicser 
Rotcic henwü lder werden mit denen von Roteichcnwiildern und Wiildcrn mit jmligencn 
Eic hen auf unges tö rt cm Bodcn sow ie mit Zönoscn nicht aufgeforstctcr Fl~ich e n der 
Bergbau folge land sc ha fleH ve rgl ichcl1. 

Ende 200 1 begannen wci tcre vicr vo n Dr. David Russe ll bea rbei tete Projekt e. di e 
schwerpunktmäßig auf die Bearbeitung dcr Collembolen in Auen- lind I-I oc hwasscrll iichen 
zie len. zu e inem Anteil auch auf Di plopodcn und Chil opodcn: 

- Aucn l'cnaturicrung im Rah mcn des )) Int egri crt cn Rheinp rogrammes«. 

- bodcnb io log isc he Moni lorin gp rogramm e auf Boden-Da uerbeobachlu ngs nüehell In 
Badc n-Württcmberg. 

- Studien im Zuge VOll zuk un ft sori eilt ierien Wa ldumbaumaßnahmen sow ie. 

- Unte rsuchungen zur Entwick lung bodenbiologischer Erwartungswerte in verschiedenen 
Bode n -Da ue rbeo bac h t II n gs n äc h en Oe u tsc h 1 allcIs. 

Fort laufende Dokllll1entationen des aktue llen Bestandcs an l3odenarth ropodcn konzcll ­
trierten sich auf folgende ausgewählte. schützc llswerte bzw. geschützte Fl iichen Deutsch­
lands: NSG Lausche, Oberlausitzer Moore. KOllmar. Czorneboh, Nei ßctal. Nationalpark 
») !-Iochharz« . National park »)U nteres Oderta l«. Inscl Hiddcnsee. Darüber hinaus wurden 
Tschec hien und Polen in die Untersuch ungen ei nbczogen. 

Auf der Bas is der übcr lan ge Zeitriiume zusammengetrage nen Sa mmlungs- li nd 
Litcraturda ten wurde im Herbst 200 I mit der Zusa mmenstellung ei ner Chec kliste der 
Collembolen Dcutschlands begon nen, dcren Fertigs tellung f1ir 2002 gcplant ist. 

Uingerfr istige Studien durch Dr. Chri stian zum Zeckcnbcfa ll von Siiugc ti cren konnten 
seit 2000 mit Untcrsuchungcn an Baummardern aus Meck lenburg we itergcmhrt wcrden. 
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Im Jahr 2001 wurden von K. Vo igllii ndcr lind Heiderose Stöhr im Zuge der Unter­
suchungen über die Verbreitung lind Ökologie der Regenwürmer Basaltberge. Flussaucn 
lind Moore besammelt. Als besonderes Ergebnis konnte die Rcgcl1wurman Eisel1ia IlIeen.\" 
erstma ls für Deutschland nachgew iesen \Verden. 

D!'. Harald I-lauser untersuchte im Rahmen seiner Promotion die Mcrkmalsvariabili tiit bei 
der Art differenz ie run g innerhalb der Tausendfüßer-Gattungen Craspedosomfl und 
Mastigolla. Außerdem erarbe itete er Möglichkeiten zur Unte rscheidung der sehr ähnlichen 
.I ullgticre dieser beiden Gattungen. 

K. J-I oh bcrg unte rsucht e, cbenfn ll s im Ra hmen ihre r Promotion , die Riiuber-Bcutc­
Beziehungen zw ischen zoophagc n Biirticrchcn (Ta rdigrada) und baktcricnfrcssc ndcn 
Fadcnwürmcrn (Nematoda). Die Ergcbn isse zeigcn überraschend hohe Umsatz raten eincs 
bi shcr fa st unbckanntcn Nahrungswcgcs. Zudem konntc Ncucs übcr das Verha ltcn und 
di c En twicklung von Ncmatodcn und Tard igradcll herausgcfundcn werdcn. 

Im Rah men ei nes wissenschaft lichcn Vo lontariats wurden durch Dip l. -B iol. Chri stian 
Dükcr VO ll Novcmbc r 1999 bis Fcbrua r 2001 dic Symphylcn-B cständc gcsichtc t und 
tci lwcisc detcrminicrt. Für dic Scolopcndrc ll idac konntcn 6 Artcn. für die Scutigcrellidac 1 
Art idcntifiziert werden. Darunter dürften sich auch einige Erstn<lchwcise für Deutschland 
bcfindc n. 

Entwicklung des Sammlungsbestall<les 

Neben der cigenen Samlllcltä ti gkeit sc tzcn sich die lellzugüngc überwiegend au s 
Material zusammen: das nach Dctermination lind Bearbeitung fiir vcrschicdene Institu­
tioncn odcr Perso nen dem Mu seum überlassen wurdc. In vcntar isicrung lind Katalo­
gisierung sind in \;I st allen Samml ungsbcrcichen wcit fortgesch rittcn. Für die gcgenwiinigell 
Bcst:lndszahlell s. S. 68. 

- Im Rahmcn von Projcktbearbci tungen wuchs die Myriapoden-Samml ung um etwa 7.000 
Indi viducn an. Sie enthiilt als einzigc Sammlung Dcutschlands fllst das gcsamte Malcrial 
der aus Sachscn-Anha lt nachgewicscnen Artcn. 

- 1999 erfu hr die Milbcns<lmm lung dcs ivluSClllllS eine wescntliche Berc icherung durch 
dC II Ankauf dcr wcrtvo llen Privat-Samml ung von Dr. M. Hut u. Rumän ien, mi t Holo- lind 
Sylllypen von 36 Arten sowic im Jahre 2000 durch die Übernahmc von mchrcren tausend 
Prüparaten und Typenscrien von 7 Ancn von Prof. Dr. G. Dossc. Hohenheim . 

- Dic Lumbricidc ll -Sammlung konntc im luge dcr Verbreitun gs-U ntersuchungcn ei nc 
Erweitcrung um ca. 500 Ind ividucn vc rzeichnen. 

- Für dic Collcmbolen-Sal1111l1ung crgab sich von 1999 bis 200 1 ein Zuwachs von 15.253 
Individucn aus diverscn Teilen Ostdclltschlands. 

- Es wurde mit dem Aufbau einer Tardigraden-Sallll11 ll111g begonnen, die dcrze it 14 Arten 
mit ctwa 1.500 Inc!ividucn umfass t. 
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9.3. Entomologische Sammlungen 

'''' issc ll schaft l ichc A rbcitcn 

Die w issenschnftliche A rbeit des Be re iches Entomologie hatte ihren Sc hwerpunkt bei 
den Stechimmen ( Hymenoptc ra: Acu leaw ). Dabei stand die Systematik und Faunistik von 
Ameisen des pa liiarkti schen Faunengebietes im Ze ntrum des wissenschaftlichen Inte rcsses 
von Dr. Bernhard Se ifert . Seine Tei lnahme an de r Kyrghyz tan- Expedition 2000 lind de r 
Kazachslan- Ex pedition 2001 der Ernst-Mori tz-A rndt-Uni vc rs itiit Greifswald erbrachte vie le 
inte ressante Ameisenbelege aus ZClltralas ien. Es w urden A u fsalll llllungcn bzw. Beobach­
tungen an 79 oft nur scll\ve r zu g~in gl i e h en Orten im Zentral - und O st-Tien-Shan. dem 
Dshungari sehen A bHa u, dem Tarbaga tai-Gebi rge LInd de r Steppen zo ne im südöstli che n 
Kazaehswn in Höhen lagen zw ischen 350 lind 4.000 111 liN N durchgeführt. Das Spek trum 
unt e rs uchte r L cbc ll s r ~i ulll e beinha ltete n Ha lbwüsteIl. T rocke n- und I-I albt rockenrasen. 
Strandwiesen und Ufe rbereiche der Seen Issyk- Kul. Sassy-Kol und Sai ssan. Randbereiche 
von GebirgsO üssell, Sa lzmorii s te. J-I ochgebi rgssteppell und I-I ochgcbirgswiescn. lllon1<lne 
Koni fcre l1 w5 1de r LInd urbane Lebcnsriiumc . Eini ge O rte warcn d urch das Zusamment reffcn 
sibi risc hc r, tibet isch-mongoli sc her LInd wes tpaliiarkti scher A rten gekennze ichnet. wobei 
di e Entdeckung mchre rer flir di e \Visscnschaft bisher unbeka nnte r Amciscnarten zu den 
I-Iöhcpunktcn der Ex peditionen gehörte . 

Gdiindewagcn im Gebict dcs Khan Tcngri. Kyrghyzlan-Expcdition 2000 
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Abgeschlossen und publi z iert wurde im ß c ri c ht szc itraum e ille G esamtrev is io n aller 
paläa rkti schen Arten des Subgcllus Coptojorlllica. ei ner watdamc iscniihnJichcll Verwandt­
sc ha ft sgruppe . di e sic h dem Sammler durch ih re schmerzharten Bisse in ei ndringli cher 
Erin nerung hüll lind von hoher Naturschutz-Relevanz ist. 

Einen Kraftakt besonde rer Art bedeu tete die Arbeit an e ine r we ltwe iten taxonomischen 
Revis ion der ca. 65 Arten um f'asse nden Ameiscngatlll l1 g Cal'diocolI(~l'la. Al lein die morpho­
metr ischen Untersuchungen beanspruchten 110 Arbeitstage. Di e Entdeckung neuer Struk­
turell zur Differenzierung der Ar ten, die Anwendung der Hochlcisllillgsstercom ikroskopic 
und di e Ve rbesserung der mathemat ischen Auswertung fü hrte zu e iner neuen Sicht de r 
Biodiversität dieser winzigen Ameisen. wobei ein Drittel alle r delll Bearbeiter vorliegenden 
Artcn der Wisscnschaft bisher unbekannt waren. Die Gattung CardiocO/I(~vla war in den 
90er Jah ren weltweit in den Blickpunkt von Soziobiologen gerückt, wei l sie durch langlebige, 
stark bewa fTn ete lind lebensla ng Spermien bi ldende Münnchen z iem lich e inzigart ig unter 
den sozialen Insekten dasteht, wobei diese Münnchell als »Paschas« sämtl iche Begattun­
gen innerha lb des Amcise llstnatcs fiir sich beanspruchen und auftauchende Ri valen durch 
Töltl ngskampf zu beseitigen suchen. 

Rolf Franke konn te die se it 1994 laufende Erfassung und Bea rbeitung sächsische r 
Goldwespen 1999 zu einem vorläufigen Abschluss bringen. Neben unserem e igenen SamlTI­
lungsbestand wurden auch der des Staatlichen Museu1l1s für Ti erkunde Dresden und des 
Naturkundcll1uscutllS Chellln itz sowie di verse Privatsa1l11l11ungen ausgewertet. Somit konnte 
erstmalig se it 100 Jah ren e in fa uni sti sch und taxonom isc h aktueller Übe rbli ck dieser 
interessanten Insektengruppe für das Bundesland Sachsen erarbe itet und in Form einer 
komment ierten Check liste publiziert werden. 

Prof. Xy laneIer une! Rainer Stephan Ilihrten die Edassung der Libe llenfauna ei er Obcr­
lausitz mit den Schwcrpunktgebi eten Rek ulti vierungsnächen Tagebau Berzdorf, Kö nigs­
hai ner Berge und Truppenübungsp latz Oberlausitz fOrl. Alle in in der näheren Umgebung 
von Görlil z konnten rezen t 53 Libe llenarten nachgewiesen werden. d. h. ca. 80 % der 
Libellenfauna Sachsens. Vor allem durch den Nachweis einer Vielzahl sehr se ltener Libellen 
im ehema li gen Tagebau Berzdorf wurde aktiv Einfluss auf die Pl an ung der Rekultivierung 
und die Erha ltung bzw. Neuanlage von mehreren Gewiissem genomlllen. Unterse tzt wurde 
diese Arbei t durch die Betreuung von 3 Diplom- bzw. Praxisselllcsterarbeiten mit oclonato· 
logischen Themen. Untersuchungen zur Odonatenfauna TUlles iens du rch Rainer Stephan 
fande n Berücks iclHi gung in e iner umfassenden Arbe it über di e Li bellen TUllcs iens. Die 
Gese llschaft deu tschsprachiger Odonato logen (GdO) Ilihrte ihre 20. Jah restagung in Görlit z 
du rch, an der ca. 200 Ko llegen aus 5 Ländern teilnah men (s. 2.2.). 

Dienstleistungen für Dritte 

Di enstle istungen fli r andere beinhal teten in der Regel Artbestiml11ungen in Insekten ­
sam mlungen. R. Franke determini erte insbesondere Hautflügler, B. Se ife rt flir insgesamt 
78 Personen oder In stituti onen aus Europa, Nordamerika und Japa n etwa 1.760 Proben 
von Amei sen LInd erste llte etwa 85 taxonomi sche Expertisen. Solche Ameisen-Ex perti sen 
ullt ers tüt ztcn tl. <I. Forsc hungsprojek te an den Hochschul en. Darun ter befa nden sich 
cho rologischc und popu lationsbiolog isc he Untersuchungen zu ForlJlic(l -A rt en sow ie 
DNA -Untcrs uchunge ll be i der FOl'lIIica cillerea-Gruppc durch ve rschi edene Arbe it s-
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gruppen d er Uni vcrs itüt Lau sann e. D IA·Un tcrsuch unge n an LepfOthorax-A rten lind 
Unte rs uchu ngen zum Polymorph ismus bei Cardi()COl/{~vlll in der Arbeit sgruppe I-Iei nzc 
(U nive rsitüt Regensburg). DNA-Untersue hu llgen zur Phylogenesc von Waldamei se n an 
d e r Unive rs itiit Uppsa la (Goropash naya) . Unt e rs uchun gen z ur Wirt swahl und dem 
Verhu hen d e r al1le ise npHra s iti sc hen Fli ege Pse llda cteo ll durc h dic A rbeitsg ruppe 
Ma sc hwitz (U ni ve rs it ii t Frankfurt / Main). Di ve rs it iit s unt e rs uc hungen a n A meisen im 
ßiosphärenreser vCi t Schorflleide-Chorin durch die Arbeitsgruppe Roth (TU Dresden). DNA­
gcstlit zte Phy logenese der Unterfamilie Formicinae dureh die Arbeit sgruppe Ve psala inell 
(Univers it ii t Hc ls in ki) oder Untersuch ungen <In südos ta siati scheIl C(lrdioco i/{~\'Ia d ure h 
di e Arbeitsgruppc Yamauc hi ( Uni vcrs it iit Gifu/Japan). 

Auch Anfragen VO ll Bü rgern lind Institutionen de r ö st lichen Oberlaus it z waren regel­
müßig zu beantwortell. So wurden im ßerichtszeitraull1 etwa 110 Proben dive rse r Insekten 
me is t persö nli ch VO ll d en A uskunftssuc hende n im Mu se um abgegeben. In der Regel 
handelte es sich UI11 Insekten aus dem I-Iaus- lind Gartenbereich. de rcn Sclüidlichkcit und 
Bekämpfbarkeil ange fragt wurde. oder um aurmllige und attrakt ivc T ie rc. Erstmals nach 
langjühriger Unterbrcchung wareIl wiedcr Kleide r- und Kopfliillsc sowic Bcllwallzen zum 
Thema gcwordcn. Für administrative Aufregung sorg te der dcutsche Erstnachweis eines 
aus se ine m chi nes isc hen I-I eimatgebict mit ei ne r I-I olzpal c lte nach Deutsch land einge­
führten Bockkiifcrs namen s Alloplophora glahripellllis. 

Weitere Dienstl eistungen fü r Dritte ergaben sich aus de r Zuarbc it von Datenmaterial für 
zcntral e Faunen projcktc auf Bundes- lind Landesebenc. 

Regional e Sonderauss tel lungen im Ti e rpark Z ittau und im Do rfrnli seul11 Ma rkersdorf 
wurden mit der Bereitstellung von entomologi sc hem Schaullla te rial unte rstüt z l. 

Entwicl\lung des S a mmlungsbestandes 

Die Sammlung der Trockenprüparate pterygote r Insektcn ist zu 95 %, determin ic rt und 
konn te im ß e ri chtsze itraul11 UI11 19.900 Indi viduell auf 208. 1 00 e rwci te rt werdell. womit der 
Zugang äh nlich grass wic in den Jahren 1996 - 1998 war. Diese starke Erweiterung wurde 
zum großcn Teil durch eigene Aufsal11 lll lungell und Präpnrat io llen erreicht (9.200 Insekten. 
darunter 4 .900 Amei sen. wurden selbst präpariert). Weite rhin e rfolgte die Übernahme und 
der teilwei se Anknuf von 5. 173 Käfern aus der Silmmlung Max Sieber. Großschönml. Die 
Einordnung von Neuzugängen in die Sammlungen war mit umfnngreichen e igencn Deter­
mi nations le istunge n vo r a ll em von S tec hi mmen (Haut lliiglcr), aber auch zahlre iche n 
wei te ren Insektengruppen (Libe llen. Geradflügler. Ne tz nüglc r. Wanzen. Käfer. Fliegen und 
Sc hmetterl inge) ve rbunden. Eige nc Aufsilll1l11lungcn in Deutsc hland konzentrieren s ich 
auf Ostsi.lchsen, wobe i mit dcm Schafberg ßaruth/ Dubrauker Il orkcn a ls Projektgebiet der 
Na turforsc hendeIl Gesellschaft der Oberla us it z e in neuer Arbeitssc hwerpunkt e ntstand . 
Wichtige Salllllllungszugiinge e rb rachten auch die Sanll11c1 reiscll nach Südtirol. G riechen· 
land, Kyrghyztan und Kazachstan. 

Umfangre ichere Erwe ite rungsarbei ten bzw. Neuordnungen, ve rbunden mit nomenklato­
ri schell Aktua lis ierungcn. e rfolgten bei den Pflan ze nwespen (Sy mphyta), Goldwespen 
(Chrys ididae), Grabwespen (Sphecidne) und den Bremsen (Tabaniclae). Die Typellsammlung 
konnte bei den Ame isen e rneu t erweitert werden und cilthiill jetzt Ty pen von 42 Arten in 
972 Individuen, wobe i 25 Arien mit 1-1 010- oder Lectotype ll ve rt retcn sind . 
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EDV-gest üt ztc Kataloge zum Sammlungsbestand ex istieren jetzt für Ame isen (8.394 
Proben mit 73.541 Indi viduen als Trockcn- und Nasspräparate). WildbicllCIl (9.608 Proben 
mit 14.550 Ind.). Grabwespen ( 1.929 Proben mit 2.744 [nd.). pnanzcn-, Gold- , Faltcn- und 
WcgwCSpC Il , Dolchwcspcn<lnigc, Wol lschweber, Bremsen, WafTcnn iegcn, Schwebfl iegen 
(1. 100 Proben mit 1.292 Ind.), Kugcl-. Raub-. und Dickkopfflicgcll , Geradnngler, Wanzen 
(pa rt.. 4.516 Proben mit 7.646 Ind.) lind sächsische Tagfalte r. Die dazugehörigen Date ien 
werden dadurch aufgewertet. dass in ihnen außer unse ren Daten auch Datenmateri al aus 
anderen siichs ischcll Muscul11s- lind Pri vatsam111 1ungcIl gespeichert iSI. '-landschrin li ehe 
Karteien existieren von Libellen, Ne tzflügleranigcn , Sch nabelfliegen und Kurzflüge lkiifern. 

Besuc her in den Entomologischen Sn mmlungen 

Im Beriehtszeitrau1l1 hi elten sich 26 Besucher aus Deut sch land, Belgien. Österreich, 
Tschechicn und den USA zur Arbeit in den Sammlungen auf. Unter ihnen befanden sich 
zah lreiche Studi erende, di e B. Seifen in Zusammenhang mi t Qualirikationsarbeiten 
kon sultiert hatten. 

9.4. Allgemeine Zoologische Sammlungen 

9.4.1. Niedere Wirbellose 

\Vissenschaftliche Arbeiten 

Die Forschungsarbeit des Bereiches konzentrierte sic h tradit ionell auf die Taxonomie 
lind Biologie von Binnenl11o ll uskell , also der Lancl* und Süßwasser- Schnecken sowie 
Muscheln. Hi erbei wurden vornehmli ch zwei The1l1cngebiete bearbei tet: (I ) dieTaxonomie, 
Populationsgc llct ik und Fortpnanzungsbiologi c nusgewiihlter Nack tsc hneckengruppen 
und (2) die Molluskcnf:IlJll<l elcr Obcrlausitz. 

Die Gattun g Derocems ist weltweit die bei 
weitem artenre iehste Gattung terre stri sc her 
Nack tschnecke n. Einige Vert reter spielen al s 
Landw irtschaft sschiid li nge regional eine große 
Rolle. Gleichze itig ist die Gnllung eine der taxo­
nom isch schwierigsten. weil ihre Vertreter sich on 
kaum voneinander unt erscheiden. Im Bericht­
zeitraum waren Untersuch ungen zur Taxonomie 
und Reproduktionsbiologie dieser Gattung ei n 
Forschullgssc hwerpunkt. in deren Rahmen 
Konse rvatorill Dr. I-Icikc Reise ihr ProlllotiollS­
ve rfahren an der Univcrsitiit Ba se l (Schweiz) 
erfo lgreich abschl ießen konnte. 

Hei ke Rc ise bei der nVerlci hung( dC:i Doktorhutes 
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Zwci Te ilp rojekte de r Forsc hungsa rbe it wurden becndet: ( I) EnzYl11unt ersuchungen zur 
Taxonom ie dcs D. mdlloe~ Kom plexes (i n Koopcra tion m it Dr. Thierry l3aeke ljau. Kö ni g lich 
Belgisches Instit ut flir Na tu rwissenscha nen . Brii sscl und Unive rsitii t AllI werpen) und (2) 
Morphologische Vari atio n li nd Vo rkolllmen von D. l/lrciClIIII (in Koopcra tion mit Dr. Jolm 
M. C. Hutchi nson. Max~ Planck~ l nstitut fli r Bi ldungsfo rsch ung. Berl in). 

Eine Reihe we ite rer Untersuchungen wurde wcite rge fii hrt bzw. bcgonnen. Sie um fasste n 
( I) Stud ien zur Körperfarbung verschiedener Arten sowie den Au fbau VO ll Laborstämme l1 
m it Farblllu tanten a ls Basis fii r verschiedene UllIe rslichungen zur Fort pOanzllng. (2) das 
Paaru ngsverha lten ausgewiihlt e r De/'OL'e/'{/s~A rl e n . (3 ) d ie Reproduk tio nsb io log ie von 
D. pallorlll ita llllil l (Vat e rsc h a ft s ~ SlUdie n m it Hil fe ge netischer Farbm arke r). (4) U n t e r~ 

Sti chli ngen zu Bau und Funktio n der Spen n ic ll speichcrorga ne ve rsc hiedener De/'Oce/'{/s~ 

Arten (in Koopcration mit Dr. Manin Haase. Unive rs itü t Basel) und (5) A lI fs<l mm lllngen 
kritischcr Taxa und Popula t ionen der Ga tt ung Demcems in Po len. Tschechien. de r Slowakei 
sowie auf den Ma ltes ischen Insel n und Überprüfung t:1un ist ischer Daten durch Saml11 ~ 
lu ngs revis io ilc il . 

Zusiitz lich wurden im Ra hmen einer Diplo rnarbeit von D i pl.~ l ng. Vivie ll ß arth U n t e r~ 

suchungen zum Phall icpo lY1l1orphi sillus der Nacktschnecke Deroceras !ael'e (Müll er. 1774) 
(G astro poda. Pll llll o nata ) unt e r fa chli cher Betre uun g von H. Re ise durc hge fü h rt. im 
Dezember 2000 an de r Fach hochschu le Zittau/Görli tz vorge legt und 200 1 verteidigt. 

Darüber hi naus wurden ausgcwiihl tc Themen an anderen Nacktsch neckengruppen bea r~ 

beitel. So wurde im Ra hmen c incs arbeitsgruppenübe rg reifcnden Forsc hu ngsprojek tes 
des Museums d ie genetische D ive rsi t ~it und Re produktion der Ige lschnecke (Arioll i l1ler ­
lIIedills) im Zusammcnhang mit der Besied lung e ines chcmalige n Tagebaurandgebietes 
untersucht ( in Kooperm io ll mi t T. Backeljau und Dr. K. Jo rdaens. Univc rs it iit A llI werpen). 
Di ese Populat ionsstudie mit Enzymmarkern wurde im Beri chtzeitraull1 abgeschlossen. 

[m Beriehtszci traum begonnene Studien bein halten Lebenszykl us und Genital entwick lung 
ve rsc hi eden er Arioll-A rtc n. Unte rsuc hungen zu m Gc ni ta lpolymo rp hisl11 l1 s der Nack t­
schnecke Arioll distillCI1fS li nd Ve rgle iehsu llIersuchungen VO ll fü nf Arten der Unterga tt ung 
Kobeltia mit Enzymmarkern . 

Mit Bl ick auf eine Mollusken~Kart ieru ng in Ostsachsen waren Au fs:l l11l11 lungen in der 
Oberlalls it z e in Schwerpunkt der ra uni sti schen Arbei t. ß esonderes Augenmerk ga lt wieder 
elen Nac ktsc hnec ke n und de n Süßwa sscr~ Mo ll ll ske n de r Te ichgeb ie tc sow ie ei n wa ll ~ 

eie rnden A rtcn wie z. 8 dc r S pan isc he n Wegschneck e (Ario/l !lIs iwll i cl/s), e ine r lo kal 
bede utsamen Sc hada r\. 200 I wurde de r in Sachsen vom Aussterben bedro hte Ke ll er~ 

schnegel (Limo.\' jlfll'lfS) in Görlitz wiederentdcckt. 

Hauptz ie l einer Exk ursion von H. Reise (gemcinsil lllllli t J. M. C. Hutchinso ll . und te ilweise 
in Koopcration m it R. Forsyth. Victoria. Ka nada) wa r di e Aufs<l llll11lung von Nackt~ 

sch nec ke n, die überwicgc nd in unges tö rtc ll Waldgcb iclcn vo rkommen und bis lang nur 
wenig bekann t si nd. Zu d iesem Zwcck wurden Lokal it ;itcn in den gcm;ißigten Regenwiildern 
Vnncoll ver Island s ( Kanada) und der US- ß undcss taa ten Washing to n (u. a . im Olympic 
Na tio nal Park) und O rcgon sowie in Idaho und Mo ntana aufgesucht. Di e Auswe rtu ng 
di ese r Funde wurde bcgoll nen. 
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Die Bearbei tung der zahlreichen verschiedenen Thcmcngcbiclc war nur durch eine enge 
Kooperation mit Kol legen im In- und Ausland und unter Nutzung ihrer Fachkenntni sse 
lind techn ischen Ausstatt ungen mög lich. Neben den bere its oben i.lurgcrti hrtcll Wi ssen­
schaft le rn gab es gute Ko ntakte zu Dipl.- ßiol. Ka lrill Schnicbs. KO llsc rvatorin am Staatlichen 
Museulll fli r Tierku nde Dresden. zu Pro r. Andrzcj Wiktor li nd Dr. ß ema Pokryszko vom 
Museum fü r Naturkunde der Un ivc rs itii t Wroclaw. Polen sowie zu Dr. Gar)' Bernün und 
Dr. David Robinson (Philade lphia ) allS den USA. Dr. Bemon besuch te im August 2001 di e 
Arbeitsgruppe ni l' gemein same Aufs<llll l11lullgen. um nach Nordamcri ka eingeschleppte 
europäische Schadschncckcll in ihrcn curopiii schcn Hcrkunft sgcbi ctcn kcnncn zu Icrncn 
und sich bei uns in die Determinat ion und Zucht cin~ rbc it c n zu lassen. 

Der Salllmlungsbere ich wu rde von ve rsc hiedcncn Wisscnsc haftlern lind Behördcn zu 
spezie llen malakozoologischcn Fragen ko nsulti e rt . Zumeis t g ing es um Determ illatio ns­
wünsche. ange f~lJ1 gen von Url aubsmitbringsc ln über Bcgutachtungen von Schncckcn­
lind Muschc lschalcn sowie Korall cn flir dic Zollämtc r Ludwigsdo rf' li nd Görlit z bis hin zu 
diversen malakorauni st ischcn und öko log ischcn Unte rsuch ungen im In- lind Aus land . 
1-1 . Rcise rev idierte Tcilc de r Nack tschneckcnsammlung des Na tionalmuscul1l s Prag (e R) 
sowie des Roya l ßritish Columbia Muscums ( Vic toria . Kanada). Auf' An fra gcn wurden 
Kollegcn aus dem In- und Aus land. Vc rbiindc und Mcdicn zu spezicllcn Fragcn übe r 
Nack tsc hncckcn bc ra tcn. 

Entwicklung des Sammlungsbestandes 

Im Herbst 1999 zog der Sa lllll1lungsbe rci ch vom Pcck haus in di e obere Etagc des 
Dunge rhau scs um. Dies bedeutc tc dcn Tran s fer siimtli che r Arbei tsut c ll s il ien und vo r 
a ll em der empfi ndl ichcn Salllmlungsobjekte. Diese Arbeiten nahmen mehrcre Monate in 
A ns pruc h. 

Die Erfassung de r Gas tropoden nuf e lektro ni sc hcn Dat cnt riigc rn und d ie Invcntari­
s ierung dcr historischen Samml ung wurden wc itcrge ftihrt. Ei n Schwcrpunkt in dicse r 
Sam m lu ng war wicde r di c S ichcrun g dc r SC hll Cc kc ll schal en vor dc r }} Bync s'sc hc ll 
Krankhe it«. e incm hiillfigen Problem altcr jVluseumss<llll l11lllngen. Nachdcm in eincm ersten 
Schritt alle zc rfa llsaus löscndcn Matcrial icn cnt fc rn t wordcn warcn, wurden die Schalcn 
gc re in igt. da auch bc fa llene Sehalcn die Ausbreitung der Krankheit beschleunigen. 

Die Einarbc itung de r Bo rchcrding-Samm lun g, die 1987 vom ivlee reskulldcJ11useulll 
Stnll sund übcrnommcn worden war. wurde abgesc hl osse n. Teil c der Se halenS<I11111l lullg 
( Fasc iolariidae. ivl ilridae. Coslc llariidac. Terebridae. Nerit idac) wurden durch K. Schniebs 
revidie rt . Von 1999 - 2000 wurde dic Crustacea-Sal11l11lu ng I1CU geordnct und inventari s ie rt. 

Der Sill1l1n lungszuwachs an Schneckcn li nd ~il l1sc hel n betrug 270 inven tari sierte Seri en 
Muschcln und 1.8 10 Serie ll Schnecken. Darunter be fluden s ich ca. 700 Serien Schneckcn 
und Muscheln aus der Oberlausitz. 490 Serien Schnccken aus dcm PochelJl (b. Zi nau) aus 
ei ner ökologischen Untersuchung der Fachh oc hsc hul e Z ittau /Gö rl itz sowie cige ncn 
Au rsalll llllungcn. 100 Serien Schncc kcn aus der Sc hwe iz und 70 Scri en Sc hnccken aus 
Nordamerika (überwiegend Kanada) . Vo n K. Schniebs e rhie lten wir 50 Scrien mariner 
Sc hn ec kcn- lind Musc he isc hai c il aus der Dominikani sc hcn Rcpubli k. Gre nada lind 
Mauritius. als Geschenk. Von der St udentin Debora Arlt (Uni \'. Jena/ Univ. Lund) gc langten 
330 Scrien Wasscrschnccken und -muscheln ~us dcm Obersprccwa ld in die Sammlung. 
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Wei tere, im Beri chtsze itraum in die Samm lung aufgen01lllllene Belege stammen aus de r 
Oberlaus itz. Tsc hechien. Slowake i. England. ivlalta und N-Amerika. Nach Abschluss ih re r 
Diplomarbei t wurde uns von V Barth das gesalllte. sehr wertvolle UllIe rsuchungsmale rial 
aus Laborzllch ten und Fre il andau fsalllml ungen der Nacktschnecke nart Deroceras lael'e 

übe rgebe n. 

An Zugünge ll in den anderen Sall1l11 lungs te ilen si lld zu verze ich nen: Seaphopoda: (2). 
Nematomorpha ( I). Crustaec(I (22). I-l irudinca (6). Landpanariell (3). Cn idaria (I) sowie 
Echinodcrmata (I). 

Freiwilliges Ö kologisc hes J ahr im Be reic h Mollu ske n 

Sei t 1993 absolvierte jeweils eine Abiwriell tin e in Freiwill iges Öko logisches Jahr im 
Bereich Mollus ken. Der Grundansa tz des FÖJ ist eine Arbeit zu beiderse it igcm Nutze n. 
Die A rbe it Ulll fasst e in bi s d rei ausgewiihlte Projcktthe l1len. Ste ts werden au r diese Weise 
Biolog ie- lind Artenkenn tnisse ve rt ieft bzw. erworben. Mikroskop ische und prüparati ve 
Arbe it stechni ken werden innerhal b dicses Jah rcs crlerlll und ro ut inemiiß ig angewende!. 
Du rch di e weitgehend se lbständige Projektbearbeitung sind al lgcme ine Fiih igkeitcn wie 
Projekt- und Arbeitsplanllng, Problemanalyse . Zus,1I111l1enarbe it in de r G ruppe, Lite ratur­
SllIdiuJ11 gerordert. 

Die zwei Projekllhemen von Claudia Natusch ( 1998/ 1999) waren Beobachtung und 
Beschrei bung des Paarungsverhn ltens der Nack tschnecke Deroceras SllIrtlllY; sowie die 
Konzeption lind Anfe rti gung e ine r A uss lellu ngsv itr ill e zum Thema Wcspcn. 

Ma ndy Be nke (1999/2000) wa r seh r am Erwe rb von Artenke llntni s einheim isc her 
Moll usken interess iert und bearbeite te eine große Serie Schnecken aus Fa llenningen einer 
Unte rsuchung dcr Fachhoc hsc hule Zi ltau/GÖrlitz . .I uliane \Vojan (2000/200 1) und Marl en 
Sc he ibe (se it 2001) führt e n Beobachtun gen und Expe rim ent e z ur Fortpnanzung d er 
Nack tschnecke Deroceras pOIIOr1lli1(fl1l1ll1 durch. Al le FÖJ-Teilnehmerin nen waren zudem 
maßgeblich a n der Dokul1lclllation zur Einwanderung der S pani sche n Wegschnecke 
betei I igt. 

9.4.2. Wirbeltiere 

Ö kologisch e Lebensta feln - Fo rschung im Bereich \ \' irbclti cre 

1 n dcn ve rgangenen dre i Ja hren wurdcn di e Arbe iteIl in den Forsc hun gs richtungcll 
Popu lati o nsökolog ie. Population sge net ik und Regionnie Ökofauni s ti k fortgeführt und 
intens iviert. Ins besondere die Erste ll ung eines Ökolog isc hen At las der Säuget iere der 
Obe rla usi tz konnte se it Augus t 1999 durch Dipl.-Gcogr. Klaus Hertwcck wesentlich 
berGrde rl werdell (s. S. 113). 

Das besondere Inte resse de r in- und ausländischen Gaslwissenschaft lc r sow ie die meis­
ten Anfragen waren auf die Alte rsbes liml11ung a ls ei ne g rundlegende Arbeitslllcthodi k der 
Popularionsökologie ge ri chtet. Die Altc rsbesti mlllung nach Zahn- und Schiide lmerkmalen 
basiert au f den kont inui e rli chen Vcriinderungcn am Schäde l ske lett un d auf jiih rlichen 
Waehstul11s un tc rbrechungen im Znhnze rnent. M it ihrer Hilfe kan ll das Al te r und so di e 
Popu lationsstruktUl' von Wi l<!tie rcn aufgeklürt wcrde ll . Eine Komb ina tion mit rcprod ll k~ 
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tiOll söko[og isc hcll Daten ermögli cht die Berec hn ung von Pop ulal io nsl11odcllcll li nd 
Lcbcllstafcln. die zur Beurteilung der Si tuation von Wildtierbcstiindcll nötig sind . 

Auf diese Wei se wurde z. B der popu lationsökologische Zustand des Rotwildbestandes 
im Na ti onalpark ))Siichsischc Schweiz« bewertet. Hierzu war es notwendig, das Al ter von 
über 1.000 Tieren zu bes ti mmen und die weiblichen Gcnitahraktc von 65 Tieren zu ana­
lys ieren. Es zeigte s ich. da ss eine swrkc Bc slands rcduzicrung zu einer naturnahen 
A ltersst ruktur lind hohen Reproduktionsratc flihrt c. 

Auc h der Ma rderh und li nd popu lationsökolog ischcll Ursachen se iner Einwanderung 
wurden in den 1etzten Jahren intensiv untersucht. Mit Untersuchungen zur Altersstruk tur 
und Rcproduktionsratc diescs Ncubürgcrs in ivlillclell ropa wurdc der Fragc nachgegangcn. 
ob in der Populatiollsbiologi e eine »E in wanderungss trategic« erkcnnbar ist. mi t de r im 
Sinne eincr öko logischcn Potenz auf Ncubesicdl ungs-Chancc n bcsondc rs gut rcagi ert 
werden kann. Als Grund lage dienten übcr 350 Ma rderh unde, an hand dercn Schädel ihr 
Alter bestimlllt wurde. 

Die populationsgeneti sche Forsc hungsrichwng der Wirbeh iersammlullg gründet sieh 
auf quali tative Untcrschiede von Schiidel sericn, dic es erlauben, dcn gcnetischen Abstand 
von Populationen abzuschätzen. Mit dieser Arbcit slllc thodc wurde ve rsucht. den Verlauf 
der Wiederbesiedlung des größten deutschen ßraullkohlentagebaus durch Kl ei nsäuger 
zu rekonstru ieren. Dipl.-Ing. Elfrun Buder konntc in ihrcn Praktika am IVtU SCUIl1 lind im 
Rahmen ihrer Diplomarbc it di e Besied lung der Bcrgbau rolgc landsehaft durch die Wa ld­
spitzmaus und dic Feldmaus aus weiter cnt fernte n Vorkommcn wah rschcin lich machen. 

Das umfangrc ichc Schiidelmaterial der Säugctiersammlung dicnte aber auch Stud ien 
zum zoologischen Systematisieren. In Zusammenarbeit mit Kollegcn der Universiüit Wien 
wurdc der ArtdilTerenzie rung von \Valdilti s und Stcppcnil tis nachgegangen. Dabei wurden 
besonders d ic a rt spcz if ise he Auspriig ull g 
und altersabhiingigc Variabil ität best immter 
Sch;ide lmcrkmale untersucht. 

Die Ergeb ni sse die se r Unt ers uchu ngen 
wu rden in Vort rügcn au f wissenschaftlichen 
Symposien zur Diskuss ion gestcHt lind pub­
liziert. 

Ein neu entdecktes Huftier aus Südostasien 
(Psc/ldollovibtJS spil·(llis). das nllr anhand se iner 
Ilörner neu beschrieben wurde. steh t im Verdacht. 
eine F;i! schung zu se in. Zur Überprlirung wurden 
\'on ll ermann Ansorge mit einem Trennschlcirer 
Liingsschnille aus den I-I ornscheiden der Typus­
I.!xc mplarc aus deli Naturh istorischen Sammlllil­
gen Dresden angefertigt. Alle unt ersuchten 
Ilö rncr der Typusserie weisen );lJlgeschninene(( 
Keratinsch ichten auf. die aur eine Ililcht riigliche 
I3c<lrbeüung und künst liche Erstellung der l lorn­
wii lsle hinwei se n 
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Sü ugetiere der O berla usilz lind de r Siichsischell Scll\re iz 
- Fa una und ökologischer Atlas 

Die e rste und bi sher ei nzige Zusam mcnstellu ng übcr die in der Obcrlausitz lebenden 
Siiugetiere wurde 1865 von Tobias in den Abhandlungen der Na turforschcnden Gesell­
scha ft Görlitz vc röncil tl icht. Der Autor e rwähnte insgesamt 46 Arten. Bis hcu te sind einige 
dieser Arten aus de r Oberlausitz verschwunden. wiihrcnd andere Arten ers t jetzt korrekt 
bestimmt werden konn ten oder eingewandert s ind. So wurden etwa durch menschlichcs 
Zutu n asiatische (Marderhund) und amerikani sc he ( Bi sam. ivti nk. Nu tria. Waschbär) 
Fauncnelclllcn te in de r Oberlaus itz heimisch. Gleichze itig haben sich ti e fgreirende land­
sc haft söko logi sc he Ei ngriffe vo ll zogen. ohne dass die daraus resultierenden Veränderun­
gen in de r Siiugcti e rfauna der Oberlausitz eingehend regi stri ert und dokulllentie rt wurden. 

Über 130 Jahrc nach der Arbeit von Tobias entst dl1 IlUIl e in Siiuget ieratlas für d ie 
Oberlausitz und die Siichs ische Schweiz. der neben einer umfassenden Besch reibung der 
histori schen. aktuellen lind potentiellen Verbrei tung von 73 w ildl ebenden Säugerarten 
auch detaillierte Angaben zu ihren biologischen und ökologischen Besonderheiten enthält. 
Al s Ergänzung wird der Kenntnisstand über die in histori scher und prü historischer Zei t 
ausgesto rbe nen S~i uge t i e rc dokulll en tiert. 

Die Date llgrundlage bi lden die wissellschaf11ichen Sammlungen der Museen in Görlitz lind 
Kamcnz. Hier werden se it über 20 Jahren a ll e flir die Obcrlausitz verfi.igba rcil Datcn im Sinne 
eines naturkundlichen Arch ivs gesam1llelt. Seit 1999 wurden die Arbc iten zu diesem Projekt 
in tensiviert . wobei die Daten durch Angaben aus dem Nat ionalpark Sächsische Sehweiz und 
dem Biosph ii renreservm Obcrlausitze r Hcide- und Teichlandschaft sowie von ve rschiedenen 
Naturschut lcinrichtungell , Jägern und ehrenamt lichen Naturschutzhelfe1'll ergiinzt und insge-
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samt über 30.000 Datensiilze 
aufb erc itct un d w issen­
schaftlich ausgewertet wur­
den. Die Ve rbrcilUng der ein­
zelnen Arien wird in Raste r­
karten auf der Grundlage VOll 

Meß t i sc h b lat t-Q uad ran ten 
dargcs te llt (5. Abb.). Durch 
e ine G IS-unterstützte Ana­
lyse der Fundorte kann für 
vie le Arten das potentielle 
Verbre itun gsgebiet ange­
gebe n und in Ras terka rt cn 
venlll schauli cht werden. 

Verbreitung des Marderhundcs in 
dcr Obcrtausil z lind der Sächs i­
schcn Schweiz 
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Schl ießlich werden sämtli che wissenschaftlichen VcröfTcnt li chungen zu den Säuget ieren 
der Obcrlausi lz lind der Sächsi schen Schweiz lind die wesentliche n Unt ersuchungs­
ergebnisse vo rges te llt . 

So wi rd ein Nachschlagewerk entstehen, das dem allgemein an Naturkunde und Natur­
schutz interessie rten Publikulll sach liche Informationen über die heimi sche Siiugcl ierfauna 
sowie Pl a nllngs f~lc hl c lltcn eine Übersicht zur regional en Si tuation der einzelnen Säuge­
rarten lie fern lind durch die Ve rläss li chkeit der ve rwendeten Daten auch den wi ssen­
schaftlichen Anforderungen der Fachzoologcll ge recht wird. Eine Publ ik;lIion ist für 2003 
vorgeseh en. 

Die \Virbclticrsammlung - G rUlldlage fü r Forsch un g, Ausstellun g und Lch rc 

Den Gru ndstock der Wirbel ti crsammlung am Staat lichen MUSelll l1 fü r Nat urkundc Görlitz 
bi ldeten in der zwciten Hiilfte des 19. Jahrhundcrts Tausende von Vogelpriiparaten aus 
all er Welt. Heute bestimmt das spczifische Forsch ungsprofi l das Wesen der Wirbeltier­
sammlung. Die Erweiterung dcr Sammlung und damit dic Auswahl der zu präparierendcn 
Tiere zielt auf Populationsscricn. So wcrdcn von Siiugct ieren und Vögcln allS der Oberlausitz 
grundsätzlich die Schädel und Skclettc priipal'ien. Von sc ltenen Arten wird zusätzlich ein 
Balg oder ein Habitllspräparat ange fert igt. Die moderne Sam mlungskonzeption berück ­
sichtigt außerdem spezie ll c Mat erial sammlunge n na ch den Erfordcrni sscn aktue ll er 
Forsch ungsvorhabcn. Jc nach Anforderung werdcn Gcwcbc- oder OrganprobeIl gesammelt 
und in Koopenllion mit andcrcn Insti tutionen genctischc, paras itologi schc lind rückstands­
analyt isc he Probleme bearbeitet. 

Durch dic langjährige Öffcntlichkei tsarbeit erhält die Wirbcltiersamml ung elcs lV!useums 
eine Vielzahl tot gefunden er Tierc VO ll dcr Bevölkerung. sow ic instituti oncll von Naturschutz 
und Jagd bis zu Tierparks und Vctcriniiriimtern angebotcn. Grundsätzlich wäre jedes Tier 
wert , aufbcwahrt zu werden, aber di e zur Ver fü gung stehenden Resso urcen an Zcit , 
Persona l, Ge ld und Pl atzkapazit iit sind begrenzt und verlangen eine Auswahl nach Priipa­
rat ionsauf'wand und \\fert igkeit entsprechcnd der Sammlullgskonzeption. Deshalb werdcn 
z. B von den hii uf'igcn Vogclarten nur Totfunde aus der Brutze it aufgenommcn. von denen 
anzunehmen ist, dass sie der hiesigen Populati on angchören. Auch von den häufigeren 
Klcins~iugcra rt c n werdcn Einze lt iere nur gesamme lt , wen n die Art fiir dcn Fundort noch 
nicht belegt ist. 

Trotz dicser Einschränkungen verze iehnct die Eingangsdate i der Wi rbeltiersamml ung in 
den Jahren 1999 bi s 200 I in sgesamt 2.02 1 Neuzugiinge ( 1.473 Säugeticrc, 453 Vögel , 
92 Kriechticre, Lurche und Fisehc). Eincn großen Tci l davon nehmen mit über 660 Tieren 
die Belege aus dcr Klei ll säuger-Kartierung zur ))Siiugc tierfauna der Obcrla ll si lz« (s. obcn) 
ein. Unabhäng ig davon wurdcn 58 Fledermäuse, 59 Gartensp itznüiusc. 28 \Vasserspi tz­
mäuse, 62 Fi schotter und 43 Dachse eingeliefert. 

Die e inge liefertcn Vögcl summicren sich bei mchreren Artcn bercits zu wcrt vo llen Seri cn: 

16 Weißstörche. 23 Sperber, 9 Sceadler, 8 Waldohrculen. 7 Uhus, 1 I Ei svögel, 15 Mauer­
segle r, 2 1 Bun tspcc hte, 14 Grünspec hte. 17 Ro tkchlchen und 8 Wint ergolelhähnehen. 
Besonders inte ressant sind auch se lt en gefundcne Artcn wie I Se hwarzhalstauc her, 
I Zwcrgse hncpfe, 4 Wicscnral len. I SOl1lmcrgoldhähnchcn und 1 Nachtiga ll . 
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Die recht geringe Anzahl an Neuzugiingen der Fische bis Reptilien darf nicht über den 
hohen Wert diese r Samm lung hin wegliiuschcn. A llS dCIll Jahresprojekt der FÖJ- Mita rhei te rin 
StelTi Gruel (s. unten) stamlllen 15 Arten Wildfi sche einer Elektrobefi schung der Ne iße. 
D ieser Fluss wurde e rst in den letzten Jahren wieder bes iedel t. Dennoch s ind seltenere 
Arten wie Bachfore lle. Äsche. Hasel. Barbe. Schmerle. Aland lind Ukelei belegt. 

Die Sa lllllllung sko nze pti o n be­
stim mt e auch di e Auswah l der 
Präparnti o nsart. So wurden in den 
drei Berichtsjahren vor all em Schä­
del und S ke le tt e priiparien , in sge­
samt über 1.700. Andere rse it s muss­
ten relat iv viele lebensechte Habi ­
Illspräparate aufgeste llt werden. da 
mit d e r bevors te he nd e n Wieder­
eröffnung des Hauptgebäudes meh­
rere Dalie rmisstcl lll ngen neu ausge­
sta ltet werden so ll en. Über 120 Prä­
parate sind zu diesem Zweck in ve r­
sc hiedencn Techn iken neu ent ­
standen (5. 5.6.). 

Die Wirbe ltiersa mmlung wurde 
auch von au s wärtigen Kollegen 
inten s iv genutzt. Wissen sc haftler 
aus d e m In- und A us land. z. B. 
Lettland. Diinemark , USA, li c hen 
sich S ke leltserien von Kleins;iugern, 
F ledermäusen und Vöge ln z ur 
Bearbei tung au s. Für di e Un te r­
s uchun g der Sc h ~ide l kollckti o ncn 

größerer Arten, die nicht verschickt 
werden könn e n. arbeiteten im 
ß e ri e ht sze itraum 13 Ga s tw issen­
sehaft lcr in der Gö rl itzer Sammlung. 
Daraus entstanden mehrere geme in­
same Tagungsvorträge und Publika-
tionen (s. 16.). 

Habiws-Pr;iparat eines Eisvoge ls. das in dcn neuen 
Ausstel lllll gcn zu sc hell sc in wird 

Se it mehreren Jahren wird V0111 Bere ich Wirbeltiere ein Leh rauftrag de r Hoch sc hule 
Zittau/Gö rlit z in de r Fachriehtullg »Öko log ie und Umweltsc hutz« wahrgenommen . Eine 
größere Anzahl Sc hiide l- und ßa lg präparatc au s dcr Sammlung des ]\IIU SC UIll S wi rd riir 
Allschauu ngs- und Bestil11ll1l1ngsz\Vcckc be i Praktika und Vor lesungen ve rwendet. Dabei 
e rriillt das »erfassbare« origina le Objekt eine besonde rs intens ive Ver1l1itt lu ngsful1ktion 
und ermög licht e ine praxisnahe Ausbildung der Studenten . 
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Z wi sc hen Ba lg und Alko hol - ein Freiwilliges ökologisc hes J a hr in der 
' Vi rbelticrsa 111 m lung 

Se it fünf Jahren könllen Jugendl iche in der Wirbeltiersammlung ein Freiwilliges Ökolo­
gisches Jahr (FÖJ) leisten. Sie erhalten hi er die Mög lichkeit , mit praktischen Tät igkeiten 
berei ts erSle Erfllhrungcll im Arbe itsleben zu sammel n. 

Tina Knorr (Pra ktikantin. links) und Slcffi Grucl (FÖl ) bei der Klc insäugcrkanicrung 

Die Wi rbeltiersammlung als Einsalzste lle pro fitie rt dabei von delll Arbeitse ifer und Elan 
der jungen Men schen, di e in dieser Zeit interessante Projek te verwirklichen. die nicht 
immer zu den typischen Aufgaben des Naturkundc11111sc lIl11S liegen. Im allgemeinen werden 
die .Jugendlichcn in fa st allc angc nehmcn und unangcnehmcn Arbeitcn dcs Sammlungs­
bereiches ei ngebundcn. Dics s ind vor allem einfache Präpara tionstätigkeiten, aber auch 
Kartierungcn im Gelände bi s zu Schreib- und Ordnungsarbcit cll im Sammlungsbestand 
und Un terstützung der wi sse nschaftlich en Bearbeitung . 

Dani ela Frchse erstellte 1999 ullIcr dem Titel »Knochcnarbcit Olm Muscum - Impress ionen 
e ines Fre iwilli gen Öko logischen Jahres« ci ne Priiscntation , in der s ie ih re besonderen 
F~i hi g k e i t ell im Zeichnen und Gestalten nulzen konnte. Die Ausstellung zeigtc mit lustig­
nachdenklichen In stal lationen die Herstellung eines Skelen- Priiparates in der Museums­
we rks tatt. Im nächsten Jahr entstand durch StcfTi Gruel eine zusammenfassende Arbeit 
über die Gewiisserglitc und di e Fi schfauna der Nc iße bei Görlitz: »Wasscrqualitiit und 
Fi schfauna der Neiße. deren wissenschaft liche Doku mentation sow ie musea le Aufbe­
wahrung«. Eine Thematik aus dcm priiparatori schell Berei ch bearbe itcte im Jah r 200 1 
Si rnone Pusc hmann Illit ihrcm Projekt »D ic Präpara ti on von Vogelbiilgen für wi ssen­
sc haft liche Sa illm lungen - ei ne Praktikulllsanlcitung« . 
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9.5. Geologische Sammlungen 

\Visscnschaftlichc Arbeiten - Die artcnrcichstc Pllanzcnfundstclic aus d em Tcrtiür 

Die Wissensc haft ler des Bereiches Geologie befassten s ich haup l s~ichlich mit paläobo­
tani sc hcn Unte rsuchu ngen im Brau ll kohl cntagcba u ß crzdorf. Im Rahm en des DFG ­
Proje kt es ) Pa liioöko logic des Bcrzdorfcr Beckens im Rah men der Miuc icuropii ischcn 
Florcnrcgioll« (Laufzeit: 1.3. 1999 - 28.2.100 I) untersuchte Dipl.-Gcol. Alcxandcr Czaja die 
Frucht- und Samcnrcslc, Dipl. -ß iol. Kau'i n Pribbcrnow die Mikronora an hand eier Pollen 
und Sporen LInd Dipl. -ßiol. Hcnri cttc Jechorck im Rahmen ei nes Volontariatcs am Museum 
die ßlnttfoss ilicll . Das Projek t crfolglC in Zusamlllenarbe it mi t eiern Naturkulldcmuseu m 
Be rl in, wo di e pa lynol ogisc hcll Arbe iten dll rehgc rühn wurden. Wic hti ge z lI siit z li chc 
Ergebni sse liefe rten die Untersuchungen der foss ilen Hölzer durc h Di pl. -Geo l. MartillJ 
Dolezych aus Hoycrswerda. Dadurch konn te erstmalig ftir die Lau sitz e ine FundsteIle 
unter Hcranziehung von vier Teildisziplinen der PaHiobotanik umfassend bearbeitet werden . 

Das ausgewertete FossilJ11ate ria l umfasste ca. 20.000 Frllcht- und Samenreste. ca. 4.000 
EinzelbHiller, 300 Hölzer und 140 aufbe reitete Pollenproben. Die Fossilien, die von insgesamt 
68 Fundpunktcn stammen. konnten durch geologische ßegle itarbe itell dem lokalen Alte rs­
sc hema von Berzdorf zugeordnet werden. Diese lithos tra tigraph ische Un tertei lung des 
Fossi lmater iales erbrachte e inen entsche idenden Ken ntnisfo rt schritt be i de r wissenscha ft­
li chen Auswe rtung. 

Nach den Frucht- und Salllcnresten konnten insgesamt 160 Gattungen mit 250 Arten. 
darunte r 125 Nell nachweise für Berzdorf belegt werden. Dam it ist Berzdorf allein nach den 
Frucht- und SJmenresten di e mit Abs ta nd artenreichste tertHire pn an zenfundste ll e in 
Europa. Da rü ber hinaus ge la ng es. an ha nd der Blattres te 40 Arten, nach den Hölzern 
8 Arten und 29 Pollenfo rmen nachzuwe isen. Die Untersuchungen aller Mi kro- und Makro­
noren erbrachten einschließlich der älteren karpologi schen Nachwe ise tTlr di e ß erzdorfer 
Fundstc llc 283 fossilc pnanzcnartcn aus 172 Gattungen , c1Jru nter auch mehrerc für die 
Wi sse nschaft neue Arten. 

Auf"gru nd des umfan gre ichen Foss il mate rial s war es mögl ich. für di e Berzdor fer 
Lagcrstättc c inc sichcre Altcrseinstufung durchzullihren. Eindeutig nachgewiesen wurden 
nac h de n Frucht- und Samcnrestcn dre i Mak ronorcnkomp lcxc des Unter- und Mitlel­
mioziins, dic zwischcn 22 li nd 15 ;vlill ionen Jah rcn alt s ind . Mit Hil fe der Hölzer konn te 
zusützlich e ine bioslratigraphische Korrelation mit dem Niederlallsitzcr Braunkohlenrevicr 
durchgeführt we rden. Damit wurde es erst malig mög lich. da s isol ierte kontinell t,tl c 
Tertiürvorkolllillen von Berzdorf an das marine Te rtiär und damit an die internat iona le 
Altersgl iederung anzubinden. Das bi ostratigraphische Alter wurde durch radiol11e tri sc he 
Altersdaten an Basa lten crgiinzt, wod urch dic tektonischc Anlage des Berzdorfer Bcckens 
auf 30 Mil lionen Jahre vor heu te bcstimmt werden konntc. 

An hand der M,Jkro fossilell ließen sich getre nn t für zwe i geo logische Ze itabsc hnitte 7 
verschiedene Vegetat ions type n untersc heiden. Ne ben Fl ac hwasser- und Sc hwiml11blatt ­
gese ll sc haften ::owie Flußauen -, Bruch- lind SUlllpfwiildern des e igentl ichen Bcckens 
li eße n sich Mi sc h- und Lorbeerwiilder für die umliegenden Hoc hflächen nachweise n. 
Bezüglich des Klimas konn tc anhand der Hin tcrland-Waldgesell schaften nach ei nem sehr 
wannen lind niedersc hlagsreichen Klimaoptimum am Ende des Untcnniozä ns eine deutliche 
li nd schnellc Abklihl ung ZU Ill Beginn des Mit telmiozüns au fgeze igt werden. 
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Ei n we iterer Forschullgsschwcrpull kt beschäftigte sich mit den qua rtiircn Deckschichten 
im Tagebau ßcrzdorf lind in der gesamt en Oberlausit z. Erwiihncns\Vcn s ind di e wissen­
schaftliche Auswertung eines Schiidel fundes vom Ur (80S prillligellius) aus Berzelorf, der den 
ä ltesten Nachweis dieser Urrilldcra rt in der Obcrlaus il z da rstellt. AllS delll Obcrlaus itzer 
Bergland konnten erstmals Rhombcnporphyr-Gcschicbc beschrieben werden. wodurch sich 
die östl iche Vcrbrcilungsgrcnzc norwegischer Geschiebe flir die Elste r- Kaltzeit we iter l1 <lc h 
Osten ve rsch iebt. 

Im Herbst 1999 nahm Dr. Olaf Ticlz ein we ite res Ma l <I n e iner 11luh idi sziplin ii rcil 
Forschungsre ise in den No rdwcst-Kauka sll s ( Russ land) teil. Erstc Ergebnissc w urden 
2000 auf einer internationalen Tagung in Öster reich vorgeste llt . 

Frontalansicht des Ur·Schädcls Wo!>" primigel/ills) aus dem l~lgebau ßcrLdorf(Maßstab 1 : 8) 

Entwicklung des Sammlungs bestandes 

Die Sam mlungsarbeit konzentrierte sich auf die Bergung. Priiparation und I nvcntar isicl"llllg 
VOll Pflanzcn foss ilicn aus dem Tagebau ßerzdort'. wobei die Arbe iten inzwischen weitgchcnd 
abgcschlosscn sind. In dcr karpolog ischcn Te il si.l mJ111ullg wurdcn insgcsamt 8 12 NUlllmcrn 
mit etwa 14 .000 Einzc lobjektcn inventa risie rt. Neben Berzdorf wurde in dicse Samm lung 
auch Material aus der Tongrube Tetta-Buchholz und zahlrciche nichtdclcrminierte Objekte 
aufgenommen. A us dcm Tagcba u Bcrzel o rf w urden c twa 500 fossi le Bl ii tter au f 14 7 
Tonc isellslc inblöcken mit 230 Teilplatlen und ca. 1.000 Blätter auf 525 Schl uflj, laltc ll (mit 
Gcgendruck 780) in die Sammlung e ingcordnet. Von ca. 200 ß e rzdorfcr Blättcrn liegcn 508 
mazeriert e Mik ropriiparmc vor, 25 wcitcre Priiparate aus Te tta-ßuchholz und 30 Priiparatc 
rezenter A rtcn f1ir Vcrg lc ichszwccke . 



Jahresberi cht 1999 - 100 1 119 

Im Bcrichtszc itraum wurdcn etwa 2.000 Eiszei tgeschiebe gesammclt , die zu großen Teilen 
aus dem Tagebau ßerzdorf stammcn. Die Bergung erfolgtc hie r slr:tt if'i z iert. d.h. ge trennt 
nach dcn Ve reisungspcrioden. Wc itc re Aufsammlullgen von Ei sze ilgeschieben erfolgten 
in ve rschiedenen Kiesgruben der Oberlausitz, so in Nin ive bei Herrn hut oder Salzen forsl 
bei BaUIZCIl . Salzenforsl mit scinen Schmelzwasserablagerungen des Eisler-l-E iscs licfc rt e 
als Besonderheit ein Rhombenporphyr-Geröll. we lches das Eis aus dcm Oslo-Gebictmitge­
bracht hallC . 

In dcr Wc ltsammlung konntcn 4 .034 Objckt c mit 1.198 Nummcrn invcntar is ie rt werden. 
Viele Objektc stammcn von den jiihrlichen Samll1elnlllrten der Mitarbeiter des Bcreiches 
Gco logic nach Polcn oder Russ land. u.a . 402 Oberkre ide- und Trias fo ss ilicn aus Ober­
schlesicn oder 106 Minerale und Gesteine vom Striegauer Granitmass iv (Po len). 

344 l ulllmern bzw. 702 Objekte der b ishcr noch Ili cht per EDV erfass ten pa Hiolltolo­
gischen Samm lung der Oberlausitz wurden neu inventarisie rt. Darunter auch ültcrc Ein­
gä nge au s den le tz ten Jahre n wie 25 Knoc hcnfulldc von Eisze itsii ugc ti e ren a us d em 
Tagebau ß erzdorf. Auch die petrog raphische Sammlung konnte mit 97 Nummern bzw. 109 
Obj ektcn neu erfass t wcrden, so mit 77 Koh lcschcibell lind einem Ko hlcschaup rori l aus 
dem Tagebau Berzdorr. In der mineralogi sc hen Obcrlausitzsammlung wurdcn 362 Objek te 
mit 153 Nummern invcntari siert. Dah inter vc rbirgt s ich haupt sächli ch eine Schenk ung 
von Mineral en aus dcm Erzgebirgc und der Oberlaus itz von Heinz Mclchior aus Dresden. 
Die in s ich geschlosscne Pri vatsa111mlung um fasst 69 Nummern mit 1. 15 1 Einzelstücken. 
daruntc r große Bergkristall - lind Rauchquarzst ufcn von dcr Kar fu nkclsteinhöhlc bei OSlritz. 
32 wei tere Minerale stammen von Thomas Gies ler aus Görli tz. 

Ende 1999 wurde d ic In ve lllari s ie rung und fa chliche Überarbei tung der hi sto ri schen 
iVlinera lsarnmlung abgeschlosscn. Insgesamt sind se it Fcbruar 1998 1. 159 Nummern mit 
2. 13 1 Einzc lstufen e rf:l sst worden. Darunter befinden sich überwiegend Minera lc aus der 
Oberlaus itz. aber auch e twa 380 Stücke aus aller Welt. 

Die Samm lungsarbcitcn ko nnten durch mehrere AßM real isiert werdcn. so durch Dipl.­
Geol. Anke T ie tz in der his torisc hen Sa mmlung und durc h S imo ne Z ieba rt h. Kcrstin 
l-I o fTmann ulld Na talie Koch in der neuzeitlichen Sammlung. Eine Unte rstützung bei den 
Sa mmlungs- und Außenarbeiten erfolgte durch sechs zweiwöchi ge Sch lil e rpraktika und 
dureh dre i sechswöchige Studcntcnpraktika . 

Präpa nl tionsa rbeit 

Im ß eri chtszeitraul11 wurde cin I.J x 1.6111 großes Koh leschauprori l von der Flözbank 1. 3 
aus delll Tagebau ß erzdorf angcfertigt. Au fg rund der hohen Fest igkeit li nd dem Wasser­
gehalts der Rohbrau nkoh le ist e ine dauerha ft e Ko nservierung und origi nale Erhaltung 
der Ko hle äußerst schwierig und daher bisher VOll niemandem in dieser Dimens ion durchge­
fiihrt wurden. Zudcm wurde ein konvcntionelles Lackprofil von Sandcn aus dCIll Tagebau 
angcfertigt. ße idc Sc hauproril c sollen in der !lcuen Dauerauss te llung gezeig t werden. 
Ferner ko nnte der Aucrochsenschiidel mit PEG in e iner c igens dafür entwickelten Vakuum­
wanne unter e rhöhten Tcmperaturen konservie rt werden. In dieser Vlanne erfolgte außer­
dcm die Konservierung von bi s zu I 111 langen foss ilen Tert iär-H ölzcrn aus ß erzdorf und 
Tetta-ßuchho lz. 
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Die Präparmion eines 8.6 m langen Sumpfzyp rcssenslalllll1cs aus dem Tagebau Berzclorf 
kOllllte im ß crichtszeitraulll fortgesetzt werden. Nach einer vicljiihrigc l1 Tränkung in PEG 
200 wurde cr im Juni 2000 aus der Wanne genommen. Wenige Tage darauf zerfie l CI' entlang 
einiger Risse, die bei der Bergung lind den Transport arbeiten entsta nden waren. in 5 
g roße und zah lre iche kleinere Teile. Es zeigte s ich, dass der SIa Ill Il1 inllen ho hl und m it 
Sedimell t ausgc fiillt war. Die 5 gere inig ten Holztei le ze igten nach de r Trockllllilg ke ine 
Ilennenswerten Verwerfungen, Abl ös ungen ode r neuen Ri sse. Dami t wa r die Konser­
vierung erfo lgreich abgeschlossen. 2001 beganll die Stabili sierung der Z.T. riss igen und 
lockeren I-I olzteile au r der Innenscite mi t I-I olz li nd Mctallschi cllcll . Diese Arbeiten waren 
cine Vorbere itung rii r die endgültige Aufstellung dcs Stammes, der zuk ünftig in Görlit z Zll 

sehcn sein wird. 

And reas Huse beim Aufstc ll cn des 8.6 m langen 
priipari crtcn Sumplzy prcsscnst;11llmCS im Cit y-Cenl er Gürlit z 

Präparatio l1 sarbcitcn errolgtcn durch Thomas Berner (Großobjekte). I-l art 111 l1 t Stephan 
(Kleinobj ckle) und Andreas !-Iuse (A ufua u von Großobj ckt cn). Allc gcnann tcn Maßnah­
men wurden durch das Arbei tsamt Görl itz gefOrden. Im Rahmen se incr Ausbildung zum 
Geologisch-PaHiolllologischen Pdipara lor an der Univcrs it iit Münster hatte T. Berner zah l­
reiche geologische Objekte präpar iert. Salll llli ungsspezirischc wissenschaft liche Arbei ten 
wurden VOll H. Jechorck im Rahmen ihres Volonta ria ts durchge rii hrt. 
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10. Zentrale Forschungstechnik 

10.1. Arbeitsbereich Molekularbiologie 

121 

Das moleku larbiologische Labor ste llt e ine Erweiterung der traditi one llen Arbeitsri ehtungen 
des S MNG dar und steht den Wissenschaftlern aus a llcn Abteilu ngen des Museums zur Nutzung 
onen . Die Anwcnelungsmögli chkeiten rei chen von der Taxonomie überelie Populatiotlsökologie 
bi s zur Verwandtschaft s forschung. Mit I-li I le molekularbiologischer Me thoden können wichtige 
1-1 inweise zur K liirung laxonomisch kriti scher Gruppen und deren Vcrwandtschaftsbezichungen 
gewonnen werden. Weiterhin helfen Erk enntni sse zur gene ti schen Di vers itiit bzw. zum 
gcnetischen Austausch inne rhalb von Popu lationen. die ökologischen Ausbre itungs- unel 
Diflerenzierungsprozesse de r heimi schen rl ora und raulla zu verstehen. 

Ende 2000 schied Dr. ludith Fehrer ve rtragsgemäß aus dem A rbe itsverhältni s arn SrvlNG 
aus . Sie hatte die Molekularbiologie se it 1997 gele itet. Di e Verantwortung flir den Bereich 
übe rnahm vorübergehend Dr. I-Ie ike Rei se . Mit seinem Diel1stan tritt am 1. 6.200 I ist (bi s zur 
Besetzung e in e r noch e inzuri c htenden Ste l1 e für ein en Moleku larbio logen ) Dr. Dav id 
Russe l1 fiir d ie lvlolekularbio logie zuständig. 

Di e gerütetechni sche A uss t;\lIung des Labors konnte in den ve rgangenen dre i Jahren 
durch Drittmitlclprojekte wesentlich ve rbessert we rde n, z . B durch Ka uf ei nes I-I yb ridi sie­
rungsofen s und einer Vakullm~Blottinganlage. Allf"grund der Umbaumaßnahm e n al11 
I-I allptgebiiude musste das Labor Ende 1999 vorübergehend in das Pcekhalls umziehen. 

Forschungsschwerpull kle 11 nd Drit Imil tel proj eli.te 

Die Abtei lung Botanik füh rt e mol ekularbiologi sche Untersuchu ngen im Rahmen des 
Proj ekt s » Bi odi vcrs itüt. gene ti sc he Stru kturie rung und Differenz ie rung von HierocilllJl­
Arten (Aste raceae ) im Dreiliindereck Sachscn/Tschechi cn/ Polen( durch. Das von J. Fehrer 
gele itete Projekt wurde 1999 begonnen und planmiißig im Dezember 200 I abgeschlossen 
(5.9.1.1.). 

Ein wesentliche r Teil des Januar 2001 im Bereich Mykol ogie begon ncncn DFG- Projektes 
»A rtendi ve rsitiit in den Pil zgallungen Hebe/oma und A/llico/a (Bas idiomycota. Cortina­
riales . Cortinariaceae) in Mitteleuropa« wird im Labor eies Museu1ll s ausgefiihrt . (s . 9 .1.2.) . 

Der Bereich Mollusken und Niedere Wirbellosc nutzt kontinuicrlich das l11olekularbiolo­
gischen Labor des Museum s. Viele Proj ckte we rden in Kooperatio n mit Arbe itsgruppen 
im Aus land. z. B. mit Prof. Backcljau. Ant ",crpen/ Briisse l, durchge mhrt (s . 9 .4 .1). 

AlIswiirtigc Koo pcrationcn, :\us- 1I11d \Vciterbildung 

Mehrere Wissenschaftl er und Studenten aus delll ln- und Aus land haben wiihrcnd ihrer 
Aufent halte am Srvl NG im mo1ckularbio logischen Labor mitgearbe itct. Doro thec Fitze 
(Uni versität Dresden ) erhielt im Rahmen des »Hieracilllll-Projektes« ein Diplolllthcma. 

Diese Arbeit wurde im Dezember 1999 erfo lgrcich abgeschl ossen. Dipl.~Biol. Martin Feulncr 
(Uni ve rsität Er langen). Dipl.-Biol. C hri stian Cojocariu (Ia$i, Rllmiinien) und B. Se . Roman 
Silllek (Prag) übernahmen unterschi cdli che A ufgabcn im »/-Iicm cilllll- Projckt (c Ve ronika 
Kost ' fll ov<l (Prag) e rlernte Techniken de r Isoenzymilnalysc al s Tc il ihrer Diplo marbc il. 
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Janu Sitte (Studentin der FSU Jena) erhielt in eillem Praktikum eine Einarbci lUng in die 
Methoden der DNA- Isolat ioll, pe R lind Isocnzymanalysc. Christi ne Zipfe l (U ni versi tät 
Lei pzig) in die Isocllz)'mt cchnik zu m Vergleich unterschied li cher Libellenpopu lat ionen. 
Gcrda Rcnt schlcr ( 11-11 Zittau) erhielt eille Einführung in di e Enzymelektrophorese zur 
Bea rbeitung ihres Di ssc rtationsthcmus . Mitarbeiter der Fachhochschule Zittau/Görlitz 
wurden bei Laborcinrichlungsfragcll beraten. Marcikc Giith (Universität Cottbus) bekam 
um SMNG im Rahmen eines ßNIBF-Projcktcs Starthilfe zur DNA -I solation a ll S problema­
tischem Insekten- lind Spinllcnmatcrial. 

A ll sb lid: 

Nac h der Ferti gs te llung des I-Iaupt gcbü udcs crfährt das l11olcktilarbi ologischc Labor 
sowohl eine räumli che als auch gerätctcchnischc Vc rbesserung. die aueh eine Erweiterung 
des bisher igen Methodcnarsenals erlauben. Es entsteht cin Labor der Sicherheitsstufe I. 
womit gentechnisc hc Arbeitsmethoden (z. B Klonierung) im I-laus durchgeführt werden 
kön nen. au f die bisher ve rzichtet bzw. die an anderen Instituten durchge führt we rden 
1l1uss ten. Die Schaffung einer Wissenschaftlerstcllc für dns Labor würde eine umfassende 
Bearbci tung der l11oleku larbio logischen Frages tellungen am Museum und somi t eine noch 
breiterc Nutzung eier Methoden in eier Forschung erlauben. Damit könnte sich das Labor 
zu einer integrativen Abtei lung am SMNG entwicke ln und die internationale Konk urrenz­
fähigkeit sowie die Einwerbung von Dritllnitteln substan tiell erhöhen. 

10.2. Rasterelektronenmikroskop 

Sei t Endc 2000 ist Dr. I-Ians-Jürgen Schulz für eins Raste relek troncnmi kroskop verant­
wortlich. 

Das Gerüt wurde im Herbst 1999 wiih rcnd der Umbaumaßnahmen am Hauptgebäude an 
vorübergehend im Peck haus insta lli crt . 1-lierdurch entstand jedoch keine Bee inträchtigung 
der Forschungsarbeiten. 

In dcn Jahrcn 1999 und 2000 wurden folgen de Untcrsuchungen durchgefü hrt: 

- Dr. Judith Fehrcr & Dorothec Fitze: Nachwcis von Pilzkontaminationen auf Versuchs· 
material (i m Rnhm cl1 des DFG-Projektes »/·/ieracilll//«( und der Diplomarbeit von D. Fitze); 

- Prof. Wolfrnm Dunger & Dr. Michail Potapov (Moskau): Thc Ll se 01' Scanning Elccu·on 
Microscopy in Co llcmbola taxonomy (DFG- Projckt 436 RUS/ 17170/99); 

- Dip l. -ß ioJ. Herben Boyle: Dokumentation von Pil z f'ci nstrukturen für taxonomische 
Zweckc (DFG·Projekt »/-Iebeloll/(/ «) : 

- Ka tharina Bräuti gam: Ve rgleichende Analyse von I-Iaarstrukturen auf I-I abicht skraut­
bliilt ern (Prak tikum inncrhalb dcs DFG-Projek tes )}/-/i erac il/IJI«); 

- Dr. Judith FelHcr & Dipl. -Geol. Alcxandcr Czaja: Dokumcntation fossi ler Samen aus delll 
Tagebau Berzdorf (Arbe iten im Rahmcn de r Di ssertat ion von A. Czaja); 
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- Dr. Han s-J ürgen Schu lz: Untersuchungen VO ll Fei nstrukturen ve rsc hi ede ner Co llem­
bolengall ungen (ISO IOIIW, I-(I'droiso lo/Jw, Prolophom/"O. CcmlOph)·sclla . Lep idocyrllls 

u. a.); 

~ Dipl. -Bio l. Hcnricttc l cc ho rck: Dokumcntation foss ilcr BI ~iller aus dcm Tagebau ßcrzdorf 

1m ßerich tsze itraum etabl ierte H .-.I. Se hul z neue SEM-Techniken. in s be so nd e re z ur 
Priiparalion von kl e inen Bodenarthropoden . 

SEM-Übersicht des Plal1Wtlrll1S Telllllocep!w/a lIIil/o/". 400-I"<I<:h verg rößert 
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11. Verwaltung, Haushalt und Zentrale Dienste 

11 .1. Haushalt 

Stellen ha lIshalt 

Ab 1999 konnten zwei Stellen neu eingerichtet werden (Netzwcrkadministrator. Le iter 
Vivarium), im Arbe iterbere ich muss ten drei Stel len eingespart werden. So fici eine Haus­
J11Ci SICrslcll c, eine Stell e für die Aufs icht und die letzte Stelle im Rcinigungsd icilst im 
Ste llenp lan des MU SC llIll S weg. 

1999 lind 2000 wurde da s Stclle nso ll B jewe il s U1ll e in e Vo lo nt ärs tc l1 e lind ei ne 
PraktikanteIlsteIle erwei tert. Im Jahre 200 1 wuchs die Anzahl der VolOlllärstcllcll um eine 
weitere auf derzeit 6 Stellen. 

Ab 1999 konnte ers tmal s ein Azu bi für die Ausstellungswerkstatt e inges te llt werden. 
Damit kommen de r Freistaat und das Museum eier Verpfli chtung zur Ei nr ichtu ng von 
Ausb il dungss tell en nach. 

In den Berichtsjahren gab es neben dcn StellenplanangestclltcD cine crhcbliche Dynamik 
bei den zusiitzl ich besc hiiftigtcll Mita rbe iter. Insbesondere der Ein sat z von ABM und 
SAM (s. 13.) halte und hat eine große Bedeutung bei der Realisierung zusätzlicher Aufgaben 
im Rahmen unserer Forschungs-, Lehr- und Öffcntlichke itsarbeit. 

Fimlllzhaushalt 

Der Finanzhaushalt der Einri chtung ist durch dic wachsenden Pcrsona lausgabcn in der 
Summc angcstiegen. Die Ausstattung mi t planmiißigen Mi tteln für säc hliche Ausgabcn 
war in den Berichtsj ahren j cdoch we iter rückliiufi g. Insbesondere di e Mittc lsperrcn in 
2001 machten der Einrichtung bei der Sichcrung der Arbe it erhebli che Schwie ri gkeiten. 
Für den Museu lll sbctri eb und die siichlichcn Ausgaben standen der Einri ch tung 200 I 
welliger als ein Drittel eier finanziellen Mittel von 1995 zur VerHigung. Das daraus kein 
Zusamlllenbruch dcr Leistungsflihi gke it der Einrichtung resultierte , ist dCIll Improvisations­
vermögen und dcm Engagemcl1l aller Mitarbe iter zu ve rdanken . So wurdc die Einwerbung 
von Drittmittc ln gegenüber 1995 ve rdoppclt und dcr Mittcleinsatz bei ABM verdreifacht. 
Der Mangel in der Grundfinanzierung lässt jedoch Besorgnis für die Zukunft au fkolllmcn, 
we il Improvisation lind ex terne Geldque llen auf die Dauer nicht ausreichen werden, um 
anhaltende Defi zite bei den Sach- und Investitionsmitteln auszugle ichen. Die Verschlech­
terung dcr Grundausstaltullg fiihrt mitte lfri st ig zur Verschl echterung de r Möglichkeitcn 
Ilir die Einwerbung von Drittm ittcln . 

Ende 200 I sind außerplanmäßige Mitte l nil' das rekonstrui erte M usclllllsgcbäude bcreitge­
stellt worden, Ulll die Einrichtung des ne llell Viva riums, dic Ausstatt ung der Auss tell ungen 
mit llcue n Vitrinen sowie di e Funktiollsl1ihigkeit der Belcuchtungsanlagell sicherzustell en. 
Dics war e in sehr wichtiger Schritt in Richtung Wiedcreröffnung des Museums. 
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Die Einn ahmen lind Ausgabcn im S I}icgcl dcr Zahlen 

H ~lu s hal t Cesamt 

1999 2000 

Ausgaben gesamt 4.130.603 D,"I 4.870.509 DM 

Einnahmen 961.995 DM 1.338.586 DM 

I-Iaushallszuschllss 3. 168.608 DM 3.53 1.923 Divl 

Anteil der Einnahmcn 30.4 %1 37.9%) 

Zusmnmensetzun g dc r Eirllw hlll cn 

1999 2000 

Dritllllittcl 4 12.565 DM 450. 153 DM 

Arbcilsmnl 530.427 DM 86 1.6 17 DM 

Verw<l Itllllgsci n nah lllcn 18.999 DM 26.8 16 DM 

Summc eigcnen Einnahmcn 96 1.99 1 DM 1.338.586 DM 

Zusamm cnsetzung der Ausgabe n 

1999 2000 

PcrsOl Jalallsgabcn ll aushalt 2.860.634 DM 3.095.745 DM 

Driltlll ittcl 227.42 1 DM 279.390 DM 

il BM 570.067 DM 923 .4 28 DM 

Summe 3.658.122 DM 4.29H.563 DM 

SachkoslCll 11aushalt 335.595 Di'vl 166.354 DM 

Drinrnincl 7 1. 728 DM 248. 174 DM 

A BM 65. 158 Drvl 137.4 15 DM 

Summc 472. ·18 1 DM 55 1.943 DM 

Investi tionen Ilausha lt ODM 20.003 DM 

Drittm ittcl o DM O DM 

SUlllmc ODM 20.003 DM 

Gcsal11 l<lu:sgabcn 4.130.603 DM 4.870.509 DM 
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200 1 

5.287.94 1 DM 

1. 186. 13 1 DM 

4. 10 1. 8 10 DM 

28.9% 

2001 

392.645 DM 

773.906 DM 

19.580 DM 

I 186. 13 1 DM 

2001 

3.2 16.376 DM 

330.95 1 DM 

75 1.687 DM 

4.299.0 14 DM 

120.322 Divl 

11 7.3 16DM 

96.9 15 DM 

334.553 DM 

654.374 DM 

o DM 

654 .374 DM 

5.287.94 1 DM 
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Di e aufgezeigten Entwicklungen ve rdeutlichen e indrucksvoll de n Rückgang der Sachkos­
tcn<lusstattung, wii hrcnd bei den stcllcnp lanabhängigcn Persona lausgabcn ein Zuwachs 
von ca. 12,4 % zu verze ichnen ist. 

11.2. Bewirtschaftung der Gebäude und G rundstücke 

Das Staat liche Museum für Naturkunde Ilut z t die folge nden Gcbiiudc und Grundstücke: 

M usclIlll sgcbii udc A m M use um I: 

Seit ivl itlc 1999 ist das Gebäude lccrgezogen und zur Sanierung an das Vc rmögcll s- lind 
I-Iochbau<llllt übergeben 

Auswcic hquarlicr Eli sa bcthslraßc 10/ 11: 
Ab Dezember 1999 A uswcichquan ier für die naturkundlichen Auss tellungen während 
des Umbaues des Hauptgebiiudcs 

BibliothcJ, Am M useum 2: 

Wi ssensc haftli che Bibli Ol hek. NatU f- und Ulllwclt schutzbib li ot hek, angemietet flir das 
SMNG bis 2005 

HUlIlboldlhaus DClIlianiplatz 57: 
Vortragssaa I) wissenscha ftl iche Sammlungen, Präparation swerk stättcn 

Rcinhard-Pcck-H:lus G riincr G raben 28a: 
Herbarium für Gc!1iß- lind Niedere rnanzen sow ie Pilze. Auswciehqu<I ni cr flir Direktion 
und Verwal tung, Illolekularbiologi schcs Labor lind Rasterelektronenmi kroskop 

\ Vo lfram-Dungcr-Hall s SOllllcnstraßc 19: 
Ab Oktober 1999 bodellzoologische Samm lungen. Malako logie 

M usc lllll sg:'lrt cn A m \Vcin bc rg : 
Freilandversuche . Zuchten für Pfl anzenauss tellungen 

Zusiitzlich wcrden zur Untcrbringung von Auss tcllungsmate rialicn und für Transport ve r­
pack ungen kleine Lagcrnüchcn in wei teren staatli chen Li egensc haften (B rückcnstraße, 
Schuls traßc, Reichenbache r St ra ße) genulzt. 

Di e Bewirt sc ha ft ung de r Liegenschaften ob lieg t delll Sta<t tli chen liegenschaftsamt 
Bautzcn. 

Bauunterhalt lind Baumaßnahmen 

Ocr Berichtszeitrallll1 war maßgeb li ch von der Großen Balll11aßnahmc ))Sanicrung lind 
Rekon stru ktio n eies I-I aupt- und All ss tc llungsgcbü udes« gepräg t. Gleichze itig wa r es 
erforderlich. die Arbe itst:1higkci t der wissenscha ftli chen Abteilungen zu erhaltcn und die 
Riiumli chkeilcll fü r d ie nCllCIl. ze nt ral genu lzten Gerii te und Techniken. d ie im Haupt­
gebäude untergebracht waren (Rasterelektronenmik roskop, Molekularbiolog ie) , herzu­
richten. 
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Hauptgcbiiude 

- Sanierung eies Gebiiudes mit s tati sche r Sicherung und Ausbau de r Kcl le rriiul11c . Einbau 

l11 0de rne r Ha ustec hn ik , Ersa tz der versc hli sse nen Gebiiudea uss tattung, 
behi nde rt enge rec hter Ausbau und Zugäng li ch machung all e r Be reiche 

- Di e geplante Fertigstellung im Jahr 200 I konnte aurg rund der Probleme bei der stati schen 

Sanierung und ve rzögerte r Finanzmitte lbe re itste llun g nicht rea li sie rt werden 

- Im Juni 200 1 re ichte das I-I ochbauamt gemeinsam mit de lll SMNG e inen Nachtrag tiber 

ca . 1.6 Mi ll. DM ein. UIll di e Fe rtigstellung zu ermögli chen 

\Vol fra 111-Du ngcr-I-I a lIS 

- A npassungsa rbeiten an di e Nutzung durch 
di e A rb e it sbere ie h e Boelellzoologic und 
Mala kologie 

- Ausbau von zwe i Ke lle rn al s Lagerriiumc ftir 
Salllmlungsbestände mit brennbaren Flüssig­
keit en 

- Beg inll des Ausba us des Da chbode ns für 
Te ile der Wirbe lti ersal11l11lung 

HUJIlboldthaus 

- Kl e inere Re nov ie run gs arb e it e n in vi e r 
Arbeitsrtiulll en der Wi sse nscha ftl e r 

- Um nutzung de r e he maligen Ha usmei s te r­
wohnung al s A rbe it sräume de r Abteilung 
Scha u sa mmlung en lind die ve rbe sser te 
Unte rbri ngu ng der S p in neIHi e rsa llll11lung, 
ve rbunden m it kleine ren Renovierungsarbeiten in Eigen le istung 

Rei nhard-Peck-Haus 

Wal fram -Dllllgcr-Hau s 

- Die be idell im Peck haus durch den Umzug der ß odeJlzoo logie und Ma lako logie in das 
DUllgerhaus rre igcwordcncn Stockwerke wurdcn fiir di e Zei t dcr Großen ßaumaßnahmc 
im I-I auptge biiude al s Ausweichquartier für elie Direktion. die Verwa ltung und für das 
moleklllarbi alog ischc La bor he rger ichtet. Dafü r wurde di e elek tri sche A nlage e rgänzt 
und eli e Verkabelung für die Complltc rnut zullg verleg t. 

- Die letzte im Dienstgebüudc ve rbliebene Wohnung wurde 200 1 durch Auszug frei. Es 
wurde begonnen. die Rüume in Eigenlcistll ng für di e Nutzu ng durch den Be reich rVlyko­
lagie he rzurichten. 

Bibliothcksgcbiiudc 

- A ngcm ie le tes Gcbiiucle , ke ine Sani e l"ullgs- und Bauarbc itc n erforde rli ch . 
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12. Personelles - Veränderungen 

Verwaltun g - Innerer Dienst 

I m Jahr 1999 kOllnte e rstmals die Ste ll e e ines Netzwerkadmin istrators besetzt we rden. Steffen 
Kro he. der berei ts in dre i Jahren AßM-Tiitigkei l das Datennetz aufgebaut lind betreut hane, 
wurde in ein unbe fr iste tes ß eschü ftig uilgsverhä ltili s übernolllmen. 

Sabinc Dittrich g ing 2000 in Schwangerscha ft s- li nd Babyurlaub. Ihre Ve rtre tung übernahm 
Cara la Rücker, die ebenfall s vorher im Rahmcn einer ABM <Im Museum tiitig war. 

Sc hausammlunge n und Bibli othek 

Im SeplCmbcr 1998 g ing Gerhard Fischer. der von 1978 bis 1998 a ls Grafike r im Museum 
gewirk t hatte. in den Ruhestand . Die Wiederbesetzung de r Ste lle ko nnte erst mit Verzöge­
rung und zunächst nur be fri stet erfo lgen. Dil.! Ste ll e übernahm vom 1.4.1 999 bis zum 28.2.200 1 
SIe fan Mül le r. Nach Aussc hrei bung, da jetz t e ine unbefr istete Ste llenbese tzung mögl ich 
war. w urde Ekkeha rd Miitti g zum 1.3.200 I a ls neue r Musculll sgrafike r e ingeste llt. 

Für das Vivar ium konnte ab 1999 die Ste lle des Viva rien le ite rs neu geschaffen werden. 
Zentrale A ufgabe war d ie Pl an ung li nd Reali s ierung des Vivariums im Keller des Hauptge­
büudes. Para lle l wurde e in kl e ines Vivarium im Auswe ichq ua rti er in de r Elisabe thstraße 
e ingerichte t. Di e Ste llc wurde nach Ausschrc ibung VOll e incm Berufungsteam, u. a. de r 
Vivarienleite r des Staatl ichen Museums fli r Nat urkunde Karl sruhe. Johannes Kirc hhauser 

Dipl. -ß ib l. II sc Grosehe 

mitwirkte. an Di pl. -Bio l. I-I a rald Hauser ver­
gebcn. 1-1 . I-lauser ha I in Marburg stud ie rt 
u nd s ic h wisse nsc haftli ch mit Tau send­
fiißcrn und Asse ln beschäfti gt. Er ha tt e ab 
1996 a ls tec hni sc her Ass is te nt in einem 
BMßF-Forschungsprojekt am SM NG m it ­
gca rbei tet. A ushilre n und K rankh e it s ­
vertretungen libe rnommen und e in Vo lon­
tariat am SM NG ange treten. 

Mit de m 1.7.2000 trat di e la ngj ähri ge 
Mu sc ulll s pii da gog in u nd Leiterin der 
Öffentlichke itsarbei t C hrist ine Voge l ihren 
Ru hcstand an. Im Ergebn is de r A usschre i­
bung diese r Ste ll e wurde ab 1.8.200 I Danie la 
Gcrstll c r e ingestc llt , die nach ihrem Studi ulll 
de r Medien- und KO llll11unikatio nsw issen­
schaft en 3 Jah re a ls PR-Ass istent in in c inem 
Görl itzer Un ternehmen tätig wa r. 

Durch die Inanspruchnahme von Alters­
te ilzc it durch die Bibliothekare Marie- Luise 
T sc hirne r und Günther S pi ll m<l nl1 ko nnte 
e ine weite re Dauerste lle neu bese tz t werden. 
Di pl. - Bib l. ( FH ) l lse Gro sche tra t ihren 
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Dienst al s neue Leiterin der Bibliothek tim 1.9.200 1 an. In der Muscull1saufsicht kamcll llcben 
den festangestellte n Kolleginnen Vcra Baugstau. Adelhc it Müh le. Heiderose Prüt z. Ing rid 
Woidt lind Kau' in Hille zum Einsatz. Eine ganze Reihe von Aß-Mnßllahl11Cll wurden im Bereich 
SclHlllsamm lungcn verwi rklicht. 

Allgemeine Zoologie 

I n eier Abteilung A 11gcmc inc Zoologie waren e ine Arbci tsbeschafTungsmaßnahmc ( Bereich 
Ma lakologie) , e in e Strukturanpa ssu ngsmaßn ahme (Be reich Wirbelt iere) und 6 junge 
Mitarbeiter im Freiwilligen Öko logischen Jahr tütig. 

Bodcllzoologic 

Dr. Thomas Schwa lbe schied krankheitsbedingt aus dem Arbcitsvcrhiiltni s 3m Srvl NG 
aus. Entsprechend der Möglichkeiten wird er weiterhi n in die wisscnschaftliche Arbcit am 
Muscum eingebundcn. Die Krankheil svertrctung übcrnahm zeitwe ilig PD Dr. Manfrcd 
Wanner. 

Nach Ausschre ibung der Stelle wurde Dr. David Russe ll eingestcllt. Dr. Russel l studierte 
in Mi chigan und Maryland (A bschluss: Associatc in Arts) sowie in Heide lbcrg (Abschluss: 
Diplornbiologc). Er promovicrte in Heicle lbcrg übcr ß odell1l1ikroarthropoden und war zule tzt 
an dcn Univcrs itätcn I-I cidclbcrg und Greifswa ld Üitig. 

Da s ßMßr-Projekt zur Sukzession und Imm igrat ion in I-I a ldcnböden wurdc nach 
drcijühriger Laufzcit 1999 erfolgreich abgesch lossen. In diesem Projckt arbciteten u. a. als 
Projekt leiter PD Dr. Wanner, sowie Dipl.-ß iol. 1-1. Hauser und Dipl.-Biol. B. Zimdars. Dic 
wisscnschaftliche Koordination lag in elcn Hiindell von Prof. Dr. Wolfram Dungc!'. 

Am I .6.2000 begann e in wei teres ßM ßF- Forschungsprojekt über Offen land-Managc1l1ellt 
auf Truppenübungsplätzen in Zusamillenarbeit mit der ßTU Cotlbus. Projektlcitcr ist Prof. 
Xylander, Koord inator PD Dr. Wanncr. Al s tcchnischc Mitarbci tcrincn wurdcn Andrca 
Stanossek (bis Oktobcr 2000) und anschlicßcnd Dipl.-ß io l. Cornelia Wiesencr angeste llt . 

Vorw iegcnd bodenzoologisch arbeitetcn die Volontärc Dipl.-ßio!. K. I-Iohberg. Dip!.­
Biol. C. Dükcr und Dipl.-ßiol. V. I-lampe. 

Im Zusallllllen hang mit anwendungsbczogellen Untersuchungen im Auftrag der säch­
sischen Landesansta lt fiir Landwirtschaft wurde ß. Zimdars im Jahr 2000 Lind K. I-Iohberg 
200 I zc itwcise eingestcllt. 

Im Bereich ßodenzoo logie wurden wciterhin mehrcre AßM zur Datcncrfassung und zur 
Erste llu ng von Litcrat urda tcnbanken betrcut. 

Botanik 

Dipl.-Biol. J-Ierbert Boylc, Konservato r dcr mykologi schen Samm lungen, wurde durch 
mehrere AB-Maßnahmen bei der Dateneingabe und Erfassung im Freiland unterstü tzt. 
Der Pilzberater Sterren I-Ioellich konnte se ine Kenntnisse in diesem Zusammenhang e in­
bringen und wcsentlich erwe itern. 

Zwei weitere ABM-ivIitm'beiter betreuten die Lebcndpflanzensammlungcn des Museums. 
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Geologie 

Dip1.-Geo1. Alexander Czaja war bis Februar 1999 als Vo lontiir tüti g. Danach übernahm er 
ei ne Stcl le des Wissenschaftlichcn Mitarbeiters im DFG-Projekt n P,l1üökologie des ßcrz­
dorrer Beckens im Rahmen der mitteleuropäischen Florenregion« am Museum. 

Thomas Berner kon nte seinc VOll der LVA Sachsen geförde rt e Umschulung zum Pr~ipara t or 

f"iir Geologie 1999 erfo lg reich bccndcn . Ansc hli eße nd arbeite te er zei twe ise als ABM ­
Mitarbeiter bei UIlS. Weitere AßM wa ren mit der Datenerfass ung in den geolog ischen 
Samml un gen und der Bergung und Präpa ration geo logische r Funde au s dem Tagebau 
Berzdorf betraut. 

Zentra le Forsc hungstechni k 

Durch die Erwciterung dcs ivlclhodcnspektrullls und der Anscha ffung wissenschaft­
li che r Großgeriilc im MuseUJll wurde es erforder li ch, sowohl dic Technik als auc h die 
Wissenschaftler. die sie fti r ihre Fragestellungen e inse tzen, f~lchgcrccht zu betreuen. 

D!". Fehrcr a rbe itete im Rahmen e ine r befristeten Ans te llung bis Ende 2000 und anschlie ­
ßend bis Ende 2001 a ls frei e Mitarbeilerin im mo lekularbio logisc he Il Labor des Musellllls 
und wirkte am tcc hnischen und räumlichen Ausbau des Bereiches mit. 

Ihre Aufgaben werden ab 2002 vo n ande ren Mitarbeitern übernommen . Di e Verant­
wortung für das Rasterelektronenmikroskop wurde Dr. Schul z übertragen, für das 11101c­
kularbiologischc Labor zunächst kOlllmissarisch auf Dr. Rci sc. auf Dr. Russe ll mit Di enst ­
antriu im Juni 200 1. 

A usste llu ngswcrksta tt 

In der A usste llungswerk sta tt dcs Musewn s wurde m it dem A usbildungsjahr 1999 e ine 
Lehrlingsstelle e ingerichtet. Im Ra hmen dieser Slelle Iral am 1.8.1999 Andrcas ßaumert 
se ine Ti sc hlerlehre an . Di e Ausb ild ung übernahm der Leitc r der A usste llungs\Vc rk slatt 
Dip1.-lng. ( FH ) Eberhard Lchman n. A. ßa ulllcrt hat in zw isc hen se ine Ausbi ldun g mil 
Auszeic hnun g abgeschlosscn. 

Zeitwei lig Besc häftigte li nd Prakti kanten 

Volontii re 

Dipl.-Gcol. A lcxandcr Czaja 

Dipl.-ß iol. I-Iara ld I-lauser 

Dipl.-ßiol. Henrie lle .I echorek 

Dipl.-ßio l. Karin Hohbcrg 

Dipl.-ßiol. Anna ivlösenfechlel 

Dipl.-ßiol. C hristian Düker 

Dip l. -B io l. Volker I-lampe 

Dipl. -ßi ol. Hans-Dominic Paul 

Dipl. - ß iol. Ka rsten Grcgor 

5/98 - 3/99 

7/99 

se it 4/99 

5/98 - 5/0 I 

1/00-3/01 

11 /99 - 2/01 

se it 4/0 I 

seit 11 /0 1 

seit 12/01 
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Pro j cktmi la rbeiter 

Praktikanten 

PD Dr. Mann·ed Wanner 

Dipl. -Biol. Harald Hauser 

Dipl.-ßiol. ßellina Zimdars 

Rene Keil , Studenti sche I-l ilfskrall 

lan Li pplllann 

Dipl.-Bi ol. Kat!" in Pribbernow 

Dipl. -Geol. Alcxandcr Czaja 

Dipl.-Bio1. Mart in Feulner 

Dipl.-Biol. BCllina Zimdars 

Dipl.-Geogr. Joachi1l1 Bender 

Jall Lippll1ann, Studentisc he Hilfskraft 

PD Dr. Manfred \Va nner 

Dipl .-Biol. Cornelia Wiese ller 

Dr. Birgi! ßalkenhol 

Dipl. -Ing. (FH) Vivien Barth 

Dipl.-ßiol. Karin J-I ohberg 

ß . Sc . Roman Simek 

B. Sc. Roman Simek 

Di pl. -Biol. I-Icike Schul z 

Viviell Barth, Studentin 

Dipl.-Geog r. Joachim Bender. We itcrb ildung 

Jürgen Brummc, Bcrufspra kt ikum 

Anika Eichhorn. Auszubildende 

Astrid Kön ig, Studentin 

Andrea Stanossek, Auszubildende 

Dirk Sudhaus. Student 

Dorot hcc Fitze. SlUdentin 

Vivicn Barth. SILIdentin 

Steffi Domagk . Studentin 

Ute Naumann, Studentin 

Susannc Stübl e!". Student in 

Roman Simck. Student 

Denny Baxalary, Student 

7/96 - 9/99 

7/96 - 6/99 

7/96 - 9/99 

3/99 - 4/99 

5/99 - 7/99 

3/99 - 2/0 1 

3/99 - 2/0 1 

6/99 - 8/99 

1/00 - 12/00 

2/00 - 12/01 

5/00 - 7/00 

sc it 8/00 

scit 9/00 

scit 4/0 1 

sc it 4/0 1 

sc it 5/01 

6/0 1 - 7/01 

10/01 - 12/01 

sc it 11/0 1 

1999 

1999/2000 

1999 

1999 

1999 

1999 

1999 

1999 

2000 

2000 

2000 

2000 

2000 

200 1 
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A ndrea ß cckcr. Studcll tin 

Mandy ßenkc, Studc nti n 

Jörg Blichner, St udc llt 

Cornelia Geppert . Student in 

Veronika Kost'cUovü. SlUdentin 

Jörg Müll er. Studen t 

I-I eidemaric Riede!. Studentin 

Perry Seibt. Studcnt 

Andrea Stanossek. Studcll ti n 

Jana Sittc, Studc ntin 

Daniela Frehsc 

Claudia Natusch 

Mandy ß enke 

Stefll Gruel 

Jul i,mc \Vojan 

S imone Pu schmanll 

Marl cn Schci bc 

I-I eike Witt ig 

Qua lif1kat iolisarbcitcn/Doktorandcn/DiplomandclI 

Christine Zi pfel. Di plomandin 

Cornelia Gcppert. Diplomandin 

Dipl. - ßio l. Stcphan Truöl. Promoti on 

200 1 

200 1 

200 1 

200 1 

200 1 

2001 

2001 

2001 

2001 

2001 

1998/99 

1998/99 

1999/00 

1999100 

2000/0 I 

2000/0 I 

200 1/02 

200 1/02 

1998/99 

200 1 

2001/02 
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13. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen im Naturkunde­
museum 
- Leistungen und arbeitsmarktpolitische Wirkung 

Von 1999 bi s 200 1 wurden 55 A BM-jahrc im Museull1 gelei ste l. Die dafi.ir bere itgestellten 
Mittcl dcr Bundesanstalt flir Arbeit betrugen 2.1 65.950 DM. Rund 378.720 DM w urden 
durch den Fre istaa t Sachsen kollnanzierl. So konnten wertvolle . z ll siitz li chc lind gemein­
nütz ige Au fgabcn im Museum reali sicrt werdcn. z. ß. die EDV-Erfassung von Sa rnrn lungs­
bcstiindcn. FundQ r\cn lind Lite raturangaben in Datenbanken dc r Bere iche Geo logi e. Myko­
log ic, Botanik , Wirbeltiere , Entomologie, Malakologic lind Bodc ll zoologic. 

Die e lek tronische Erfassung des Bib lio thcksbes tandcs ist fii r a ll e wescn tli chen Bestands­
gruppcn abgcsc hl ossen worden. 
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Für die A usste ll ungsgesta lt ung und Öffent lichkeitsa rbeit spie lte n d ie AB-Maßnahmen 
ei ne erheblic he Rolle. Es wurden z. B. umfangreiche Info rmationen auf den Internctseitcn 
des Museums angebote n. Trotz sc hwier iger Bedingungen il11 Auswe ichquart ier konnten 
ZlISiilzlic h Angebole fli r Schulen und Fami lien realis iert werden. Für die neuen Ausstellun­
gen im Hauptgebäude wurden Pil anzcnpriiparatc, Ent wür fe für die EvolulionSallsstellung 
angefe rt igt lind weitere umfangre iche Deta ilarbe it ge leistet. 

Dies wäre ohne die ABM-Mitarbcitcr, die Unterstützung und gute Zusammenarbeit mit 
dem Arbei tsamt Görlitz sowie die Bere itste ll ung zusätz licher M it te l durch das SMWK fü r 
die Kofina nzicrung nicht möglich gewesen. 

Eine ganze Rei he von ABTvl-Mitarbcitcrn konnten nac h Ablauf ihrer ABM im MUSClll l1 
weite rbeschüftigt wcrden, einige auch in Dauerbeschä ft igung iibernommen werden, z. B 
Nctzwerkadm in istrator StcfTen Krohe, die Le ite rin der Bibli oth ek Il se Grosche sowie 
Verwalt ungsmita rbeiterin Carola Rücker. In Forschungsprojek tcn lind atHleren Zeitstel lcn 
konnten Dr. Bi rgit Balken hol, Rai ner Stephan, Simone Ziebart und Ulrike Patting zeitweilig 
weiterflnanziel't werden. 

Wolfgang Junius erhielt auf der Grund lage se iner Fortbildung und der Spezialkellntn issc. 
di e er im Na turk undemuse ull1 erworben hat , e ine Dauerste ll e beim Landesal11t für 
Denkmalpflege. Von weite ren ehemaligen AB -Mitarbeitern erhielten wir Nachricht , dass 
ihnen die im MUSellll1 erworbenen Kenntni sse lind Erfahrungen für ihren Erfolg bei der 
weiteren Arbeitssuche sehr wichtig wa ren. 

A r beilsbescharrungslll&1ß ll ahmcn u nd Strukturanpassu ngsmaU nahmcn am Staatli chcn 
M uscum fiir Naturku nde Görlitz 1999 - 200 1 

Abte ilu ngl 
Zc itr'a um Inha lte dCI':-\ B1\ 1 Beschiiftigte in ue l' A B1\ 1 

BCl'eidt 

Schau- 0 1.04.98 - 3 1.03.99 ))NC lH':S all s Natu r un d MttSe ullW - ;\ndrea I-Iane!. 
sammlunge n KOllzcplio ll ll lld Gestaltung von Sc hall "'c rbcgcstal teri n 

17.05.99 - 16.05 .00 Vit ri nen und Werh ungen Alltje Knglcr. 
ScJwuwcrbcgestalteri 11 
;\ ndr~ ;l Ilnnd. 
Schau\\'erbcgestal terin 

15.0 1.99 - 14.01.00 Verbesserung der Erschl ießung der K~rs t in ßd itz. 
Bibliotheksbcst:!ncle durch 13 ibl imhcksE.1charbeitcrin 
Ei narbcitung in die vorhandene Gisela Günther. Ing. I: nllg. 
Cornpu!crtcchnik Maschin~nbal1 

15.01.98 - 14.01.99 Revi sion des BlIchbestandes Angd ika Eflcnbcrgcr. 
li nd (Monographien und der Kataloge) Bibi iotheksf;lcharbei ter 
0 1.02.99 - 3 1.01.00 

01.04.98 - 31.03.99 A usste li lltlgsiechnischc Vorbe rei! llllg Stet1c n Neugcbaucr. Ti sc hler 
li nd und Montage von 
01.05.99 - 30.04.00 Sonderausstc llll nge n I [ans Ka l)Sner. Ti schler 
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A hlcilun ~1 
Zeitntum Inhalte der ..-\B~ I llesehiift igte in de i' AB~ I 

Bereich 

Schau- 01.04.98 - 3 1.03.99 Erweiterung des COl1lp lllerspezi;ll - Uwe Spc rl ieh. Informatiker. 
sammlungen programills zllr Li teratuTreChe rchc Dipl.-lvlath. 

lind Arh.!nerfassllilg 

01.05.99 - 30.0-l .0 I Verhesserung der Erschließullg des Iise Grosche.Bibliotheka rin 
!\rehivs de s Naturkundelllllselll1ls 

01 .08.99 - 31.07 .00 Erweiterun g des COlllpllterspezial- Uwc Sperlich. Informatiker. 
programlllS zur Literaturreeherehc Di pl. -iVlath. 
und Artenerfassung 

20.04.98 - 1904.99 Öni.:ntli chkdtsarbcit filr Hans-Jürgen Winter. 
und Sonderauss\ell ungen Redakteur 
0 1.06.99 - 3 1.05 .00 Gudrun Steinkc. 

Dipl. -lng. (FH) 

01.09.99 - 3 1.08.00 Vl'rhcsse rung der Erschließung des Karin Lei thardt. 
hi sturischcn Zeitschrilienbcstandes ßibliotheksfaeharbei terin 
durch Ei ngabe in eine Datenbank 

16. 10.99 - 15. 10.01 13earbei tl J1\ g de r Unterlagen zur Narbert Faust (b is 3 1. 10.001 
IICliere n Gesehichtc des ivlagistcr Arti lllll 
Naturkull(]c llluSeullls VOll ßarbara Wolandt (ab 
1945 - 1990 14.1 1.00). Magister Art il1m 

Ankc Urban. 
U\l\ wcltberatcrin 

01.02 .00 - 31.01.0 1 Verhesserung der Ersch ließung de r Gisc la Günther. Illg. e all g. 
1 .escTauml iter<Hur der 13ihliothek des Maehincnbau 

se it OJ. 03.0 1 Natlirkul1dcrtl use urtls durch Angelika EITenberge r. 
Einarbeitun g ill die vorhandene 13 i bl i ot hek s nlc harbc i tcri n 
COlllp utertech nik 

10.04 .00 - 09.04 .0 1 Konze ption von SondeTausstcllungell Axcl Trost. DipL-Gcogr. 
zur Wiedererll irnu llg des SOl\ia Mll l1cr. Dipl.- l3ioL 
Nalurkli lldclll llSClllIlS Anita Maidorrl. 

Ge brallchswcrberill 
seit 14.05 .01 Ange lika Mülkr. Lehrerin 

Gabricle Wo lf, Dipl.- Ing. 
Ani la Maidorn. 
Gcbrauchs\\'c rber 

16.05.00 - 15.05.01 Gestalt ung. Organisation und Aufbau .l ochen Herrrnan ll, Di pl .-I ng. 
von Ztlsmzlichen Sonderausstcllungcn (F I-I) Rechcnelcktron iker 

sei t 01.09.01 \l ud Wcrbungen Angred HonTllann. 
Schau ",crbegcsta I tc ri n 
Ilans Kapsner. Tischler 
r.,'lan1'red RÖlh ig bis 
31. I 0.0 I. Tischler 
Susann Willi g. Schau\\'crbe-
gcstalterin 
Andrcas AluTlann seit 
1-1 .11.0 L Tischler 
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Ah te ilu ng! 
Ze it raum Inhalte der AB.\! Ucsl'll iiflig tc in tie r :\ BI\I Bc rcidl 

Sc hau- 15. 11.00 - 14.05 .0 1 Durchtllhru ng der Sondcrausslcllung Brigiuc Wandd. 
sammlungen »)Nmur bc -grcifcl1 (( UrllcrSlu fcnl chn.:rin 

seit 19.03 .0 1 Fotodokulllcntat ion der Wolfgang Ju nius. Fotograf 
Salllll1 lungsbcsUlndc (b;s 14. 10.0 1) 

Janc Oue. (sei t 25 .10.0 I ). 
FUlogralin 
lues TOpfer. D ipL- l ng. (Fit ) 

C InluTlllat ions!\,!chni k 

Geolog ie 0 1.02 .98 - 3 1.0 1.99 AuHlrbci lung der neuze itl ichen Simonc Zicbart. Gnrln"rin 
und Gcowisscnsc hal1lichcn Samm lungen 
0 1.03 .99 - 29.02.00 Kcrsti n IlolTmanll. 
lind Wirlschanskau Irrau 

13.03.00 - 12.03.0 1 N:nalic Koch. 
" kidungs facharbci\l.:rin 

se it 01.04.0 1 Kc rsti n Iloninau n. 
Winsc lwliskau ni'au 

0 1.06.99 - 3 1.05.00 PrHparati on geolog ischer Obj ckll.: ]]unm ut Stl.!phan . Transport-
und Einrichtung ei ner u. Lagl.! rlhcharhei ll.!r 
Prllparationswe rkslatt 

SciI 17.01.00 Konservierung geologischer Groß.. Thomas Ik rncr. Gcol. 
objekte aus dem Tagebau Berl.dorf pa11l011101. Praparator 

17.07.00 - 16.07.0 1 Grabung nach gcologischcn II:lrllllul Siephan. Tnlllspon-
Klcinobjcklen im Tagebau Ikmlorf u. Lagl.!rfa<.: harbc itcr 

se il 0 1. 12.0 1 Aufbau fossil er Großobjcklc Andrl.!as Iluse. 
I nst:mdhal tungslllcchanikl.! r 

Di reklionl 0 1.06.96 - 31.05.99 Erschließung der Datennctze nlr die Stdkn Krohe. Techni ker 
Verwalumg Öm:ntl ichkeitsarbcil. Bibliothek lind 

wissenschall lichen Dmcnauslausch 

01.06.98 - 31.05.0 I Untersuchunge n zu den ökologisc hcn Rainer Slephan. Dipl. -phil. 
SAM Verlinderungen des Ih:ku lti vierungs-

lagebaus anhane! K leingewassc rn inl 
Tagebau Berzdorf 

0 1.1 0.98 - 30.09.99 Umstellung der Verwallung auf DV LOlhar l1crmcnau. 
zur ße\\'liltigung des zusulzlichen InlOTtn:lti kcr 
Vc rwalwngsaufwandes HiT 10 bis 15 Frank Krist. Ingen ieur 
.'-\ BM-Stell en 

16.0X .99 - 15.08.00 Erste llung der Literaturdatei Carola ROcker. Di pl.- Ing. r. 
ulld Niedere \Virbcllosc. Odonilta und In rorll1 atiollsvcrarbc itll llg 
16.08 .00 - 15.08.0 1 OtTcnlandscbafic ll Bi rg il th lll gc. Groß- 11. 

A ufk nll :ulch,: tskall ITI"<IU 
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:\ hl l' ill1l1 :":/ 
Zc ilnllllll 111 h:tlt l' dCl" :-\ B~ 1 BcschHrt ig lc in dCl" AB.\! 

Bereich 

Din:k lionl 01 10.99 - 30.09.00 Umstellung (kr Verwaltung auf DV Dietrich Hebenstre it. 
Ve rwaltung zur Ik\\';iltigutlg des zusiitz li chell Wirtschansi 11 lonnat iker 

Vl.:'rwaltungsiltlr\\'<lndcs llir iiber 15 
ABivl-Ste!lcll 

0 1.07 .00 - 30.06.0 1 Vel'\\ altli li g. I\bn . .:ch llung u nel Ulrike Pauing. Ing. -
Org,lnisation von Ökonom. 

seit 0 1.09.0 I l\rheitsheschaITungs lllilf.\nahmcn im Sabine .l e!lelm. 
SMNG Indust rickau !Ti'au 

0 1.11.00 -3 1.1 0.01 Umstellung dcr Ve rwa ltung aur DV ivlaik J'vlußack. 
bulin. Assistent r. DV 

Botan ik 0 1.03 .98 - 28.02 .99 Erweiterun g der I'il zsammlung iVlonik<l Möschtcr. LdH\.:rin 
und 
0 1.03 .99 - 29.02.00 Franziska Husc. 
und rVlachincnbauzcichncrin 
0 1.03 .00 - 18.01.0 I iv!onika iv!öschtcr. Lehrerin 

0 1.02.99-3 1.01.0 1 Pilzertil.ssung Obcrlausit l. Stellen lloellich. 
Ergothc rapclIt 

0 1.08.99 - 3 1.07.01 Betreuung Ronny Förster. Giirtncr 
se it 10.09.0 1 Lcbendpllanzell salll llllung Gcrd<l Kretschmer. 

GiiJ'lncrin 

se it 17.04 .00 Technische Bearbeitung Jürgcn Brumme. Schritl- u. 
wissc llsdwlilichcr Publikationen I' lakalll1a1cr 

Boden- O 1.04.98 - 3 1.03.99 ) I:achl itcralur Myri :lpod:1 Renate rVleißner. Ingenieur 
zoologie (Tausen flifk r)«( und Daten des 

Sall1l11l ungsbcstamks. 

0 1.09.99 - 3 1.08.00 Dokll illc iltat ion des Sa llll11lungs- Renatc Mcißner. Inge ni cu r 
und I.iten ltllrheslandes (Vieltlifk r) 

se it 15.03.0 I NlIt zb:!I'111:lchung von Caro ln MÜllllieh. Di p!. -
Int'Orl llatiollell aus hi storischen Ökonom 
Datel1tr~igl.:'m im I.kreich der 
Bodellzool\)gil.:' 

Al lgcmeine 0 1.04.98 - 31.03.99 Sicherung der malakozoologischen Christa Uhlmanl1. 
Zoologie lind Sammlung Laborantin 

2 1.05.99 -10.05.00 Si l11011C Ziebarl. G;irtncrin 
und 
01.08.00 - 3 1.07.0 1 Katlll'in Schütze. 

Rcchtsal1\\'al tsgch il /in 

01.08.99 - 3 1.07.0 1 S;iu geli~rraul1a der Oberl ausitz Klaus Ilcrt\\'eck. 
Dip l.-Gcogr. 

sei l OI. OS.OI (SAM) S~iugelicre d~r OIK:rl all sit z - F;I \ll1 a Klaus J lert weck. 
und iikulogisd u.:r Atlas Dipl. -Geogr. 
Pru,i ektlcitung und Koordi nation 
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14. Förderverein und Naturforschende Gesellschaft 
- ehrenamtliche Tätigkeit am IVI useum 

14.1. Freunde und Förderer des Naturkundemuseums Görlitz e. V. 
-Aktivitäten zur Förderung derWissenschaft, Umweltpädagogik 
undAußenwirkung 

b 
Der Verein der Freunde und Förderer des Na turkundemuseums e. V 

~~r~:~:r ~:~ kann auf e ine e rfolg reiche Arbe it zurückschauen . Dipl.-Apotheker 
NOjurkund~museums Thomas Neumann ist se it Februar 2000 neuer I . Vorsit zender des 

Gorlil z e. v. Vcreins. Wcite rcs ncugewiihltes Vorstandsmitglied ist Stephan Zin­

now (2. Stellvertreter) . Die Anza hl dcr Mitglicder mit Förclcrbe itrügen und die Gesa t1ltmit­
g li cderzahl sind deutlich gestiegen. Darüber hinau s wi rken auch di e Oberkollservatoren 
des Museums a ls Fachmitg lieder im r ördcrvc rcin mit. 1999 bi s 2001 konntcn insgesamt 
7.038 Otvl an Spendcn eingc\Vorbc ll we rden. an Bußgcldern c rhie lt der Verein zusä tz lich 
11.900 DM 

Der Schwerpunkt de r Förderung lag in den ve rgangenen dre i Jahren in der Unterstützung 
wissenschaftlicher Projekte , z. ß. in der mo lek ularbio logische Il Forschung an Ame isen. 
Der Ve rc in hat von 1999 bi s 200 1 m it in sgesamt 15.603 orvl zahl reiche Projekte und 
wissenschaftliche Akti vi tiitcn unte rstüt zt. Danebcn hat dcr Fördervere in gezielt Projck te 
und Evcnts angestoßen, die die Aufmerksamkeit auf das Museum und den Verein lenktcn 
(z. B. Filmpreis, s. 2.1. , Fcucrzllngcnbowlcnabcnd. s . unten). 

)) Ein Abend rund um das bcgclll·tcstc Gctriilll, der \ Vcihllac htszcit« 

Vorlesung, r:ilm vorführun g und zwi schendurch he iße Get ränke Zu 
e rleben wa r dics <1m 4. Dezcmber 200 I im Saal des Staatlichen Museums 
für Naturkunde Görl it z im Hum boldt hau s. Im Mittelpunkt stand di e 
»Feuerzangcnbowlc« - dcr Fi lmklassi ke r mit Heinz Rühmann. Passcnd 
dazu gab es e inc Vor lcsun g mit Thomas NCllmann und scinem »Ass is­
tenten« Axe l Krüge r. Illit vie l Frcude a111 Genuss des Getränkes, welches 
in ungea hnten Krcati onen vo r Ort probicrt werden konnte . Geme insam 

mit dem Filmclub »)Von dcr Rolle ' 94« und de lll HWcinhaus Krüger« präsentiertc der rörder­
ve re in erstma ls eine Kult-Veranstal tun g. di e in den nächsten Jahren im Hörsaal des 
Muscums wicderholt werden so ll. 160 Besucher im fast ausverkauf'tcn Saal des Humboldt­
hauses freuten sich schOll auf ei ne Ncuaunage. 

14.2. Naturforschende Gesellschaft der Oberlausitz 

Das Staatliche Muselllll rLir Naturk unde Görlitz und dic Naturforsehende Gesell schaft 
de r Oberlaus itz s ind hi stori sch durch ci ll e gcmeinsame Entwicklung und aktuell durch 
e ine lebendi gc Kooperation verbunden. 

Im Berichtszei traum initiie rt e die Gesc ll se haH e in aktue lles Forschungsprogramm zur 
naturkundlichcn Bcstandsaufnahmc bcsonders wicht iger und VOll Vcränderungen bcdroh­
te r La ndschaftsteile und bcste llt c Koordinato ren für de ren Bearbeitung: di e Lausc he 
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(Dr. Siegfried Bräutigam). dcr Bannher Schafbcrg mit Dubrallkcr Horkcn (I-Ians-Werner OllO). 
die I-lohe Dubrau (Chrislian Klouda). das I-Iahncnberggcbiet ( Prof. Bcrnhard Klausnitzcr). 
Te ile der Muskauer I-leide (01'. Fritz Brozio) und Kernzo llcll des ßiosph;ircnrcsc rvates 
))Oberlall si tzcr Heide- und Tciehgebict« (Pcter I-I eyne). In die Bcarbeitung aller Forschungs­
projekte sind auch Wissenschaftle r des NaturklindelllllSellt11S eingebunden. Ocr Begründung 
di eses Forschungsprogra l1llll s und dem aktuellen Kenntnisstand warcn dic Vortrügc der 10. 
Jahrestagllng am 11. 3.2000 im 1-lul11boldthalls des Naturkundclllllse lllll s gcwidmct. Erste 
Ergebni sse botcnllllter andercm dic Be itrüge zur 11 . Jahrestagllllg:1111 2 1.4.200 J in Ncschwitz. 
Di e VOrlr~igc sind im Banel 10 (2001) der ) Berichte der Nalllrforschcndcn Gcsellsc haft der 
Oberlausitz« publiziert. Band 9 dieser Reihe bcfasst sich auf der Grund lagc eier 9. Jahrestagung 
am 6.3.1999 in Königswartha mit Beitr;igcn zum ») Biosphärenrescrva t Obcrlausitzcr }-Iciclc­
lind Teichlandschaft«. Als Supp lemclll dcr ) Beriehte« wurdc 2000 e ine Studic VOll Hclmut 
Passig, Großhennersdorfpubli zicrt. die die Flora dc r Umgebung von J-I crrnhut zwischen 1960 
und 1999 mit Erhebungen zwischcn 1888 lind 1893 vergleicht. Sic zeig t, dass in dcr Zeit der 
Großraumlandwi rt sehaft und intcnsivcr Meliorationen im Herrnhutc r Land 150 POanzenarten 
e rloschen oder verschol1 en sind. 

Die Tätigke it der Gese ll schaft ist organisiert in den FaehgruPPcll Botanik (I-I. -W. OllO), 
Mykologie (Herben Boy lc), Ornithologie ( Franz Menzel) . Entomologic (B. Klausnitzer), 
Geolog ie (Dr. Olaf Tietz) und dcr Sektion Medizin (CA Dr. Wo lfga ng Wilkc). Für die 
Mitglieder wurden in jcdcm Jahr Vortragsreihcn und Exkursionen (weitgchend organisic rt 
VOIll Staat lichen Museum für Nat urkunde Görlitz) angeboten . Scit dcm Jnhr 2000 fiihrt dcr 
»Naturwisscnschaftlichc Arbcitskrcis ßautzcllcr Land« unte r Leitung von Prof. Werner 
Hempel als Teil dcr Naturforsc hcndcn Gese ll schaft ein eigenes Arbcitsprog ral11Jl1 durch. 

In Zusammenarbei t mit dcm Landesverband Sächsischer I-I c imat sehutz stellte dic Natur­
forschende Gescllsehaft den Antrag. für den Naturschu tz ausgewiesene VorrangOüchen 
auf Kippen und Halden des Brnunkohlebcrgbnucs ankaufen zu kön ncn. um das Schutzziel 
zu s ichern und gute Möglichkeitl.!Jl für elie Sukzessionsforschu ng zu schafTen. Als erste 
Fläche wurde 2000 das »Amm ieh-ivlaifcld« im Tagebaugebiet Bcrzdorf crworben und mit 
dcm Enrag e iner spontanen Spendcnsamm lung der Mitglieder antc il miißig fina nzie rt . Auf 
diesem Areal stehen vcgctationskundliche Interessen im Vo rdergrund. Weiter beteiligte 
sich di e Gesellschaft an der Gestaltung dcs »Lehrpf~ldcs Bcrzdorfcr Halden«. Als wohl 
einmaliges Objekt entstand c ille Schauanlage »Kippböden« mit 3 Bodcnprofilcll und 
4 Schautafe ln , dic am 16.1 0. 1999 cingewei ht wurde. 

In der turnusmäßigen Wahl des Ausschusses als zentral cs G rcm ium der Gesellschaft 
und des Vorstandes im Februar 1999 wurden Prof. Dr. Wolfram Dunger als Vors it zender, 
1-1.-W. OllO Lind F. Brozio als ste ll vertretende Vorsitzende und S. Brüutigalll als Schatzmeister 
wieeIergewählt. O . Tietz wurdc zum nCllen SchriftFührer bes timmt. Dic Gcschiiftss lelle eier 
Gcsellschaft arbeitct dank einer Vereinbarung mit dem Direktor des St:lat lichcn Museums 
für Naturkundc Görlitz wei tcrhin im Dungerhaus des Musc ums. 
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15. Das Museum in den Medien 
Zw isc hen 1999 und 200 [ erl ebten insgesamt 38.433 GiislC das Museum mit se inem 

viclr.ilt igcll Angebot. In 22 Ausstell ungen. bei 422 Führungen. 72 naturwissenscha ftl ichen 
Abcndvort riigcn. 30 Kol loq uien. 29 Exkursionen und vie len Ill ll sc lll11 spädagogi sc hcn 
Veranstaltungen haben die Mi tarbeiter die Chance genulzt. Kontakt zur ÖflcllI l ichkc it zu 
halten. [n zahlreichen Zeitungs- und FernschberichteIl hatten zusätzlich viele Interessierte 
die Mögl ichkeit. mehr über die Forschullgscinrichtll ilg in Görli lz zu erfahren. Ob »Bügel­
eisen auf der Vitrinc«(, »Küssen st reng verboten« oder »Flcdcrmiiusc knatte rn im Techno­
Stil« - Zeitungen wie die »Siichsischc lcilung(. die »Lausitzcr Rundschau«. de r )Görlitzcr 
Wochcnkuric r« und der ))N icdcrsch lcsischerl 
Oberlausitze r Kurier(( sc icn hier nur stell vertre­
tend genannt. Hinzu kommcn unzähligc Berichte 
in Funk und Fernsehcn wie z. B. beim ORß. dcm 
MDR oder bei Euro Regional TV 
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16. Sachanhang 
P lI blil,atiolle ll der Mitarbt' jter des MlIseUJlls 

1999 

Anso r gt', 1·1. (1999): Zur V~rbrcitulig lind Biologie de s iVlarderhundes in der Oberlausit z . - Przy roda 
Sudetow Zac hodnic h 2: 00 104 

A nsorge. H. & D . .!t'se l! h ( 1(09): Altersstruk tur und Reproduktion des Ste inmarders (Marles /oil/(I) 

in der Oberlausi tz. z. Siiugctierk. 6-L Suppt.: 5 

A nsorge , H,J. Grunwald & D. Jeschke (1999): Altersstruktur Il1ld Reproduktion des Rotwildes (Cerl"lls 

e/aplJ/(sj in der Siichsischen Schwi.:iz. - ßeitL Jagd- und Wild forsch. 2-' : 133 - 138 

Beneckc. lvI. & ll. SI.' ift' l"t (1999): Forensische Entomologie am Beispiel eines Tötungsdelikte s. 
- Archiv Illr Kriminologic 20-' (1 /2): 52 - 60 

Boylc, I-I.. & G . Zsc hi escha ng (1999 ): Agaricales. Coninariaks und Russulalcs p.p. - In: I lardtkc. 
H.-J. & P. Ot1o: Materia lien zu Na turschutz und Landsc haft spfl ege 1999. Rote Li stc Pil ze. Siichsisc hes 
Landesa mt für Umwc lt und Gcologic . Dresden. 51 S. 

C hr istian , A. ( 19(9): Ki.h.:he rlli cgent"unde allS dem Elb- l lavcJ- Wi nkel ( In seet<! . Tric hoptera). - Unt ere 
I-Ia vel -Nalllrkundli che Bcri dlle 9: 36 43 

C hr isti an ,A . & K. Fril n ke ( 19(1): Bibliographia IVlesostigmatologica 10. - Abh . Bcr. Nat urkundclllus. 
Görlitz 71 (I). Supp!.: I 1-' 

DungCI", W. (1999): Was sind biologische Bodenkcnn\V~rte'! Ivlitt. Deutsch . Bodenkundl. Gcs. 
89: 169 - 172 

Dunge r, w. 8.: 1\1. Wan ll('r (1999): Ansicdlung und Primiirsukles:-ion der ß odellfilllna allfTagebaukippen 
- Ergebnisse und th~oreti schc Ans;i tze. - Verh. Ges. Ökologie 29 : 10 I - 211 

Frank. D. unter Mit 'lrbeit von S. Br iiut igam . 1-1 . l-I e rdalll. 11. Jag~. S. Klotz. H. Ko rsch & E. Welk 
(1999): Bestandsetltwicklllng der Farn- und Bl ütenpn all z~ ll. In Frank. D. & V Ne umallll ( I-Irsg.): 
ß cstandss itu:ltion der pna nzc ll und Tiere Snchsen-Anhalt s. V~ rl ag Eugen Ul mer, StuUg,lrt: 18 - 110 

Fra n kc, R. (1 999): KOlllmen tiertes Ve rze ichnis der Go ld wespe n (1I yme nopte ra: C hrys ididae ) des 
Freistaates Sachse n. Mil1. Siichs. En t. 46 : 14 - 18 

G laser. F. & B. Se ife r t (1991): Er:-tfllnd von FOflllh·a .I"/{ecico !\dkrz. 1902 (1I ymclloptcra. Formieidae) 
in Mil1clcuropa. Miu. Seh\\'. Ent. Ges. 72 : 83 - 88 

I·!ertwcck. K. 8.: A. H icke ( 1(99): Erst..:r Nachweis des Bi bers (Clislorjlher) an der Oberlausitzcr Neiße 
se it über 200 Jahren. - VeröfT. ivl llS. \Vestlausitz Kamenz 21 : 87 - 90 

Kiclhorn. K.- H .. C. Oiikel" 8.: 13. Keplin (1999): Succe:-sional stag~s inthe devclopmcnt ofenchytra..:id 
and carabid assemblages ofa fl"orested mine spoi!. - In: Tajovsky. K. & V Pizl (ccls. ): Sod Zoology in 
Centml Europe: 137 142 

0110. 1-1.- \V.. P. Ge ha ut!". II.-J. Hardtke & K. Monivkov'·l (1999): Floristi sche Beobachtungen 1997 
und 1998 in Obe rl a us it z und Elbhügell and. - Ber. Naturforsch . Ges. Oberlausitz 7/8: 61 - 94 

Sch ulz, I-I .-J . ( 1(99 ): I ntcr~ss<lnte Stcch immen (Hymenopter'l . I\ eul e<lta) des Nationalparks »U nt ercs 
Ode rtalK In: \Vall sc h liig~r. D .. M. Freude & D. Kö hl er (I-I rsg.): V~rh:lll e ll sb iologie und Natursch ut z. 
Festschrift zum 80. Geburtstag vo n Prof. I)r. rcr. nal. I)r. h.c. Illull. G ünt er Tembrock. - Brande n­
burg iscbe Umweltberich te J: 7 13 

Schul z, I·I..-J . ( 1(99): Bemerkenswerte siichsischc Co llcmbolcnt"undc. insbesonderc allS I-I cidemooren 
der Oberlausit z . und ~ i n~ Aktll a lisicr ung de s Verzeichnisses der Springschwänze für Sachsen 
(Collembola). - Ell1. Nac hr. Ber. -'J : 233 - 236 
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Schu lz, 1-1.-.1. (1999): Der Bienenwolf. Phi/allfhl/S trial/gl//IIII/ F .. vom Görli tzc r Obl!fmarkt (Hym .. 
Sphec idac). - Eil\. Nac hr. Ber. 43 : 193 - 194 

Schulz, I-I.-J .. W. DIIII !::(, 1" & ß. Zimd:lrs (1999): Beitrag zu r Kenntni s der Collcmbolcllfauna des 
Harzes. insbesondere der Brockenregion (Co llernbola). - Abh. l3er. fii r Naturkunde. t\.lagdcburg 
22 : 53 - 59 

Seidel, K. & S. MOlll11lCrtZ (1999): Auswirkungen von Gründüngung auf d ie Ncmatodcnfauna eines 
Ackerbodens. - Verh . Gcs. Öko!. 29: 271 - 276 

Seifert , ß. ( 1999): Intcrspcci fi e hybridi sation in natural populati ons 01' " 111 5 by cXil mplc 0 1' a regiona l 
fauna (Hymc lloplcra. Fortnicidac). - Insec ts Sociaux 46 ( I): 45 - 52 

S(' jfcrl , B. & G. II c ll er (1999): Carry ing ora workcr pupa by a s ingly-d ispers ing fou ndrcss or Acropyga 
paearlic(/ Menozz i. 1936 (Hymenoptern: Formicidae). - tvlyrmeeolog ische Nachrichten 3 : 63 - 65 

Tictz, O. (1999): Der Ankaufe iner privaten ivl inern liensammlung vom Seufzergründel bei I-linterherms­
dorOSäehsische Schweiz. - Abh. Ber. Naturkundem us. Görli lz 7 1 (2): -111 - 414 
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- in: T. Littlewood & R. Bray (ecls.): Thc interrd<ltionships 01' thc PlatyhdmiJ1thes. Taylor & 
F mlleis: 103 - III 

Xy la ndc r, W. E. R. (2001): Will i lIennig und die Grundlagen und Prinzipien se iner Phy logcnetischen 
Systematik. - Abhandl. Naturwissc nsch . Gcscl lsch. Isis Dresden. SonderheIi: 67 - 78 

Xy lande r, W. E. R. & n. Stcphan (2001): Libe ll cnzönosen in I3 raullkohlc~Tagebaufolgcland schaliell 

als Reflexion VOll R..:k ult iv ierutlg und Sukzession. - Abh. 13er. N:ll11t'kllndc11lLLs. Gö rlil z 73 ( 1): 93 - 95 
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Teilnahme an Kon gresse n, Tagunge n, Arbeitstrcffen lind IlHlSClllll sextern en 
Kolloquien 

1999 

0 1. - 02.02 . 3. Tre ffen (kr AG »Fre ilebende NernatodelH<. RWT I [ Aaehe n ( Vo n rag K. Hohbe rg) 

12. - [3.02. Kla usurtagun g zum siiehsische ll Florenat las. Hirschbac h (S. I3riiu tigam) 

15.02 . Direk torenko n fi:re nz der Nat urwissenschaftl ichen Fo rschungssammlungen Deutsch­
lands. Bonn (W. Xyl:llldcr) 

03.03. - 05.03. 15. Plenum der AG ßoc\!.:nmesofauna an der TU Brau llsdl\\'eig (Vonrag H.-J. Sehulz) 

03. - 06.03. Jahrestagung der Deutsc hen Gesellschaft für PrOlozoologie in Schömal (Vortrag 
ivl. Wanner) 

06.03. 9. Jahrestagung der Naturforsc hcnden Gesell sc hati der Oberlausit z . Königswanha 
( I-I. Boyle. S. Ikiutigam. W Dunger. K. Voigtltinder) 

14. - 19.03. 

[5. - 19 .03 . 

20. - 22.03. 

27 .03 . 

16. - 18.04. 

10.05 . 

11.05. 

03. - 06.06. 

04. - 06 .06. 

Internationale Entomologen-Tagung in Basel. Schweiz (Vortrag K. Voigtliinder) 

Internat ional Symposium »[<.:ology of Poslmining Landscapes :I ml SCO PE-Workshop 
on Ecologica l Engi neering an<! Ecosystcm RestorationH. Cot tbus (Von rtigc W Dunge r. 
M. Warlller. T. Wei hmann . W Xyla nder) 

J,thres la gun g des Siiehsisdt..:n Museu msb utlClcs in Gör litz (Vonriige ivl . Wann er. 
W Xy lan(k r) 

Kolloq uium an der Unlversittit Bremen (Vo rt rag M. Wa nn er) 

Vonragstagung Gesellschaft flir Jagd· und Wildt ierforschung. Luckau. ( Pos ter 
1-1 . Ansorge) 

Di reklQ!'enkonfcr..:nL der Na lllrwissenschaftlichen Forsc hun gssammlungen Deutsch­
lands. I-Iamburg (\V. Xylander) 

Beratung d..: s Ikirates nBodenbiologische 130denglite-KlasSC ll« Umwelt -Bundesamt 
in Berl in (Vortrag \V. Dunger) 

Frlihjahrstagung d..:r Deutschen lvlalakozoologischen Gesd lschafi. Twatlnberg. Schweiz 
(Vortrag lind Poster J l. Reise) 

Jahrestagung der Arbeitsgemeinsc haft Siichsischcr Botan ike r. Großriickcrswa lde 
(P. Ge baue r: Vortrag. Tagungsleit un g S. Brä ut igam) 

20 . - 24 .06 . 11 th In le rn atiotl, rl Congrcss 0 1' Myriapodo logy in l3 ia lowicZa. Po len (Vort rag 
H. H.ltlser) 

24 . - 25.06 . 3. Sächsisc he l3odenscJtlt1ztage in Görlitz (K. I-I ohberg. M. Wanne r) 

14. - 16.07. Faclllagullg »)Thc lnlcrrdationships of the Platyhe lt11 illl h..:s«. Natu ral I-l isto ry 
ivluseurn/ Linnc<ln Society. London. England (Vortrag \V. Xy lander) 

19. - 23.07. 3rd Europcan Congn:ss of Protis tology and 9th Euro pe:ln Confe reJ1ce on C iliate 
Biology in I-Iclsingor. Diinemark (Vortrag !vl. Wanne r) 

22. - 25.07. 3. lIie rtlcilllll-Workshop. LiplOvsky ivl ikulas. Slowakei (Vortriig..: S, Briiu l igam. 
ivl. Feulner) 

30.08. Vortragsreihe Nalursch utzzelllrUtll Neschwilz (Vortrag W. Xylanekr) 

30.08 . - 03.09. Sotnmeraka(h:mie );Systenwlik und Ökologie t11iltdcuropiiisc her Ameisen«. Kloster 
Ohrbeck bei OSlt:1b rück (Le itu ng ß. Seifert) 

09 .09 . 14 . Sympos ium )) Biodi vcrsi ltillltl d Evo llll ionsbio logicH. .J ena (Vortrag S. Bräu tigam) 

10 . - 11.09. Klau sun .rg ll ngzulllsiichsisc hc n Florenatlas. Hirsc hbach( S. ß riiuti g,lll1 ) 
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11.09. 

12. - 17.09. 

16.09. 

16. - 19.09. 

18.09. 

21.09 . 

1l. - 25.09. 

r _0. - 26.09. 

24. - 27.09. 

27. - 29.09. 

06.1 0. 

08. - 10.10. 

14. - 16. 10. 

04. - 05.11. 

05. - 06.11. 

23.1 1. 

15.12. 

WIIO 
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Bcstil11ll1ungskurs tljr ehrenamtliche Nalurschulzhclfer, Forschungsvcn:in Umwclt~ 
schutz Zi!lau (Kurs 1-1. Ansorgc , R. Keil. R. Stcphan) 

HCl1nig XV III. Symposium dcr International Wi lli I-Icnn ig Socicty: Phylogcny amI 
Evolution. Götl ingcn (Vortrag W. Xylander) 

Direktorenkonferenz dcr NalunvisscnschaflJichcll Forschullgss<lmmlungcn Deutsch­
lands. Dresden (W Xylander) 

[ntern. Marder-Kolloquium. Zcillcrn. Österreich (Vo rtrag, Workshop ]-[, Ansorgc. 
Poster K. Hcrt\Vcck ) 

Tagung der »Sächs isc hen EllIomologcl\(( (Vortrag \V. Dunger) 

Round-Table-Gespräch der DFG zur Förderung der Forschungsarbeil Na turkundlicher 
Forschungssammlungen in Deut sc hland (W Xylander) 

! 3th Congress 01' Europcan Mycologists. r-\ Ical:i dc Henares. Spanien (1-1. 13oyle) 

Pr:iparatore11lagung. Fricd richroda (I). Jcschke) 

9. Jah res tagung der Gesellsclwf't für Geologische Wissenschaften. Görli tz (Vortrüge 
A. Czaja. O. Tictz, W. Xylandcr) 

Jahreslagung Deutsche Gesellschaft für Siiugetie rkunde. Bad Diirkhe im (Poster 
H. Ansorge) 

Fach lagung Bivl BF-Verbundprojekt UZLA R. Stralsund (Vort rag. Posie r K. I-Icrt weck ) 

ArbeilslreO"cn Projektgruppe S:iugelierfauna. Plal! ( 1-1 . Ansorge: Vonrag K. Henweck) 

2. Milbenkundliches Kolloquium. Uni vcrs itiit Bremen (Vortrag A. Chri s tian) 

Klausurtagung zum sächsischen Florenatlas. Hirschbach (5. 13riiutigam) 

2. Jahreswgung der siichsischen Odolwtologen. Bad Schamlau (Vortrag \V. Xylander) 

Informationsveranstaltung: Siichsischc Fachhochschule nir Pol izei Rothenburg (Vonrag 
ß. Seifert) 

Workshop: Model lienlng freilebe lI der Siiugetierpopulationcn, Leipz ig (Vonr:lg. Poster 
K. Hcrtwcck) 

31.0 I. - 01.02. 4. Trelfen der AG »Freilebende Nem at oden«. Raui schho lzhausen b. Gießen (Vortrag 
K. Hohbcrg) 

17.02 Vortragsreihe Naturwissellschalii che Gesellschaft IS IS zu Dresden (Vortrag B. Seifen) 

01. - 03.03. 16. JahrestretTen der AG Bodenmesofauna (13. Zirndars: Vortrag C. Düker) 

01. - 04.03. Jahre stagung der Deutschen Gesellschaft fiir Protozoologie in Göttingen (Vort rag 
M. Wanner) 

11.03. 10. Jahrestagung de r Naturrorschelldcll Gcse llschalt de r Oberlaus itz. Königswartha 
(J. 13ender, H. Boyle, S. Briiut igalll, W. Dunge!', K. Voigtliindc r, W. Xylandcr) 

28. - 29.03. Direktorenkonfcrcnz der Naturw issenschaftlichen Forschun gssammlungcn Deutsch­
lands. Dresden (w. Xylander) 

18. - 22.04 Symposium )Phylographic. Hybridi sation amI SpeciatioIH(. Aussois. Frankreich (poster 
J. Fchrer) 

28.4. - 0 I .05. Symposi um }) Wissenschaftliches Tauchen 2000« In st itut ftlr Geologie und Paläon­
tologie TU Clausthal (Vortrag \V. Xy lander) 

06. - 10.05. Jahrestagung des Deut schen tvluScUlllsbundes in Cotlbus (Vortrag \V. Xy lander) 



10.05. 

11. - 12.05 

3 1.05. - 04.06. 

12 . 16.06. 

15.06. 

I 'I. 24.06. 

20. - 23.06. 

24. - 29.06. 

29.06. 

07. - 0'1.07. 

20. - 22.07. 

13. - 20.0S. 

20. 24.08. 

11. - 15.09. 

14. - 17.09 

14. - 17.09. 

17.09. 

21. - 24.09. 

22. 24.09. 

25.09. 

30.09. 

11. - 12.10. 

14 . 10. 

16. - 17. 10. 

24.10. 
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Nat ursc]Hltzstation 13arnim. Zepe rn iek (Vortrag 13 . Se ifen) 

ivlycology in the 2 1 st Cellltlry - ~vl orphology. DNA anclthe phylogeny amltaxonomy 
or tll !.! Fung i. Amsterdam. Niederlande (H. 13oyle) 

-1. HiemciulII-\Vorkshop. Naturschutzz!.!lltrulll Nicderspr!.!e (c. Cojoeari u: Organisa­
tion. Tagllngsleitllng S. Bräutigam: Organisation. Poster J. Fehrer) 

Jahreslagung der Deutsc hen Zoologischen Gesellschaft ( Poster W. Xylander. 
Chr. Zipfel. lVI. Wallller) 

Vonrags r!.!ihe dl!r Universitüt fi.ir Bodenkunde Wiell. Österreich (Vortrag B. Sei fert) 

Tagung SE DIME NT 2000. Leoben. Österreich (Vortrag O. Tietz) 

Sympos ium : )~ l ndikatorfindllllg fiir eine nachhaltige Landwinsc hafi in den Bereichen 
Landsehafl lind ßiodiversit:it(( in Freising (Arbeitskrei s /\grarökologie der G FÖ) 
(H.-J. Sehulz) 

4th Symposium 01' the Europeilll Assoc iation of Acaro logists. Siena. Italien (Poster 
/\. C hri stia n) 

Vonrag rei he des StadUllllSelllllS ßatltzen (Vonrag W. Xy lander) 

.Jahrestagun g der Arbeitsge mei nsc haft $:ichs ischer 130 t:111i ker. Papstdor f ( P. Gebauer: 
Tagungs lcitung S. ßr:iutigam) 

Jahrestagung des AK Naturschutz in der Agrarlandschaft und Arbcit s kre ises 
M-\g rarükologie(( de r Gesellschaft f1ir Öko logie. Görlit z (] . ßender. K. Hohbe rg. 
K. Voigtl~indl!r. 1\'1. \Vanner. B. Zimdars: Organisation \V. Xy landcr) 

Colloquium On Soi l Zoology. Ceske ß udcjo\'icc. Tschech ien (K . llohbcrg. \V. Xylander: 
Vortrag M. \Vanner. Poster K. Voig tliinder) 

X. International COllOQlliull1 Oll Apterygot:!. Ceske Budejovice. Tschechien (Vort rag 
\V. Dunger) 

Jahrcslagung der Gesellschaft fi.ir Ökologie . Kiel (Vortrag M . Wanner) 

Ze IHrale Tagung des ß lIndcsfachallssclHlsses (HFA) iVlykologie des N /\ IJ U. 
Garwit7J rvlecklenburg( H. Boyle) 

Int erna tionales ~ I arder-Kolloquium. Aulendorf. (K. Il ert\\"eck: Poster 11. Ansorge) 

Kustodelliag der Gesellschaft für Biolog ische Systematik. Frankfurt ;Im Main 
(S. ßriilltigam) 

Jahrestagung der AG Sächsischer i\'lykologell. Taltitz b. Oclsn ilz (11. ßoyle. S. Hoeflich) 

I-I erbs tta gung der Deutschen Malakozoologischen Gesell schafi. Arbei tskreis Ost. 
Oppurg(Vonrag 11. Reise) 

Vort ragsreihe der Nalllrschutzstation Ncschwitz (Vortrag ß. Seifert) 

3. Jahrestagung de r Sächsischen Odonatologcn. Leipzig (R. Stephan : Vonriigc 
T. Weihmann. \V. Xyla nde r: Organisation \V. Xyla nder) 

Beratung der Bundesstift ung Umwelt zu bodenbiologischen Themen in Osnabrück 
(\V. Dungl!r) 

IOO-Jahr-Feier Museum Atcxandcr Kocnig. Bonn (\\1. Xy lander) 

Direk torcnk on lcrellz de r Naturwi ssensc haftlichen rorsc hungssilll1ln lungc n Deutsc h­
!ands. Kar lsruh c (\V. Xylander) 

Festvonrag zur IOO-Jahr-reier des Naturkundellluseullls Magdcburg (Vortrag 
\V. Xy lander) 
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03. - 05.11. 

06.11. 

15.11. 

16.11. 

18. I I. 

05. 12. 

200 1 

23.0 I. 

26.0 I. 

27.0 I. 

29.0 I. 

31.0 I. 

21. - 23.02 
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I\rbci tstrcn'Cll Projek tgruppe Siiugclic rfauna. Chi"ibsk.L Tschechien (1 1. I\nsorgc: 
Von rag K. li en weck) 

Kolloquiullls\,ort rag ;U11 Staat lichen r ... l \1 :ocu111 fli r N:l1urkundc in Karlsruhc (1'\'1. Wanner). 

Mückacr Kolloquiulll (W Dunge!', K. Voiglliindc r) 

KOlloquium an der Uni \'c rsiliil Osnabrück (Vorlrag \V. Xylander) 

Jahrcslagung der Naturforschcndl: 1l Gesellschan Isis Dresden (Vortrag \V. Xylander) 

IR. Osnabrlickcr UI1l\\'cllgcspriic hc (\\I. Dunger. K. Vo igll:indcr) 

Biologisches Ko l loquiulll an (kr BTU Cottbus (Vortrag M. Warmer) 

Vortragsreihe der Entomolog ischen Gesellschaft Zürich. ETII Zürich. Schweiz (Vortrag 
13 . Sei fert) 

Schweizer Aculcatcntagung. ETi I Züri ch. Schweiz (Pkna rvortrag B. Seircrt) 

Vortragsreihe der Entomologischen Gese ll schafi Base l. Na lll rkundemuseum Basel. 
Schweiz (Vortrag B. Seifert) 

Fonbildungsveranstaltung des Verbandes Deutscher Biologen am SivING. Görlitz 
(Vort rag \V. Xylander) 

AK Renaturicrungsökologie. Burg/Sprecwald (Vortrag M. W:mner) 

28.02. - 03.03. Jahrestagung der Deutschen Zoologischen Gesellschaft. Bonn-Röttgcn (Vortrag 
M. Wanller) 

05.03. 

05 .03 . 

12.03. 

16.03. 

16. - 17.03. 

16. - 18.03. 

19. - 20.3. 

2 .. L03 . 

11.-1. 

17. - 22.0 .. L 

20. - 2 1.04. 

21.04. 

Vo ll ve rsammlung des Orfcnland-Projcktes in Potsdam CC. Wiesener: Vo rtrag 
ivl. Wanner) 

Vortragsabend Lions Club Görlitz (Vortrag B. Sei rert) 

Lamlesvercin S:ichsiseher Il ei matschutz. Fachbereich N" turschul z. Dresdcn (Vortrag 
S. Brlitlligam) 

Workshop ))Tert iiirrorschung im Spannungsreld von Braunkohlenbergbau und 
Tageb'llIs,mic rung«. Leipzig (11. Jcchon:k . O. Tietz) 

ArbeitstreITen Ornithologische Sammlungen. Jcna (11. Ansorge) 

20. Jahrestagung der Gesellschaft deutschsprachigcr Odonalo logen. Görlitz (K. !-Ioh­
berg .. II.-J. Schulz. K. Voigtliinder. i"l. Wanner: Vonriige R. Stephan. \V. Xylander: 
Pos ter J. Bender. R. Stephan. \V. Xylander) 

Direktorenkonrcrc ilz dcr Naturwissenschaftlichen Forschlingssallllll lungcn Deu tsch .. 
lands. Eberswalde (\V. Xy land..:r) 

Ehrenkolloquiulll rü r Prof. Ludwig Beck am Staat l. i'vlusculll fiir Naturkunde Karl sruhe 
(Laudatio Prof. \V. Dunge r) 

Abschiedssymposium Colleet:lncac hcrpetologicae I1ir Direk tor Prof. Fritz Jürgen 
Obst. Dresden (ChairnKIIl \V. Xylander) 

Internationaler Ameisen-Taxonomi..:-Workshop. Universitiit Granada. Spanien 
( ll aupt vo rtrag B. Se ife rt ) 

Vortragstagung Gcsdlscll aO fii!" Jagd- und \Vildlicr forsdlllng, Ludwigsiusl (K. Hertweck: 
Vortrag 1-1 . !\nsorge) 

11. Jahrestagung dcr Nalllrforschenden Gesellschaft der Oberl ausitz in Neschwitz 
(J. J3ender. \V. Dunger. K. Voigtliimkr: Vortrag. Tagungsleit ung S. ßriiutig'lIll) 



25.0~. 

26.04. 

05.05 . 

11.05. 

11. 13.05. 

16.05. 

24. - 27.05. 

05. - 08.06. 

16.06. 

11. - 16.07. 

17. - 18.07. 

27. - 31.07. 

19. - 25.08. 

30. - 31.08. 

01. - 09.09. 

06. - 09.09 

13. - 16.09. 

1-1 . - 16.09. 

2 1. - 23.09 

23 . - 28.09. 

24. - 26.09. 

11. - 13 10. 

12. - 13.111 

22. - 23.10. 

30. - 3 1. 10. 

3 1. 10. 

01. 11. 

03. - 0-1. 11. 

13. 11. 
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EröfTnung (kr Wanderausste llung »Leben im Bodcrw in Panschwitz-Klickall (Vortrag 
\V. XylaIHh:r) 

ArbcitSlrc/li:n 013 1F. 130nn (H. l\nsorgcJ 

Siichsisc hc r Jiigcrt ag. Dresden (Vortrag K. Ilert \\'eck ) 

Di versi tas- Rllndgespriich der Deutsche n Forsc hllngsgelllcinsc haft ( \V. Xylander) 

Jahrestagung der Arbeitsgemeinscha n Siichs isehcr Botanike r. ivle rscburg (P. Gebauer: 
Tagungslcitung S. I3riillligam) 

Koll oquiulll des lvluseullls rijr Tierk unde Dresden (Vortrag \V. Xy lclll der) 

APP-Tagung Uni\'. Utre chl. Nie(h:rl andc (Poster A. Czaja. 11. Jcchorek) 

Jahrcsta gullg der Deutschen Zoolllgisehe ll Gescllsdwft. Osnabriick (W Xy landcr: 
Vo rt rag 11. Anso rge) 

Seminar des Landestllll\\·cltalllte:-.llrandenburg (Vortrag \V. Xylander) 

5.lIieracillm-Workshop. Lipto\sk)' IIr:'ldok. Slowakei (Vonriige J. Fehrer. R. Silllek) 

3. S it zu ng der deutsch- tsc hechi sc hen Arbei tsgruppe »Struk turwandcl in dcn 
13raunkohlcregionerw mit Vertre tern \'on I31'vlUL. SivIUL. Si"IA. SM l und der Republik 
Tschechien (Vortrag \V. Xy lander: E.'\k ursion \V. Dunge r. K. lI e riwec k. W Xy lander) 

.I ahrestagung der Gesel lschaft fiir Ökologie in Basel. Schweiz (Vortrag ivl. Warlner) 

Weltkongrcss fiir ~ I alakolog ie. Wien. Österreich (Vortrag. Poster. 11. Rei se) 

3 Arbeitstagung Deutschsprachiger f\lyr iapodologen. Wien. Österre ich (0. Ru ssell: 
O rganisatio n K. Voigt liindcr) 

J:rhrcstagung der Deutschen Bodcnk ulldli chcll Gesell sc han in Wie n. Österre ich 
(K. Voigtl iiTlder: Vort rag D. Ru sse ll) 

Mykologische E.'\kursionstagung nVogtla nd 2001 \{. Theuma (11. Boylc) 

Interna tio nales Marde r-Kolloquium. Papcnburg (1-1 . I\nsorge) 

I-I erbsttagung der Deutschen Malako/.oologischell Gesellschaft. Arbci tskreis OSI. Sörne­
witz (Vort rag 11. I{eise ) 

Jahrest agun g (11:1' AG Siichsisc hc r Mykologen . Lampersdorf b. Oschat z (I-I. Boyle) 

15. Symposium »l3iodi versitii t und E\olut ionsbiolog ie'(. l3oeh un1 (Poster J . Fehrer) 

Jahrestagung Deubche Gesellsehafl !Lir Siillget ierkunde. I3crl in (Vortrag 11. Ansorgc) 

Jahrestagung der Fachgruppe Nat urkundemuseen im Deutschen Musc ulllsbund in 
Stral sund (\V. Xylander) 

3. Milbe nkulldl iches Kolloquium in Graz. Öster reich (V ll ampe: Vortra g!\. Christian) 

Statusse minar /.u Forschullgsvorllabe ll der l3odenbiologie. bodenbezogenen Ökotoxiko­
logie lind vorsorgendem ßodellschutl. (ßundesministerium fiir Umwelt). Bonn (Vortrag 
\V. Dunger) 

S itzung des Beirats »~ I ensch-Um\\ elt-Natur« des Int emat ionalcn Begegnungszen tnlllls 
Marienthai (Vortrag \V. Xyla nder) 

Vo ll ve rsammlung des SU ß ICON-Projeklcs in Cottbus (Vortrag K. Voig ll iinder) 

-I. Workshop »l3arut her Maanc Fn.:iberg (0. Tie tz) 

Arbeitstren'en Projektg ruppe Siiugeticr t:llllla. Dörrel (Vortrüge I-I. Ansorgc. K. I-Iert­
weck) 

Tagung Stichs. Akademie: Qucrung!'hi lfcn im Verkeh rs\\'egchau. Dresden (K . l lcrt\\'cek) 
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26. - 29.1 1. 

5. - 6. 11. 

7. - 11.11. 

26. - 28.11. 
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AG·Sitzu ng des OOcnland·Projektcs in Cottbu s (e. Wicsc nc r: Von rag r.,,1. Wanllcr) 

Dircktorcnkon fc rcnz der aturwi sscll sc lwftli chcn Forschungssil mm lungc ll Deutsch­
lands. München (w. Xylander) 

Sitzllng des Sciem ifi e CO l1lmillCC der Confcdcnll ion Mondialc des Ac ti vi tcs Sub;l'lua­
(ique in Monaco (Vort rag \V. Xylander) 

Staill sscminar des ßMBF- Projcktcs Oflcnland in Cottbus (e. Wiesener: Vortr:igc 
M. Wanner. W. Xy lande r) 

»G örlitzcr Biologisc he Kolloquiell« 

1999 

19.01. 

26.01. 

13.04. 

04.05. 

18.05. 

05.1 0. 

26. 10. 

09 . 11. 

09. 11. 

1-1.12. 

2000 

18.0 I. 

07.03. 

14.03. 

18.04. 

20.06. 

10. 10. 

17. 10. 

14 .1 I. 

Dr. Wolfgang Böhnen (Freilnl): »ßiOlopmanagcmcllI im Grünland(( 

Prof. Dr. Michael Kasper (Görli tz, Dresden): HMögl ichkcilcn der Vitalmikroskopie 
lebender Ze llen« 

Karin Se idel (Görti! z): )ZUf Ökologie und Bedeutung freilebender Nematoden im 
Lebensraulll Boden« 

Andreas Ihl (Dresden): »Das Projekt Florenatlas von Sachsen« 

Chri stine Zipfel (Görtitz): »E in Einwandcn:r in Deutschhmd - Ilopulationsökologischc 
Untersuchungen an Ce/'cio/l Iilldel/ii« 

Klaus l-Icrt wig (Görlitz): »A uswirkungen von Landsclmfisze rsclllleidung auf die Rauill­
nutzung des Fiseho!lcrsl< 

Prof. De Arnul frvlelzer (rVlünchen): »Arbei ten an der Limnologischen Station I rfcldorf 
der Technischen Un iversitiit Münchclw 

Or. Andreas Flon::n (\Vlir".lourg): »Oi"ers itlitllnd Strukluri erungsmechanismen aroori­
eo ler Anhropodenge rn einschaften in einem Tienandregell w:lld in Sabah, Malaysia 
auf l3orneo« 

Heike Reise. Bettin:l Zimdars (Gört itz): »DcrTagebauschneck - Untersuchungen an 
de r Nack tschnecke Ar;oll ;lIfermed;//s« 

Dr. tvlanfred Wanner (Görlitz): »Auswertung zum Biv! BF-Projck t - Halden ßerzdorf« 

Dr. Peter Sacher (Wernigerode): »Faun isti sche Erfassung im ßrockengebiet« 

Dorothea Fitze (Gört ilZ. Dresden): »Molekularbiologische lind ka ryologische Unter­
suchungen bei J-licraC;/11II subgen, Pi/ose//m( 

Joacllim Bender (Görlitz): ))Nat urschut zfachl iche Planung im Tagebau Bcrzdorf« 

Dr. ]letc r Ruth (Gießen) : »Rieehen am Rifl' - Unte rsuchungen zur Chcmokommu­
nikat ion bei Nallfillls« 

Prof. elll. Or. \Verner Funke (Uhn): )}Tiere des Waldes - Ak ti " it:iten und Orientierung« 

Dr. Michael Schmitz (Hannover): » Taphonomische Forschung:lm Beispiel der Kopro­
lithen eoziiner Vertebraten aus der Grube !\'!esscl« 

Pro!'. Dr. Wilfried Schön born (Jena ): »Die Rolle der Protozoen im Ökosystem der 
Fl ießgewiisser« 

Or. Gero I-lilken (Essen): »Die Evo lution der At mungsorgane der Tracheata« 
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Dr. Gli tll er Schwei ge r! (StIlugar!): »Der Nusplinger Plauenk:tlk : Ent stehung einer 
Fossil lagerstiitte im Oberju ra der wes tlichen schwiibischen A Ib« 

C hristiall DUke r (Gärl itz): ))U nlersuc hungen an Enchylraeidell in der Bergbau fol ge­
hmdschan« 

])1". Udo Sti cbling (lkrlin): ))Zur Öko log ie de s Rotfuchses und des Marderhulldes in 
der Agrarlandschafl - Grundlage für die Entwicklung von 
St rategien des Natur- und Art ensc hut zes« 

Dr. Andrea Ruf ( Bre men): » l3odenfauna und StofTumsatzprozesse in Böden hi stori sch 
aller Wii lder - gibl es elwas BesOIl<krcs'!« 

Pror. Dr. Hcrwig O. Gutzei t (D resde n) : )Biologische Wirkungen von hormone ll 
wi rksamen Substanzen in de r Umwe h« 

Debora Arlt (Jena. Lund ): »)Ext ra -pair fertilizations und Brutsyncbroniliil beim 
Drosse l rohrsil nger« 

Dr. Joris M. Koene (Münster): »W hy do the worms hurt each olhe!" during mali ng'!« 

Dr. Heinr ich Dörfe lt (Jena): »)Fossi le Pil ze« 

Dr. Rim vydas Juskaiti s (Vilnius): »Re"iew 01' dormice studies in Li thu an ia« 

Dr. Ral f Z immer (Görlit z): »Retinopa th ia dia bet ica« 

»Neues aus der Naturwissenschaft« 

1999 

19.0 I. 

16.02. 

02 .03. 

23.03. 

13.04. 

26. 10. 

09.11. 

14.12. 

2000 

18.0 I. 

08.02. 

04.04. 

18.04. 

09.05 . 

Dr. Wolfgang l3öhncrt (Freita l): »Blütenbulltc Wiescn in Sachse n« 

Dirk Langner (L uckenwald c): )) Wi ldbie ll ell und ihre Lebell srii ume« 

Dr. Ulf Lin ncmann (Dresden): »Oer Zer fall des präkambrischen Superkontinents 
Rod inia und der Einbau se iner Krustenrragmen te in ve rschiedene Orogene der Erde~( 

Dr. Christoph Bormann (Grimma): »)Park!' und Giirten in und um Stockholm« 

Thom:ls Hi lI ( Dresden): )) I·k nry Kra n - Das Werk des Görl itzer Garlendirektors« 

Pror. Or. Arnulf Melzcr (ivlünchcn): ))Untergetauchtc WasserpOanzcn a ls Indib torcll 
für dcn l3elastun gsz usland von Seen« 

Dr. AlHlrcas Floren (Wiirzburg): » l3aulllhoncnforsehu ng in de ll Tropell« 

Oe I-I aral d Me il e r (Dresden): »Ötz i. Grä nland. Inkas und die Obcrlausi lz« 

Dr. Pele r Sacher (Wcrnigerodc): »Dcr Nat ionalpark I-I ochharz und seine Tie rwc lt « 

Dr. Siegfricd ßr~illtigam (Görlitz): H Von Anda illsicn bis zu m KaukaSllS - das POanzen­
kleid der MiuclmeerregiOlH( 

Prof. Dr. Peler Schmidt (Tha randt): »We1tnatu rerbe in den GUS-Liinde nw 

Prof. ])r. Rll(lolf Schipp (Gießen): »NWlli/lIs - Lebendes Fo!'si l und Übcrlcbenskünsll er 
im RifrderSlidsce« 

Pror. Dr. Wo lrgang Klallscwitz (Ob~rurscl): HZwei außergewöhnlic he Strei thiihnc: 
Dcr Zwist zwisc hen Edua rd Riippc ll und Fürst Pück ler« 
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Prof. Dr. Fricdrich·WiJheJrn BClllfUP (Salzburg): »Hiingendc Wassc rfiid cn: neue 
Expe rimente ZUIll Wasscfaufs licg in Biilll1lCn und Lianen« 

Dr. ivl ichacl Schmitz ( Hanno"er): »G rube ivlcsscl - ein Schaufenster in die Lebens­
gesc hi c ht e des Eoziins« 

Prof. Dr. WiJfricd Schönborn (Jena): Hl3crnslcin aus dem Erdmittclnltcr: seine 
Ent hüllungen über die Evolution ei nzell ige r pnanzcn und Tiere des Süßwassers und 
Erdbodcns(~ 

Dr. Gero Hi lkclI (Essen): ))$t rcifzligc durch Nordalllcrika(( 

Dr. Gütlter Schweigen (Stuttgart): »N usplingcr Platlcnkalk - Foss ilien einer tropischen 
Lagune der Jur:lZcil« 

Friedemann Drcßlcr (Görlilz): »Auf die Pl:ilz(' .. Stadtplätze erleben und gestalten« 

Dr. Udo Sti ebling (Berlin): ))Z ur Ökologic VOll Rot fuchs und Marderhund" 

Dr. Andrea Ruf (Brcmcn): »Bodenbiologie von Waldböden al s Spiegel historischer 
Nutzun g« 

Prof. Dr. Herwig O. Gutzeit (Dresden): »Zellen unter Streß: Biologische Wi rkungen 
und die Gren'l.e n der l3elastbarkei\(, 

Dr. Gunnar Strullz (ßerlin): »Nordböhrnen - eine alte Kulturlandschaft wi rd wieder­
ent deek t ~< 

Dr. Heinrich Dörfclt (Jcna): »j\kusecland und Feucrhmd - eine gehe imnisvolle 
Verb indung« 

Dr. Rimvydas Juskaitis (Vilnius): »PrOiec ted areas ami nature of Lithuania« 

Dr. Ralf Zimmer (Görlitz): »Diabetes und Auge« 

»D ie Feuerzangenbowle - eine Vorlesung der ande ren A rt ,~ 

Lichtbildervortriigc »(\Iatllr in farbc« 

1999 

15.01. 

29.01. 

12.03. 

26.03. 

0 1. 04. 

17.09. 

01.10. 

15.10. 

05.1 1. 

26. t l. 

10.12. 

Dr. Gerel Maack (Leipzig): »Die Fi scher von Pasir Kadang :lllfSlllllatra. Indonesiclw 

Dr. Axcl Gebaue r (Görli !z): »Chi!wan«( 

Karl- Heinz Tripprnacher (Radebeu l): »Buellos dias! - Reiseeindrücke aus Kuba(, 

Wolfga ng Junius (Görlitz): »Wanderungen durch die Oberlausitz - pnan zen. Tiere. 
Landschaften" 

»1 . April - Vorlesung,~ mi t Mitarbe it ern des St:latli chen Museums IHr Na turkunde 
Görlitz 

Friedclllann Dreßler (Gö rt iIZ): )Medi lerrane Gü rtel1\( 

Dr. Gunnar Strunz (Ikr lin): )ISehlesien - unterwegs zwischen Görlitz und Ratibor« 

Prof. Dr. Harald Walllter (Dresden): » Vulkanismus und Wälder - Ein Abr iss dcr lcniiir­
vegetation unter dem Ei nfl uss vulkanischer Ereignisse in rVliuc!curop.w 

Dr. Bernhard Seife rt (Görtit z): »Dcr Pfarre r und die Ameisc« 

Karl-Heinz Trippmacher (Radebcul) : »Zypern - Insel der Göuen, 

I-I elmar Maulsch (Dresden): ))Biberland - das Jah r im Reich des ElbcbibersH 
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2S.01. 
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25.02 . 
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14.04. 
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24.1 I. 
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09.02. 

23.02. 

09.03. 

30.03. 

06.04. 

20.04 . 

04.05 . 

22.09. 

19.10. 

02.11 . 

23.1 l. 

14.12. 

Jahrcsbl.!richt 1999 - 200 I 155 

Dr. Fe rdinand Oamaschull (ß c rlin): »Mineral e. Canyons und Kakteen« 

Jürgen Warnecke (Obershause n): »Unterwasse rfotografie - Dokumentation und 
kulturelles Gcdiichtnis« 

Prof. Dr. Hei nz ivlchlhorn (Düsseldort): »Parasi ten - schön. aber gcf~ihrlicl \« 

Prof. Dr. Willi Xylander (Görlitz ): »A m anderen Ende de r Wel!« 

Jens Wöllecke (Vechta): »Ostafr ik<t - Von der Mangrove z um Gle tscher« 

Johanncs Ki rchhallser (Karlsruhe): »Die Tierwelt des M ittelmeeresil 

» 1. April- Vorlesung« mit Kultursc haITcndcn der Stadt GörlilZ: Annerose Klamm\. 
Dr. i..,larkus Bauer. Fricdc lllann Orcf.\h.:r, Dr. Michacl Wieler. Pro f'. 01'. Willi Xyla nder 

Joachim Bender (Görlitz): »Tansania und Sansibar - Erkbnisse in Zent ralafrika« 

Roll' Rcincck e (Stra lsund): »Norwegen - Kü stenlandschanen zwischen Skagerrak und 
Ei smee r« 

Prof. 01'. Re inhart Schustcr (Graz): »Der tropisc he Regenwald - ein gefiihrdetcs 
Ökosys tem{( 

Andrzej Paczos (Jele nia Gora): »La ndsc haliliche Schönhe it e n de r Westsudete llii 

Dr. Waher Sigl (München): })Strci fzug durch he imische Gewiisser« 

Prof. Dr. We rner I lempel (Dresde n): »Aus der tropischen Pfianzenwelt Thailands« 

Ka rl-He inz TripPlllilcher (Radebeul): »No rdl;11ld-Abenteucr - Nat urerIebn isse in Nord­
schweden und Norwege n\{ 

Horst Bicbcrstein (Niesky ): »Fotopirsch durch Wald und Heide« 

Dr. Tholll<ls Brockhalls (Jahnsdorf): »Nepalund Tibet - eine Region zwisc hen Mythos 
und Wirklichkeit« 

Or. Dieler i\\'lahsberg (W ürzburg ): IIZw ischen Galeriewald und Savanne - Tropen­
forschung im CO lllOc-Na liollalpark/Elfe nbeink üstc« 

Erika Gro/3mann/Wolfgang Großm;lI1n (rvlarkersdort): »Kanada - Von Toronto naeh 
Vancou ver« 

He llllar Mautsch (Dresden): »Rocky-Mount;l ins-Toul'i( 

»l.-April -Vorlesung« mit den Fraktionsvorsitzenden im Stadtrat Görlit z: - Dr. Roll' 
We ideIe (Bürger f1ir GÖrlit z) . Thomas Leder (C DU). K laus Keller (POS). Prof. Herben 
Obe rste-Lehm (S1> O): 

Rol l' Reinecke (Stralslllld): »Dic Inseln der Ost see« 

Prof. 01'. Otto Larink (lJraunsehweig ): )[vl ikrokoslllos des ivleeres - Plankton unter 
dem Mikroskop« 

Amd Rödiger (Eppstein): »t<.·la lta - Tcmpe l und Tauchen« 

Verleihung »Görlitzer Meridian Na lurfilm prcis« an Pro!'. 11 . Sielm;lnn 

Or. Mark ß enecke (Köln): »K ronze uge n mi t sec hs Bci nen« 

Dr. Gunnar Strullz (ßerlin ): »Slowakei - Gletscher. Burgen und k.ll.k . He rrli chkeit« 

Karl -I-leinz Trippmacher (Radebcul): )J l)iinemark - von Kopenhagen nach Kap Skagenii 

Domin ique Gö rl itz (Chcmnitz): »M il dem Schi llboot Abora auf de n Spuren priihisto­
ri schc r Seefahrer des Mittelmee rsii 
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Fernsch- lind Rundfunkhcitl'ügc über das Museum 

Fernsehen 

DatullI Sender 

18.07.99 crtv 

19.07.99 c rtv 

20.07.99 crtv 

07.10.99 c rt v 

08.1 0.99 mdr· s~chsenspicgcl 

19.11.99 mdr-sac hsc il spicgc l 

26. 11.99 cn v 
07.01. - IJ,ü1.00 crt v 

07 .01. - 13.01.00 cn v 

04.02 .00 crtv 

3 1.03.00 crt v 

18.04.00 c rt v 

2 1.05.00 crtv 

13.06.00 rndr- sachsc il spicgcl 

03.11 .00 c rt v 

10.11 .00 Radio Lausit z 

17.11.00 3sat 

08 .1 2.00 mdr- sachscnspiegcl 

12.0 1.01 CrI \' 

19.01.01 crl v 

07.04.0 I mdr-sachscnspicgc l 

20.06.0 I mdr 

04 .09.0 I c rt \' 

07. - 14.09.01 crtv 

22 .09.0 I mdr-sachsc ilspicgcl 

23 .09.0 I mdr-ländcrspicge! 

28.09. - 0 5. 10.0 I t rt " 

Rundfunk 

Inhalt 

MU SC lllllsfcs! 

Fcslvc ran sla ltung 

Abb;llI der Ausstel lungen 

Einzug Elcram 
Dr. Seife rt zu rvluseumsvortrag 
Ausstellung »Ötzi({ 

Eröffnung Ausstellung »Ötzi« 

Puppensp iel 

ErölYn ung Ausstell un gen Elisabe thstraße 10/ 11 
Fotoausstellung 

Sonntagsver:lllstaltung mil lvlargil Hanel tfDiana Jesehke 
Kinderveranstaltllng »Lebende Tinten fiseheH 

Museumsfest 
Malakologie 
»Tag der OOcnen TÜJ"(. 140 Jahre 

Interview Prof. Xylander. Vortrag Dr. Sigl 

Ausstellung »Nalll r be-grei fen« 

l3odcnzoologisehe Forschung 
Ausstellung »Natur be-greilclw 

Ausstellung »Edelsteine und Minerale allS Böhmelw 
Geologie. »Entlang des 15. Meridians« 

Libell en im Tagebau ßcrzdorf 
Interv iew Prof. Xy lander »Meridian Naturfilmpreis« 
Interview Prof. Xy lander »Meridian Natllrl'ilrnprei s« 

»Meridian Na turfilmpreisi< 
»Meridian Naturfilmprei s« 

»Meridian Na lllrfilmpreisi< 

06.01.00 

22 .03.00 

29.10.00 

Illd r studio b;ltIl ze n Dr. Ansorgell3iber 

10. 11.00 

15.03.01 

16.03.01 

17.03 .01 
29 .03.01 

0 7.2001 

09.2001 

I-li tradio Antenne Saehscn 11lIcrvicw Prof. Xylandc r. »Leben unter Wasser 2000{( 
Hitradio Antennc Sachsen Interv iew Prof. Xylander. »Tag der o ffenen Tü]"(c 

140 Jahre N,lI urkllndelll llseulll 
Radio Lausit z Inter view Pro/". Xylander. »Tag der offe nen Tür«. 

140 Jahre Na lllrkundelllusculll 
Hitradio An tenne Sachsen Interview Prof. Xy lander. Vort rag Dr. Sigl 

Hitradio Antenne Sachsen Interview Prof. Xylander. GdO-Tagung 

Deutsch landfunk Intcrv iew Prof. Xylander. GdO-Tagung 
Radio Lausit z Interv iew Prof. Xy landcr. GdO-Tagung 
Radio Lausit z Interv iew Prof. Xy lander. I . Apri l-Vorlesung 
DClltschlandfllllk Interview Prof. Xylander. Ofrenlandprojekt 

Radio Lausitz Int erview Prof. Xylander »Meridian Na tllrfilmpreis«( 




